
Dem 
Luchs 
ganz nah

Die ansonsten scheue Wildkatze konnte
 am Unterkagererhof von seiner 

zutraulichen Seite erlebt werden. 
>> Seite 2

Hochwasser: 

Debatte um Schutzpläne  
Seite 18
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Wildschwein-Gipfel
SCHLÄGL. Punktuell gesehen 
gibt es im Bezirk ein Problem mit 
Schwarzwild. >> Seite 4/5

Radeln für Arcus
NEUSTIFT. Auf Sponsoren-Suche 
ist jener Hobbysportler, der für 
Arcus Italien durchradelt. >> Seite 6

Hopfen-Rekord Dank der 
neuen Ballotanlage konnten die 
Mühlviertler Hopfenbauern in 
dieser Saison 250 Tonnen Hopfen 
verarbeiten. Seite 16 / Foto: vowe



Rohrbach

AUBERG. Blondie ist zwar erst 
neun Monate alt, aber schon ein 
richtiger Star: Weil der in einem 
Zoo bei Prag geborene Luchs 
mit der Flasche aufgezogen 
wurde, ist die Wildkatze sehr 
zutraulich und nicht menschen-
scheu. So sind Begegnungen 
möglich, die es in freier Natur 
niemals geben würde.

von MARTINA GAHLEITNER

Selbst Thomas Engleder vom 
Luchsprojekt Österreich Nordwest 
ist noch keinem Luchs so nahe ge-
kommen, wie Blondie. „Normaler-
weise zieht sich der Luchs zurück, 
wenn er Menschen sieht. Außerdem 
ist er dämmerungs- und nachtaktiv, 
deshalb kommt es meist gar nicht 
auf ein Aufeinandertreffen“, erklärt 
Engleder, als Blondie und seine 
Betreuer Jiři und Martin 

am Unterkagererhof in Auberg zu 
Gast sind. Die tschechischen Natur-
schützer touren mit ihrem zahmen 
P� egling seit etwa drei Monaten 
durch Tschechien und die Nach-
barländer, um Öffentlichkeitsarbeit 
in Sachen Luchs zu leisten. Knapp 
5000 Interessierte konnten durch 
diesen direkten Kontakt schon er-
reicht werden, dazu kommen un-
zählige Fernsehauftritte und Zei-
tungsberichte. 
Auch am Unterkagererhof ist die 
Begeisterung groß: Jeder – nicht 
nur die Kinder – will die größte 
Wildkatze Europas streicheln und 
hautnah beobachten. Das ansonsten 
scheue Waldtier zeigt sich hier von 
einer gänzlich unerwarteten Seite.

300 Luchse wären das Ziel
Seit den 80er-Jahren bemühen sich 
Naturschützer, den Luchs im Böh-

merwald wieder heimisch zu 
machen. Mittels Fotofallen 
kann der Bestand ungefähr 
bestimmt werden. „Wir wissen, 

dass im Luchsjahr 2013/2014 61 
selbständige Luchse im Böhmer-
wald unterwegs waren – aller-
dings reicht dieses Gebiet von der 
Oberpfalz bis in die Wachau, denn 
Luchse sind richtige Weitwande-
rer“, berichtet Thomas Engleder. 
Ziel wäre ein Bestand von 300 

Tieren, dieser könnte längerfristig 
überleben. Gefährdet ist der eigent-
lich geschützte Meister Pinselohr ei-
nerseits durch die illegale Bejagung, 
andererseits zerschneiden Verkehrs-
wege seinen Lebensraum. 
Blondie wird mit solchen Proble-
men nicht zu kämpfen haben: Er ist 
zu sehr vom Menschen geprägt und 

kann deshalb nicht in die freie Natur 
entlassen werden. Wenn er erwach-
sen ist (mit einem knappen Jahr), 
kommt er vermutlich zurück in den 
Zoo, wo er auch geboren wurde.

Nicht nur die Kinder zeigten sich vom hautnahen Naturerlebnis am Unter-
kagererhof begeistert. Mehr Bilder gibt es auf www.tips.at.   Fotos: Gahleitner

NATURSCHUTZ

Blondie – ein Luchs zum Angreifen

INFORMATION

www.facebook.com/meetlynx
http://luchs.boehmerwaldnatur.at

Land & Leute

UNFALL

Autolenker von Triebwagen erfasst
SCHLÄGL. Beim Bahnübergang 
an der Schlägler Landesstra-
ße hat ein Autofahrer (55) aus 
Hauzenberg (D) den Triebwa-
gen der Mühlkreisbahn überse-
hen. Der Pkw wurde acht Meter 
mitgeschliffen.

Glück im Unglück hatte ein Auto-
fahrer (55), der auf der Schlägler 
Landesstraße einen Triebwagen 
der Mühlkreisbahn übersehen 

hatte: Obwohl der Pkw frontal 
erfasst und vom Zug acht Meter 
mitgeschliffen wurde, konnte 
der Lenker ohne fremde Hilfe 
aus dem Wrack aussteigen. Nach 
Versorgung des Notarztes und 
der Rettung aus Aigen war keine 
medizinische Betreuung mehr er-
forderlich. 

Kreuzung ist gesichert
Der Zug kam von Linz  und 
wurde von einem 46-jährigen 

Lokführer aus Walding gesteu-
ert. Die Eisenbahnkreuzung bei 
der Schlägler Landesstraße ist 
an beiden Seiten mit Andreas-
kreuzen, „Halt“-Schildern und 
Pfeifsignalen gesichert. Bahn-
strecke und Straße waren rund 
eine Stunde blockiert, sagte die 
Polizei. Die Freiwillige Feuer-
wehr Schlägl war mit 13 Mann 
im Einsatz. Die Florianis sperr-
ten die Straße und waren mit Ber-
gungsarbeiten beschäftigt.

Das Auto wurde acht Meter mitge-
schliffen. Foto: FF Schlägl
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DonauTreff, Einkaufszentrum Ottensheim, Hostauerstraße 62-68, 4100 Ottensheim, Tel. 07234/ 82 593, www.donautreff.at, E-Mail: office@donautreff.at
Alle Geschäfte sind von Montag – Freitag bis 19:00 Uhr und Samstag bis 18:00 Uhr geöffnet.
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DonauTreff, Einkaufszentrum Ottensheim, Hostauerstraße 62-68, 4100 Ottensheim, Tel. 07234/ 82 593, www.donautreff.at, E-Mail: offi ce

Tolle Angebote in vielen Shops

Flohmarkt im
DonauTreff
Sa 07. 03.

DonauTreff, Einkaufszentrum Ottensheim, Hostauerstraße 62-68, 4100 Ottensheim, Tel. 07234/ 82 593, www.donautreff.at, E-Mail: offi ce@donautreff.at DonauTreff, Einkaufszentrum Ottensheim, Hostauerstraße 62-68, 4100 Ottensheim, Tel. 07234/ 82 593, www.donautreff.at, E-Mail: offi ce

Ballonanimation
mit Workshop
10:00Uhr | 14:00Uhr | 16:00Uhr

Ballon-Comedy-Shows
„MEGA-BALLON“ und
„James Bond interBALLONaktiv“
11:00 Uhr | 15:00 Uhr

Bummelzug

Sensationelle Ballonkunst
mit Tobi van Deisner
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FRÜHLING

Entdecken Sie unsere gro-
ße Auswahl an Mode für

besondere Anlässe in unse-
ren Modenhäusern in Unter-
weißenbach und Freistadt.

www.kolm.at

F R E I S T A D T
P E R G

U N T E R W E I S S E N B A C H

od
e

www.ooewohnbau.at

zentrumsnah
56 - 78 m² Wohnfläche
Eigengärten und Loggien
1 Stellplatz pro Wohnung
kontrollierte Wohnraumlüftung, Fußbodenheizung
HWB-ref 28 kWh/m²a
Fertigstellung Frühjahr 2016

RUHELAGE
9 Mietwohnungen
ROHRBACH

Es berät Sie gerne:
Viktoria Schmied
Tel. +43 (0) 732 700 868 - 120
viktoria.schmied@ooewohnbau.at

BEZIRK ROHRBACH. Durch-
schnittlich 215 Wildschweine 
erlegen die Jäger jedes Jahr – in 
den 1960er-Jahren waren es ge-
rade einmal zwei. Punktuell ge-
sehen hat der Bezirk ein Wild-
schwein-Problem. 

von CHRISTIAN HARTL

Besonders in der Gegend um 

Schönegg zieht es den Jägern und 
Grundeigentümern die Sorgenfal-
ten auf, wenn von Wildschweinen 
die Rede ist. Alleine von Juli bis 
Oktober ackerten die Tiere 39 Mal
die Wiesen von Landwirt Georg 
Traxler um. „Hunderte Stunden 
haben wir verbracht, die Schäden 
wieder in Ordnung zu bringen“, 
verrät Jagdleiter Herbert Stelzer 
am Rande einer Info-Veranstaltung 

zur Eindämmung der Schwarz-
wild-Ausbreitung im Bezirk, die 
von Land, Landwirtschaftskam-
mer und der Jägerschaft in der Bio-
schule Schlägl veranstaltet wurde. 
Dass die rasante Vermehrung der 
Wildschweine zu einem großen 
Problem werden kann, bestätigte 
den 200 dagewesenen Waidmän-
nern, Landwirten und interessier-
ten Personen auch Hans Parhofer, 

JAGD

„Wildschwein darf nicht 
zum Problemwild werden“

33.277 Stück Schwarzwild wurden im 
2013 österreichweit erlegt, im Bun-
desland waren es 1245, damit steht 

das Land zwar noch gut da – die 
Probleme im Bezirk gibt es vor allem 

in der Gegend um Schönegg und in 
den Donauleiten. 

Foto: vowe

ROHRBACH. Mit dem silber-
nen Verdienstzeichen des Lan-
des ausgezeichnet wurde Maria 
Hauer aus Rohrbach, die langjäh-
rige Leiterin des Bildungs- und 
Begegnungszentrums „Haus der 
Frau“. 1996 übernahm Hauer die 
Leitung dieser Bildungseinrich-
tung, war darüber hinaus Lehr-
beauftragte für Erwachsenenbil-
dung an der PÄDAK der Diözese, 
Vorsitzende der ARGE Bildungs-
häuser, ist Mitglied im Gemein-
derat Rohrbach, im Vorstand des 
Kulturvereines KIM und aktives 
Chormitglied.

Maria Hauer ist eine Netzwerkerin.

AUSZEICHNUNG

Ehren für 
Maria Hauer
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bis -50% auf viele Ausstellungsmöbel (Esszimmer,
Schlafzimmer, Wohnzimmer, Couchen)

-30% auf Ausstellungsmatratzen
-20% auf Vorhänge (ausgenommen Kollektion 2015)
-10% auf alle Textilien im Haus und

Neubestellungen (Möbel und Matratzen)

Aktionen auch
im Webshop gültig!

Stattpreise sind
Listenpreise 2014

4183 Traberg, Ahorn 57Tel. 07218/8080

WINTERSCHLUSS
VERKAUF

bis 14. März 2015

Kirchschlag (Schwarznuss)
180 x 200 cm, statt € 2.124,-

jetzt -10% € 1.910,-

-30%
auf Ausstellungs-

matratzen –
da bin ich
dabei!

Fahrerfl ucht auf Skiern
HOCHFICHT. Von einem 
unbekannten Snowboarder nie-
dergestoßen und verletzt wurde 
ein Skifahrer (59) aus Tschechien 
auf der Standardabfahrt. Der 
Snowboarder fuhr einfach weiter, 
ohne sich um den Skifahrer zu 
kümmern. Ein nachkommender 
Sportler leistete dem bewusst-
losen Mann Erste Hilfe. Der 
Tscheche wurde vom Liftpersonal 
zur Talstation gebracht und mit 
der Rettung ins LKH Rohrbach 
eingeliefert.

Einbrecher kam über 
den Balkon ins Haus
HOFKIRCHEN. Während die 
Hausbewohner auswärts essen 
waren, kletterte am Samstag-
abend ein unbekannter Täter 
auf den Balkon und zwängte 
die Türe auf. Er durchsuchte das 
Haus nach Wertgegenständen 
und entwendete Bargeld und 
Schmuck. Laut Polizei verließ er 
das Anwesen wieder über den 
Balkon.

KURZ & BÜNDIG

Regierungsjagdberater im Land-
kreis Passau. 68.000 Wildschwei-
ne wurden im Vorjahr in Bayern 
erlegt. Zum Vergleich: In den 
1960er-Jahren wurden in ganz 
Deutschland rund 30.000 Wild-
schweine geschossen. „Die Tiere 
sind anpassungsfähig, können 
Krankheiten wie die Schweine-
pest verbreiten und sind nur dann 
in den Griff zu kriegen, wenn ein-
zelne Jägerschaften das Problem 
gemeinsam angehen“, verrät er aus 
seiner eigenen Erfahrung.

Gemeinsames Vorgehen 
Parhofer rät auch, Drückjagden 
zu veranstalten, um so die rasante 
Vermehrung in den Griff zu be-
kommen: „Das Wildschwein darf 
nicht zum Problemwild werden.“
Genau das soll mit der Info-Bro-
schüre „Schwarzwildausbreitung 
in Oberösterreich“ vehindert wer-
den. Darin enthalten sind Strategi-
en für Jäger und Landwirte, wie sie 
gemeinsam gegen die sich immer 
stärker vermehrenden Wildschwei-

ne vorgehen. „Es gilt, die Maß-
nahmen auf die Gegebenheiten zu 
analysieren und bei uns richtig ein-
zusetzen“, heißt es zu diesem Leit-
faden von Wolfgang Falkner, dem 
Jagdleiter aus Hofkirchen, der mit 

den Tieren in den Donauleiten zu 
tun hat. „Das Wildschwein ist das 
intelligenteste Wild in der Gegend 
und seine Ausbreitung ein europäi-
sches Problem“, fasst Bezirksjäger-
meister Hieronymus Spannocchi 

die Lage zusam-
men. „Jedes Jahr 
werden hunderte 
Wildschweine im 
Stadtgebiet von 
Berlin geschos-
sen.“

Das Wildschwein ist das 
intelligenteste Wild in unserer 

Gegend.

HIERONYMUS SPANNOCCHI

STRATEGIEN GEGEN DIE WILDSCHWEIN-AUSBREITUNG

Unter dem Titel „Schwarzwildaus-
breitung in Oberösterreich“ haben 
Experten der Landwirtschaftskammer 
des Landes und des oberösterrei-
chischen Landesjagdverbandes eine 
Broschüre herausgebracht, welche die 
Ausbreitung der Wildschweine und die 
von ihnen verursachten Schäden ver-
mindern soll. Gründe für die rasante 
Vermehrung der Tiere sind einerseits 
die extrem hohe Reproduktionsra-
te von 60 bis 300 Prozent, die vor allem 
durch den Temperaturanstieg, eine 

verbesserte Nahrungsgrundlage 
und eine größerflächige Felderbe-
wirtschaftung gefördert wird. Jägern 
wird geraten bei der Bejagung re-
vierübergreifend zu agieren. Bauern 
sollen z.B. Zwi-
schenräume bei 
Feldern planen 
und Ku l tu ren 
wie Mais nicht 
in  Waldnähe 
anbauen. Mehr: 
www.ooeljv.at
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RACE ACROSS ITALY

Radeln für Perspektiven: Neustifter 
nimmt Langstrecken-Rennen in Angriff
NEUSTIFT. 809 Kilometer, 
11.000 Höhenmeter in maximal 
42 Stunden: Es ist keine leichte 
Aufgabe, die auf Sebastian Wall-
ner wartet. Denn der 22-jährige 
Neustifter nimmt am 11. April 
sein erstes Ultracycling-Rennen 
in Angriff – und tritt dabei für 
das Arcus Sozialnetzwerk kräf-
tig in die Pedale. Auf der soeben 
ins Netz gestellten Homepage 
sucht er schon mal eifrig nach 
Sponsoren für die Benefi zaktion.

Das Race Across Italy, das von 
der italienischen Adriaküste über 
einige aus dem Giro d‘Italia be-
kannte Pässe bis zur Küste des 
Tyrrhenischen Meeres und wieder 
zurück führt, hat sich der Student 

aus Neustift für sein Langstre-
cken-Debüt ausgesucht. „Gesund 
bleiben und ins Ziel kommen“ hat 

er sich vorgenommen und dafür 
wird auch schon seit einigen Wo-
chen eifrigst trainiert. 

Radeln nur so zum Spaß wäre 
für Wallner und seine dreiköp� -
ge Betreuer-Crew aber zu wenig. 
Deshalb sammeln sie mit dem 
Rennen Geld für das Arcus So-
zialnetzwerk und radelt somit 
für Perspektiven. Wer die Aktion 
unterstützen will, kann für jeden 
absolvierten Kilometer einen oder 
mehr Cent spenden. Mehr dazu 
erfahren potenzielle Sponsoren 
(Private oder Firmen) auf der 
Homepage der Mannschaft. Tips 
ist auf jeden Fall als Medienpart-
ner dabei und wird weiter über das 
Vorhaben berichten.   -m.g.-Ein Rennradler und seine Crew: Sebastian Wallner (vorne), Tobias Schlagitweit, 

Hannes Lorenz und Paul Schlagitweit rüsten sich für die große Herausforderung. INFORMATION

Mehr über das Team und das 
Benefi z-Projekt gibt es auf
www.radelnfürperspektiven.at

BALKONE & ZÄUNE
AUS ALUMINIUM

MAN LEEBT JA NUR EINMAL

Besuchen 
Sie uns

ONLINE:
www.leeb.at

GRATISHOTLINE:
0800 20 2013

PIENO-frühlINgsmEssE

mein leben.
meine Tür.

PIENO GmbH, HAUSTÜREN, Hanriederstraße 1, 4152 Sarleinsbach

T: 07283/80163314 www.pieno.at

Beschläge kostenlos (Stoßgriff, Rosette und Innen-
beschlag) auf neue Haustüren bei Frühlingsmesse

BESCHLÄGE AKTION

13.3.20
15

bis

15.3.20
15

NEUGRÜNDUNG

Initiative Menschlichkeit
ULRICHSBERG. Um neue ehren-
amtliche Helfer zu gewinnen und 
eine breitere Basis für die Hilfe für 
Flüchtlinge im Böhmerwald zu 
schaffen, wird am Freitag die Initi-
ative Menschlichkeit ins Leben ge-
rufen. „Die Hilfe ist nicht nur auf 
Flüchtlinge beschränkt, sondern 
gilt auch für Österreicher in Not“, 

erklärt das Gründungsteam, das 
einlädt „den Mut in beide Hände 
zu nehmen.“
Die Gründungsveranstaltung am 6. 
März (20 Uhr) im Pfarrzentrum Ul-
richsberg ist geprägt von vielen se-
riösen Informationen, musikalisch 
wird der Abend von den Chor-i-
feen gestaltet (Eintritt frei).
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Kneidinger
Sternwaldstraße 48, 4170 Haslach
Tel.: 07289 / 71 797, www.kneidinger.bmw.at
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BMW X1: von 85 kW (116 PS) bis 170 kW (231 PS), 
Kraftstoffverbrauch gesamt von 3,8 l/100 km bis 6,4 l/100 km, 
CO2-Emission von 100 g/km bis 149 g/km.

BMW X1

   
www.bmw.at/X1

 
Freude am Fahren

Beeindruckend souverän und dabei unglaublich flexibel – der 
BMW X1 steht für ein Leben voller Möglichkeiten. Egal wie hoch 
die Steigung, wie tief der Schnee oder wie glatt das Eis ist: der 
BMW X1 bringt Sie sicher an Ihr Ziel. Dank xDrive, dem intelligen-
ten Allradsystem von BMW, das die Kraft dort konzentriert, wo sie 
am besten wirken kann. Von Beginn an ging es dabei nicht nur um 
das perfekte Auto. Vielmehr um ein Gefühl: Freude am Fahren. 
Denn was zählt, ist nicht das Ziel, sondern der Weg dorthin. 

DER WEG ZU IHREM BMW X1 
IST JETZT NOCH ATTRAKTIVER.

DER BMW X1 MIT xDRIVE.

JETZT 2.500 EURO xDRIVE BONUS SICHERN.*

* Dieses Händlerangebot ist gültig für alle Kaufvertragsabschlüsse von BMW X1, X3, 3er und 5er Limousine und Touring sowie 3er und 5er 
   Gran Turismo Neuwagen und Vorführwagen mit xDrive Antrieb im Zeitraum 1. Jänner 2015 bis 31. März 2015 bzw. solange der Vorrat reicht.

Jetzt neu auch
im Shop Rohrbach!

Vereinbaren Sie gleich Ihren
persönlichen Beratungstermin!

Dienstag, 10. März 2015
Tel.: 07289/50470

Natur Kosmetik Erlebnis
mit Annemarie Börlind

Domino Shop Rohrbach Stadtp latz 11 4150 Rohrbach

Was ich nicht essen
kann, gebe ich nicht
auf meine Haut.

FAMILIENDRAMA

Entführte Kinder sind 
wieder bei der Mutter
SCHLÄGL. Jener tschechische 
Staatsbürger, der seine Frau 
im Juni 2013 im Streit verletzt 
hatte und dann mit seinen Kin-
dern quer durch Europa fl üch-
tete, konnte in Tschechien fest-
genommen werden. Die Kinder 
sind wieder bei ihrer Mutter.

18 Monate dauerte die Odyssee 
einer tschechischen Familie, die zu 
Ende ging: In der Nacht von 8. auf 
9. Juni verletzte der Mann im Streit 
seine Frau – beide lebten in Schlägl. 
Als die Frau einvernommen wurde, 
setzte er sich mit den zwei Buben 
ab. Zwei Wochen versteckte er sich 
mit den Kindern vor ihrer Mutter, 
dann lockte er die Frau nach Prag. 
Bei einem Treffen attackierte er 
seine Frau nochmals und traktier-
te sie mit einem Elektroschocker, 

bis sie das Bewusstsein verlor. Die 
Folge: Die Frau ließ sich scheiden 
und bekam das Sorgerecht für die 
Kinder zugesprochen. 

Zeche geprellt und betrogen
Der Mann wollte ihr aber diese 
nicht geben und verschwand mit 
den Kindern nach Frankreich, 
wechselte ständig den Aufenthalts-
ort und prellte die Beherbergungs-
betriebe um ihre Zeche. Um bei 
seiner Flucht an Geld zu kommen, 
betrog der Tscheche Landwirte mit 
Futtermittelgeschäften via Internet. 
Das wurde ihm zum Verhängnis: 
Ein Betrogener stieß bei seinen 
Online-Recherchen auf das Fahn-
dungsfoto des Tschechens, der ihn 
um sein Geld gebracht hatte. Er 
lebte wieder in Tschechien und 
wurde dort verhaftet. Die Mutter 
bekam ihre Kinder wieder.

Foto: Wodicka

18 Monate dauerte das 
Familiendrama, das in 
Schlägl begann.

SKIUNFALL

Im Funpark gestürzt
HOCHFICHT. Schwere Verletzun-
gen zog sich ein Skifahrer (49) 
aus Tschechien zu: Der Mann, 
der neben dem Funpark fuhr, 

übersah plötzlich eine Rechtskur-
ve, fuhr geradeaus in den Park 
und sprang über eine Kuppe. Er 
wurde ins AKH Linz ge� ogen.
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INTERVIEW

„Halte wenig von Pfl icht-Quoten“
ROHRBACH. Schon seit 25 Jahren 
ist Jutta Müller für die Rechte der 
Frauen aktiv. Mit „Tips“ spricht 
sie über das Frauenbild einst und 
jetzt, die Hymnen-Debatte, ver-
pfl ichtende Quoten, starke Frau-
en und schwache Männer.

von CHRISTIAN HARTL

Tips: In Rohrbach gibt es zum 
Beispiel eine Bezirkshauptfrau, 
das Arbeitsmarktservice leitet 
eine Frau und wir haben auch 
zwei Bürgermeisterinnen. Ist bei 
uns die Gleichberechtigung nicht 
schon lange angekommen?

Müller: Sicher hat sich schon viel 
verändert. Frauen sind viel selbst-
bewusster geworden sind und die 
herkömmlichen Geschlechterrol-
len brechen immer mehr auf. Um 
noch mehr Frauen in Führungspo-

sitionen zu bekommen, braucht es 
bessere Rahmenbedingungen und 
ein anderes Gefüge: Führungspos-
ten mit einer Wochenarbeitszeit 

von 80 bis 90 Stunden sollen auf 
zwei Jobs aufgeteilt werden. Wir 
brauchen insgesamt bessere Be-
dingungen, um Beruf, Familie und 
Lebensqualität zu vereinbaren.

Kann eine verpfl ichtende Frauen-
quote diese Entwicklung voran-
bringen?

Ich halte wenig von verpfl ichten-
den Quoten. Wichtiger ist es, das 
Ziel im Auge zu behalten: Frauen 
in Führungspositionen sind Nor-
malität. Das sollen wir immer wie-
der überprüfen

Das Hineinnehmen der „großen 
Töchter“ in die Bundeshymne 
sorgt immer wieder für Diskussi-
onsstoff. Ihre Meinung dazu?

Das bringt mich immer zum 
Schmunzeln – haben wir denn 

wirklich keine anderen Probleme? 
Aber: In Österreich gab es viele 
große Töchter, auf die in der Ver-
gangenheit oft vergessen wurde 
und die es gilt, sichtbar zu machen. 
Darauf soll man aufmerskam ma-
chen. Auch unsere Kinder freuen 
sich, wenn Mama und Papa super 
sind!

Wenn Frauen stärker werden 
wollen, müssen dann die Männer 
schwächer werden?

Hoffentlich nicht! Ich glaube, 
wenn die Stärken einer Gesell-
schaft gestärkt werden, dann neh-
men ihre Schwächen ab. Wir müs-
sen unsere Stärken fördern. Die 
Angst, dass Männer dann schwä-
cher werden, ist nicht notwendig. 
Es geht um kollektives Lernen. 
Die Männer werden insgesamt ge-
sehen bewusster.

Seit 25 Jahren ist Jutta Müller für die 
Frauen im Bezirk aktiv.

Foto: Hartl

WELTFRAUENTAG

Am Sonntag, 8. März, wird der 
Weltfrauentag gefeiert. Er entstand 
in der Zeit um den Ersten Weltkrieg 
im Kampf um die Gleichberech-
tigung und das Wahlrecht für 
Frauen, das in Österreich am 12. 
November 1918 eingeführt wurde. 
Die Vereinten Nationen erkoren ihn 
später als Tag der Vereinten Natio-
nen für die Rechte der Frau und den 
Weltfrieden aus. Erst im Juli 1975 
wurden in Österreich Mann und Frau 
vom Familienministerium rechtlich 
gleichgestellt. Erst seit dieser Zeit 
dürfen Frauen ohne Zustimmung 
des Mannes arbeiten gehen, 
oder zum Beispiel über den Wohn-
sitz mitentscheiden.

Foto: Wodicka
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ILGES
Sparkasse - Leasing

30 Jahre
Sparkasse-Leasing
Unsere eigene Sparkasse-Leasinggesell-
schaft feiert ihr 30-jähriges Jubiläum.
Als großes Dankeschön schenken wir
Ihnen bei Abschluss eines Leasing-
vertrages einen 150,- € Tankgutschein.

Sie bestimmen selbst die Höhe der
Leasingrate durch Wahl von Mietdauer,
Restwert und Anzahlung.
Jederzeitige Ausstiegsmöglichkeiten zu
fairen Konditionen.

€ 150,-
Tankgutschein

für die ersten
Gratiskilometer

Aktion bis 31.3.2015,
Mindestlaufzeit: 36 Monate,
Mindest-Leasingwert: 7.500,- (= Kaufpreis abzüglich Anzahlung)

KULTURWELLE KOLLERSCHLAG

Ausstellung erinnert an die 
einstigen Schmugglerpfade
KOLLERSCHLAG. Der Schmug-
gel von Waren und zeitweise 
auch von Menschen war einst 
für die Bevölkerung an der 
Grenze zu Bayern nichts Au-
ßergewöhnliches. An diese Zeit 
erinnert eine Ausstellung, die im 
Rahmen der Kulturwelle Kol-
lerschlag im Falkensteinsaal am 
Gemeindeamt zu sehen ist.

Bis vor dem EU-Beitritt Österreichs 
markierte der Schlagbaum die 
Grenze zum Nachbarland Deutsch-
land. Grenzaufsicht und Zollwa-
che waren hüben und drüben ein 
gewohntes Bild, die „Aufseher“ 
waren in Gesellschaft und Kultur 
integriert. Ebenso war das Schmug-
geln nichts Außergewöhnliches für 

die Grenzbevölkerung. Diese Zeit 
und die sozialen und wirtschafts-
politischen Zustände der damals 
verarmten Bevölkerung beleuchtet 

eine Ausstellung des Kulturvereins 
„Über d‘Grenz“ aus Zwiesel in Bay-
ern, die derzeit am Marktgemein-
deamt Kollerschlag zu sehen ist. 

Gleich bei der Eröffnung warfen 
viele Gäste aus der Region und 
auch aus Bayern einen Blick zurück 
in die Schmuggler-Vergangenheit. 
Neben den Exponaten und Schau-
tafeln begeisterte auch die Lesung 
von Maritta Haller aus ihrem Buch 
„Auf Schmugglerpfaden“. Die Ge-
schwister Hofmann umrahmten 
den Abend musikalisch.  

Rundgang nach der Eröffnung (v.l.): Grenzgängerobmann Wolfgang Baumüller, Au-
torin Maritta Haller, Kulturverein Über d’Grenz-Obmann Klaus Herzog, Ausstellungs-
Kuratorin Zuzana Jonova und Kollerschlags Bürgermeister Franz Saxinger

HINWEIS

Die Ausstellung „Auf Schmuggler-
pfaden durch Bayern, Böhmen und 
Österreich“ ist bis 10. April zu den 
Amtsstunden (Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 8 bis 17 Uhr, 
Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Freitag 
von 8 bis 16 Uhr) sowie Sonntag von 
10 bis 17 Uhr geöffnet. Eintritt frei.
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AIGEN
>> GEBURTSTAGE: Wolfgang Hannes-
schläger (75), Linzerstraße 21; Ludwig 
Schnalzenberger (91), Hauptstraße 19;

ALTENFELDEN
>> GEBURTSTAGE: Franzsika Kagerer 
(82), Starz 7; Frieda Parzer (91), Ober-
feuchtenbach 1/1; Ute Brandenbusch (80), 
Unterfeuchtenbach 3; Maria Höglinger 
(84), Haselbach 13/1; Hermine Lang (65), 
Urzenweg 7/1; Maria Freisinger (88), 
Böhmerwaldstraße 3/1; Josef Lorenz (65), 
Walchshoferweg 7;

AUBERG

>> GEBURTSTAG: Alois 
Lackner (85), Iglbach;

ARNREIT

>> GEBURT: Tobias, 
Eltern: Christina und 
Johannes Kobler, Foto: 
BabySmile;

BERG/ROHRBACH

>> GEBURT: Carina, 
Eltern: Elisabeth und 
Andreas Springer, Foto: 
BabySmile;

>> GEBURTSTAG: 
Adolf Bauer (90), 
Bahnhofstraße 49 - er ist 
langjähriges Seniorenbund-
mitglied;

HÖRBICH
>> GEBURTSTAG: Josef Mandl (73), 
Tannberg 3;

JULBACH
>> GEBURTSTAG: Franz Resch (75), 
Bräuerau 20;

KLAFFER/HOCHFICHT
>> GEBURTSTAGE: Franz Pröll (70), 
Pfaffetschlag 16; Maria Küblböck (91), 
Pfaffetschlag 31;

HASLACH/MÜHL

>> GEBURT: Kilian, 
Eltern: Andrea Sailer und 
Stefan Lindorfer, Foto: 
BabySmile;

HELFENBERG

>> GEBURT: Paul, 
Eltern: Alexandra Hofer 
und Gerald Bindeus, Foto: 
BabySmile;

KIRCHBERG/DONAU

>> GEBURT: Jonathan, 
Eltern: Katharina und 
Dietmar Höllinger, Foto: 
BabySmile;

KLEINZELL

>> GEBURTSTAG: 
Franz Pühringer (90), 
Apfelsbach 8 - eh. Besitzer 
des „Bindergutes in 
Pielsing“;

>> GEBURTSTAG: 
Franziska Falkner (80), 
Am Edhügel 56;

LEMBACH
>> GEBURTSTAGE: Ida Kurz (75), 
Lederergasse 14; Johann Lindorfer (85), 
Lederergasse 14; Helga Venus (70), Linzer 
Straße 61/1; Maria Schmidhofer (70), 
Linzer Straße 34;

LICHTENAU/MKR.
>> GEBURTSTAGE: Josef Gabriel-Eh-
renreiter (85), Hinternberg 3/2; Elfriede 
Königseder (75), Hochhausen 6/2;

NEUFELDEN
>> GEBURTSTAGE: Josef Panholzer 
(80), Obernberg 5/1; Gertrud Friedl (85), 
Salzgasse 8;
>> TODESFALL: Adolf Hollnsteiner, 
Obernberg 10, verstarb am 24. Februar im 68. 
Lebensjahr;

NEUSTIFT

>> GEBURT: Manuel, 
Eltern: Simone und Stefan 
Pichler, Rannariedler Straße 
9, Foto: BabySmile;

>> GEBURTEN: Lea, Eltern: Elisabeth und 
Josef Thaller, Kirchfeld 4; Marie, Eltern: 
Martina und Helmut Zöchmann, Birkenweg 13;
>> GEBURTSTAG: Maria Nemec (70), 
Großmollsberg 19;

NIEDERWALDKIRCHEN
>> GEBURTSTAGE: Helmut Rabeder 
(70), Am Emerberg 10/2; Heinrich Silber 
(75), Am Koglerhang 32; Franziska Bogen-
dorfer (93), derzeit wohnhaft im Altenheim 
Kleinzell; Maria Penz (60), Steinbach 56; 
Ulrike Maria Schirz (75), Drautendorf 7/1; 

OTTENSHEIM
>> GEBURT: Miriam Teresa, Eltern: 
Katharina Fürlinger-Dunzinger und Andreas 
Fürlinger, Schlosswiese 8/3;

PEILSTEIN

>> GEBURT: Florian, 
Eltern: Stefanie und 
Thomas Neudorfer, Foto: 
BabySmile;

ROHRBACH
>> GEBURTSTAGE: Rosina Stallinger 
(83), Pfarrgasse 10; Anna Springer (75), 
Am Schlosserhügel 2; Berta Kehrer (87), 
Am Teich 6; Maria Kobler (81), Siedlungs-
straße 28; Zehra Fejzic (75), Lerchenweg 6a;

ST. VEIT/MKR.

>> GEBURTSTAG: 
Helena Hartl (80);

>> GEBURTSTAG: Marianne Hofi n-
ger (80);

ST. MARTIN/MKR.
>> GEBURT: Ella Marie, Eltern: Maria und 
Martin Thorwartl, Lachnerstraße 31;
>> GOLDENE HOCHZEIT: Rosa und 
Josef Rechberger, Erdmannsdorf 4;

ST. PETER/WBG.

>> GEBURTSTAG: 
Aloisia Strasser (80), 
Hansbergstraße 6/1;

SARLEINSBACH
>> GEBURT: Marie, Eltern: Barbara Gartner 
und Patrick Lockinger;

SCHLÄGL

>> GEBURTSTAG: Alt-
bgm. Alois Gierlinger 
(85), Siedlungsstraße 6/1;

>> GEBURTSTAG: Herta Höfl er (60), 
Baureith 95;

>> TODESFALL: 
Norberta Zimmer-
mann, Breitenstein 14, 
verstarb am 20. Februar im 
93. Lebensjahr;

SCHWARZENBERG

>> GEBURTSTAG: 
Hilda Öller (75), 
Hinteranger 69;

ULRICHSBERG
>> GEBURTSTAG: Hilde Öller (90), 
Salnau 42, jetzt Altenheim Ulrichsberg; 

>> GEBURTSTAG: 
Anna Höpfl er (85), 
Stangl 15;

>> GEBURTSTAG: 
Franz Urmann (80), 
Schindlau 19;

Neues

aus den 

Gemeinden

NEUORIENTIERUNG

Ex-Body and Health Chef setzt auf Pferde
ALTENFELDEN. Karrieretech-
nisch umgesattelt hat Johannes 
Kainberger, der ehemalige Ge-
schäftsführer der Body & Health 
Academy mit Stammsitz in Has-
lach. Anstatt Gesundheitskursen 
managt er jetzt die Bedürfnisse 
von Pferdebesitzern, Reitpro� s 
und Hobbyreiter. Er gründete die 

Firma „horse4you“, die sich auf 
den An- und Verkauf von Pfer-
den, sowie auf die Ausbildung 
von Freizeit-, Sport- und The-
rapiepferden aller Ausbildungs-
klassen spezialisiert hat. 
Auch Seminare und Lehrgän-
ge werden von Kainberger und 
seinem Team angeboten. Übri-

gens: Steht für den Kunden das 
passende Pferd nicht im Stall 
von horse4you, sucht das Team 
von Kainberger so lange, bis 
das Wunschpferd gefunden ist. 
Auch auf Regionalität legt man 
Wert: So werden Futtermittel 
ausschließlich aus der Region 
bezogen. 

Johannes Kainberger setzt auf das 
Pferd als Wirtschaftsfaktor.

Foto: fell
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Kinder-Olympiade Gemeinsam mit der Sektion Fußball veranstaltete 
der Rodelverein die dritte Putzleinsdorfer Kinderolympiade. Ski- und Bob-
fahren stand für die Kindergarten- und Schulkinder am Programm. Pokale 
und Medaillen gab es für jeden Teilnehmer.
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Übungspuppe Um das Retten von Personen bei Unfällen, Bränden und 
ähnlichen Einsätzen möglichst realitätsnahe zu üben, kaufte die FF Arnreit 
eine Übungspuppe an. Die Florianis bedanken sich bei den Sponsoren.

Hosn owi im Casino Beim Hosn owi-Cup wurde vor wenigen Tagen die 
Landesmeisterschaft ausgespielt – ganz stilgerecht im Casino Linz. Den Sieg 
und damit den Landesmeistertitel holte sich Ingrid Starlinger aus Rohrbach. Sie 
gewann knapp vor Hannes Koblmüller (Peilstein) und Manuel Pröll (St. Johann), 
der die Führung in der Bezirkswertung übernahm. Die nächste Runde wird am 
Samstag, 7. März (19.30 Uhr), im Gasthaus Fuchs-Eisner in Peilstein gespielt.
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2:0
George Altes Banking

2:02:0Jetzt wechseln: mygeorge.at

George. Das modernste Banking Österreichs.

KONTO PERSONALISIE
REN

Was zählt, sind die Menschen.

Verspäteter Faschingsscherz?

An einem Samstag geht man 
nichtsahnend an einem Gebäude 
vorbei und da steht ein Arbeiter 
auf der Kranvorrichtung. Dieser 
streut Streusalz auf das Blechdach 
und das nicht zu wenig. Wie Salz 
und Blech reagiert weiß jeder – 
nämlich mit Rost. Auf die Frage, 
wer so was anschafft, wird einem 
mit Freude erzählt, dass es dieses 
Eis/Schneeproblem am Dach 
nächstes Jahr nicht mehr geben 
wird, da eine Heizung am Dach 
montiert wird. Diese Maßnahme 
dient dazu, dass Schmelzwasser 
nicht mehr zwischen Isolierung 
und Mauerwerk herunterläuft. 
Man fragt sich als Bürger, mit 
welcher Logik und auf welchem 
Rücken Bau- und Architekten-
mängel entfernt werden. Wer 
zahlt das? 

von Ch. Müller
Berg

LESERBRIEFE
HILFSEINSATZ

Crewmitglied auf einem 
„schwimmenden Spital“ 
ULRICHSBERG. Weltweit den 
Zugang zur Gesundheitsver-
sorgung zu verbessern ist das 
Ziel der Organisation „Mercy 
Ships“. Petra Grafeneder war 
sechs Monate Teil der medizini-
schen Crew.

Öffentliche Spitäler, die jeder-
mann Zugang gewähren und 
– wie bei uns – die Menschen 
medizinisch versorgen gibt es in 
Westafrika nur wenige. Um aber 
auch den Ärmsten eine kostenlo-

se medizinische Versorgung zu 
garantieren, hat sich die Organi-
sation „Mercy Ships“ gegründet, 
das mit einem 152 Meter langen 
Spitalsschiff an der Küste von 
Guinea in Westafrika ankerte. 
Unter den Crewmitgliedern be-
fand sich auch Petra Grafeneder. 
Die gebürtige Ulrichsbergerin ist 
jetzt als Radiologie-Technologin 
bei den Barmherzigen Schwes-
tern in Linz beschäftigt. Davor 

aber machte sie diese Tätigkeit 
auf der Afrika Mercy. „Ich wollte 
schon immer Leuten helfen“, er-
klärt sie die Motivation, sich für 
diesen Einsatz gemeldet zu haben. 
„Nicht im Hintergrund, sondern 
direkt bei den Menschen“, meint 
sie weiter. An die 1200 Freiwilli-
ge aus 35 Ländern machen jedes 
Jahr Dienst am Schiff. Dank enga-
gierter Ulrichsberger konnte auch 
Grafeneder dabei sein.

Ein halbes Jahr lang war Petra Grafeneder auf Hilfseinsatz in Westafrika.

TERMIN

Donnerstag, 12. März, 20 Uhr
Pfarrzentrum Ulrichsberg
Eintritt: freiwillige Spenden
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Pflege brauchtWärmeundMenschlichkeit.
Aber vor allemdie beste Unterstützung.

Informationsveranstaltung:
Angebote & Tipps zur Pflege

Lassen Sie sich unter anderem von Experten
des Sozialhilfeverbandes, des Hilfswerks
und des Seniorenbundes über Möglichkeiten
in der Betreuung, rechtliche Rahmenbedin-
gungen und zur Verfügung stehende Unter-
stützungen beraten.

Montag, 16. März 2015 ab 19:00 Uhr
Wildparkwirt
Atzesberg 7, 4121 Altenfelden

Wir bitten um Anmeldung
unter meisinger@ooevp.at
oder 07289/8145-0.

FEUERWEHR

1948 Florianis 5500 
Stunden im Einsatz
ST. MARTIN. Eine Suchaktion in 
Niederwaldkirchen mit mehr als 
200 Helfern und eine Großübung 
mit etwa 160 Feuerwehrkamera-
den waren die beherrschenden 
Themen bei der Tagung des Ab-
schnittes Neufelden.

572 Einsätze, davon 31 Brände: 
das absolvierten 1948 Kameraden 

in 5500 Einsatzstunden. Diese Bi-
lanz zeigte auf, dass der Abschnitt 
Neufelden auf ein durchaus akti-
ves Feuerwehrjahr zurückblicken 
durfte. Aufgrund größerer Natur-
ereignisse (Hochwasser) waren die 
Florianis aber weniger im Einsatz 
als 2013. Großereignisse wie die 
Suchaktion in Niederwaldkirchen 
und die Großübung bei der Firma 
Biohort waren die zentralen The-
men, welche die etwa 110 anwe-
senden Kameraden besprachen. 

Siegreiche Bewerbsgruppen
Auch in punkto Bewerbswesen 
gab es einiges zum Hervorheben: 
Besonders der dritte Platz der Ju-
gendgruppe Niederwaldkirchen 
beim Bundesbewerb und der Sieg 
der Bewerbsgruppe St. Martin 
beim Landesbewerb wurde lobend 
hervorgehoben.

Die Bezirksmedaille in Gold bekam 
Abschnittskdt. Christian Wakolbinger 
(r.) von Sepp Bröderbauer und Ehren-
brandrat Franz Zauner.

WASSERGENOSSENSCHAFT

Vorstand neu gewählt
PFARRKIRCHEN. Bei der Jah-
reshauptversammlung der Was-
sergenossenschaft Amesedt-
Vatersreith wurde neu gewählt: 
Obmann Franz Hofmann wurde 
in seiner Funktion für die nächs-
ten fünf Jahre bestätigt. Er leitet 
seit 16 Jahren die Geschicke der 
Genossenschaft. Ebenfalls wie-
dergewählt wurden sein Stell-

vertreter Franz Weiß jun., Franz 
Gabriel als Schriftführer und 
Karl Rauscher als Wasserwart. 
Sein Amt als Kassier hat Franz 
Schwarzbauer nach 30 Jahren 
zurückgelegt. Neuer Kassier ist 
Johann Lehner. Vor 41 Jahren 
wude die Wassergenossenschaft 
gegründet. Sie versorgt mittler-
weile 54 Anschlüsse.

Bürgermeister Hermann Gierlinger (l.) und Obmann Franz Hofmann (r.) bedan-
ken sich bei Franz Schwarzbauer für seine jahrelange Tätigkeit.



Rohrbach

WORKSHOP

Lachen 
gegen Stress
ROHRBACH. Es ist die mit Sicher-
heit lustigste Methode für mehr 
Wohlbefinden: Lachyoga hilft, 
stressige Situationen leichter zu be-
wältigen. Am Freitag, 6. März (19 
Uhr), zeigen Eva Linkeseder und 
Kerstin Renner beim Workshop in 
der Polytechnischen Schule Rohr-
bach, wie diese Yoga-Methode 
funktioniert. Ziel ist es, kombiniert 
mit Atem- und Dehnübungen ohne 
Grund zu lachen, bis das künstli-
che in ein echtes Lachen übergeht. 
Eintritt: freiwillige Spenden.

Eva Linkeseder und Kerstin Renner

Der Leichtschuh
mein Lieblingsschuh

Weil es nicht egal ist,
wie man seinen Weg zurücklegt,
entwickelte Legero Schuhe,
die es jedem Menschen erlauben
sich leicht, bequem und funktionell 
geschützt zu bewegen.

Legero ist der sportive 
Funktionsschuh mit 
modernem innovativem 
Design in kompromissloser 
Leichtbauweise.

Die Lieblingsschuhe 
meiner Füße.

Stadtplatz 16 
4150 Rohrbach 

07289-8950 
www.wuerfl-schuhe.at

QualitätSSchuhe
ORthOpädie
pOdOlOgie
FuSSpFlege
SchuhRepaRatuR

total Rohrbach
AUSSTELLUNG

Der Schwemmkanal in Bildern
ROHRBACH. Der Scharzenbergi-
sche Schwemmkanal gilt als das 
(s)achte Weltwunder. Mit diesem 
Bauwerk beschäftigt haben sich 
Maler Christian Lafay und Fo-
tografen aus Tschechien. Ihre 
Werke sind in der Bezirkshaupt-
mannschaft ausgestellt.

40 Aquarelle von Christian Lafay 
sowie Schwemmkanal-Aufnah-
men von Vladimir Hosek und 
Fotos aus dem Archiv der Folk-
loregruppe Libin-S Prachadice 
kann man in wenigen Tagen in 
der Bezirkshauptmannschaft be-
wundern. Kein Wunder, der Kanal 
fasziniert noch immer.

Goldene Schwemm-Zeit
1774 legte Forstingenieur Josef 
Rosenauer die Pläne für einen 
Kanal, der das Holz von den 

Höhen des Böhmerwaldes zur 
Großen Mühl und von dort wei-
ter auf die Donau bis nach Wien 
schwemmt, dem Fürsten Schwar-
zenberg vor. Durch ein System 
von 27 Zu� ussbächen, drei künst-
lichen und einem natürlichen Was-
serreservoir – dem Plöckensteiner-
see – sollte das Wasser in Fluss 

gehalten werden. 1789 wurde mit 
dem Bau begonnen. 1824 konnte 
das kleine Weltwunder mit einer 
gesamten Länge von 51,9 Kilome-
ter zwischen Lichtwasser und Gro-
ßer Mühl vollendet werden. Mit 
dem Bau waren zeitweise 1200 
Arbeiter beschäftigt. In Zeiten der 
Schneeschmelze wurde rund um 

die Uhr geschwemmt. Hunderte 
Arbeiter waren damit beschäftigt, 
das Holz wegzubringen.

Im 19 Jahrhundert war im Böhmerwald die „goldene Zeit der Schwemme“. Christian Lafay malte den Kanal.

TERMIN

Dienstag, 10. März bis 17. 
April zu den Geschäftszeiten in der 
Bezirkshauptmannschaft Rohrbach
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Aktivmesse Impulse zu mehr Sport und Bewegung will die Aktivmesse 
der Gesunden Gemeinde Rohrbach-Berg am Sonntag, 15. März, im Centro 
Rohrbach setzen. Zahlreiche Unternehmen und Vereine stellen von 10 bis 
17 Uhr ihr Angebot rund um Bewegung und Fitness vor. Gleichzeitig gibt es 
ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm auf der Bühne – mit Tanzvor-
führungen, Judo oder Eltern-Kind-Turnen. Die Informationsveranstaltung 
will alle Generationen ansprechen. Der Eintritt ist frei. Foto: Wodicka

KABARETT

Frühling, Sommer, 
Ernst und Günther
ROHRBACH. Im Dienst der 
guten Sache steht das Kabarett 
mit Günther Lainer und Ernst 
Aigner: Sie spielen für die Ak-
tion Leben, die sich für schwan-
gere Frauen in Notsituationen 
einsetzt.

„Frühling, Sommer, Ernst und 
Günther“, nennt sich das neue 
Programm, mit dem Günther Lai-
ner und Ernst Aigner in wenigen 
Tagen auf der Bühne im Centro 
Rohrbach stehen. Nachdem sich 
die zwei Kabarettisten schon mit 
dem Phänomen Kirche auseinan-
dergesetzt haben, kommt in ihrem 
neuem Programm der Humor 
dran. Dabei schrecken sie vor 

den schwierigsten Fragen nicht 
zurück: Stimmt es, dass Günther 
privat oft ernst, Ernst aber nie 
Günther ist? Was wurde aus dem 
Schulversuch „gsunde Watschn“? 
Ist die Natur deswegen so gut er-
holt, weil sie ständig im Freien ist? 
Der Gesamterlös geht an die Akti-
on Leben Oberösterreich, die sich 
für schwangere Frauen in Notsitu-
ationen einsetzt. Beratung, Hilfe 
und Bildungsarbeit werden ange-
boten. Vorverkaufskarten gibt es 
in allen Raiffeisenbanken.

Scharfe Pointen servieren Günther Lainer und Ernst Aigner im Centro.

TERMIN

Freitag, 13. März, 20 Uhr
Centro, Rohrbach
VVK: 18 Euro, AK: 20 Euro

Foto: Weihbold

IMPF-OFFENSIVE

Die Zecken kommen
ROHRBACH. Wenn der Schnee 
schmilzt, die Tage länger wer-
den und der Frühling ins Haus 
steht, kommen auch die Zecken 
wieder. Aus diesem Grund bie-
tet die OÖ-Gebietskrankenkasse 
(OÖGKK) in seiner Kundenser-
vicestelle eine Zeckenimpf-Akti-
on an. Diese dauert noch bis zum 

2. März. „Wer in seiner Freizeit 
oder im Beruf viel in der Natur 
unterwegs ist, soll sich rechtzeitig 
impfen lassen“, heißt es dazu von 
Albert Maringer, dem Obmann 
der OÖGKK. Für Erwachsene 
kostet die Impfung 12,80 Euro, 
für Kinder 11 Euro – sofern sie bei 
der OÖGKK versichert sind.
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HOPFENBAU

Rekorde bei Ertrag und Verarbeitung
NEUFELDEN/BEZIRK. 250 Ton-
nen Hopfen verarbeitete die 
heimische Hopfenbaugenos-
senschaft in der vergangenen 
Saison. Ein Rekord, wie Ge-
schäftsführer Hermann Bayer 
stolz bestätigt.

von CHRISTIAN HARTL

„Mit dem heutigen Tag haben wir 
unseren geernteten Hopfen auch 
vermarktet“, verrät Hermann 
Bayer, Geschäftsführer der Hop-
fenbaugenossenschaft bei der Ge-
neralversammlung, wo über das 
vergangene Jahr Bilanz gezo-
gen wurde: 310 Tonnen Hopfen 
konnten die Landwirte ernten, 
das entspricht 2000 Kilo Hopfen 
pro Hektar. In den Jahren davor 
konnten die Bauern etwa 1800 
Kilo pro Hektar ernten. Grund 
für das Rekordwachstum war der 

nasse Sommer. Dieser war zwar 
nicht so optimal für den Bierab-
satz, brachte aber dem Rohstoff 
für die Biererzeugung einen 
Wachstumsschub. 

Überschüsse vermarktet
Trotzdem konnten die erzeugten 
Überschüsse erfolgreich an die 
Brauereien verkauft werden.
Ebenfalls einen Rekord konn-

te die Hopfenverarbeitung am 
Standort Neufelden verbuchen: 
250 Tonnen wurden dank der 
neuen Ballot-Anlage „verbrau-
chergerecht“ verarbeitet. Eben-
falls am Programm stand ein 
Vortrag über neueste Techniken 
beim Hopfenbau. Forscher Stefan 
Fuß informierte über neueste Ent-
wicklungen in den Bereichen Ern-
tetechnik und P� anzenschutz.

Expertenrunde mit Obmann Josef 
Reiter (l.) und GF Hermann Bayer (r.)

Foto: Hanner

250 Tonnen Hopfen wurden 
in der vergangenen Saison 

verarbeitet.

BIOGESPRÄCHE

Von alten Gemüsesorten 
und gesunden Menschen
SCHLÄGL. Gesunder Mensch – 
so lautet das Motto der bevor-
stehenden Biogespräche, bei 
denen das Thema Gemüse und 
Garten im Vordergrund steht.

Nicht nur in der Stadt haben 
Gemeinschaftsgärten und die 
damit einhergende Selbstverso-
germentalität derzeit Hochkon-
junktur – auch in unseren Brei-
tengraden bestimmt das Thema 
Garten die bevorstehende Früh-
lingszeit. Unter dem Titel „Mein 
Bio-Garten-Eden“ spricht Wolf-
gang Palme, Lehrer an der HLA 
für Gartenbau in Schönbrunn 
(Wien) über die neue Vielfalt 
in den rauen Gärten des Mühl-
viertels. Palme ist ausgewiesener 

Experte für den Gemüsebau in 
Österreich. Besonders alte Ge-
müsesorten, die in raueren Lagen 
gedeihen, sind sein Thema. Auch 
für Hausgartenbesitzer ist der 
Vortrag von Palme ideal. Unter 
dem Titel „Kraft und Energie in 
der Natur £ nden“ spricht ORF-
Mitarbeiter und Referent Arnold 
Mettnitzer über seine Arbeit.
Anmeldungen für die Bioge-
spräche werden bis Mittwoch, 
11. März, unter 07281/6237 oder 
info@bioschule gerne angenom-
men.

Die Vielfalt in den heimischen Gärten 
ist Thema der Biogespräche. Foto: vowe

TERMIN

Freitag, 13. März, 9.30 Uhr
Bioschule, Schlägl
www.bioschule.at

NIEDERKAPPEL. Die Energie-
sparmesse nutzten viele Unter-
nehmen als Plattform für In-
novationen: So auch die Firma 
Oekofen, die den Pellematic 
Condens vorstellte. „Dieser von 
Grund auf volllkommen neu ent-
wickelte Kessel erfüllt viele Vor-
gaben hinsichtlich neuester Tech-
nologie, Effizienz, Platzbedarf 
und Montagefreundlichkeit“, 
meint Geschäftsführer Herbert 
Ortner dazu. 

Höchster Wirkungsgrad
Besonders der Einsatz der Con-
des-Brennwerttechnik macht 
dieses Erzeugnis so besonders. 
Er hat einen um zehn Prozent 
höheren Wirkungsgrad als her-
kömmliche Heizwertgeräte. Das 
ist noch mehr als der Rekordhal-
ter Pellematic Smart, ebenfalls 
von Oekofen.

OEKOFEN

Weltneuheit 
präsentiert
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Studie: LKH Rohrbach ist wichtiger 
Wirtschaftsfaktor für die Region
ROHRBACH. Dass das Landes-
krankenhaus (LKH) Rohrbach 
mehr ist als ein wertvoller, aber 
kostenintensiver medizinischer 
Regionalversorger haben der 
Linzer Volkswirtschaftspro-
fessor Friedrich Schneider und 
seine Assistentin Elisabeth 
Dreer anhand einer Studie zur 
Wertschöpfung belegt. 

Insgesamt werden 80 Prozent der 
Spitalskosten von rund 32 Mil-
lionen Euro im Jahr durch die 
Wertschöpfungskette und Rück-
flüsse an die öffentliche Hand 
kompensiert. „Der Kostenfak-
tor Krankenhaus kann damit als 
echter Wertschöpfungsfaktor für 
die Region interpretiert werden“, 
erklärt Leopold Preining, Kauf-
männischer Direktor des LKH 
Rohrbach, „der Spitalsbetrieb 
bietet indirekt 145 zusätzliche 
Arbeitsplätze, sei es im Handel 
oder im Zuliefergewerbe.“ 90 
Prozent der Beschäftigten des 
LKH Rohrbach wohnen in der 
Region. Ein Großteil der Kauf-
kraft bleibt deshalb auch im Be-
zirk. Diese Kaufkraft schafft 
Nachfrage, die wiederum zu vor- 
beziehungsweise nachgelagerten 
Effekten in den jeweiligen Bran-
chen führt. Eine weitere Nachfra-
ge und damit Einkommen wer-
den so entwickelt. Zudem � ießen 
rund 50 Prozent des gesamten 
Personalaufwands wieder zurück 
an die öffentliche Hand in Form 
von Sozialversicherungsbeiträ-
gen und Lohnsteuern.

Wichtiger Arbeitgeber
Im LKH Rohrbach sind knapp 
600 Mitarbeiter beschäftigt, zu 

rund 60 Prozent in Teilzeit. Damit 
ist das Krankenhaus einer der 
größten Arbeitgeber des Bezirks. 
Für seine Mitarbeiter realisiert 
das Landeskrankenhaus Rohr-
bach mit dem Gesundheitsförde-
rungsprogramm „viaRo“ bereits 
seit dem Jahr 2007 Maßnahmen 
zur lebensphasenorientierten 
Arbeitsgestaltung: Mit der Un-
terzeichnung der Charta zur be-
trieblichen Gesundheitsförderung 
(BGF) hat sich das Landeskran-
kenhaus verstärkt dieser Aufgabe 
verschrieben. 

Beruf und Familie
bestmöglich vereinbaren
„Ziel ist, durch lebensphasen-
orientierte Arbeitsgestaltung 
und Personalentwicklung die 
Gesundheit, Qualifikation und 
Beschäftigungsfähigkeit unserer 
Mitarbeiter in jeder Lebenspha-
se bestmöglich zu unterstützen 

und zu optimieren“, beschreibt 
Preining die Arbeitsphilosophie. 
Für dieses innovative Konzept 
und die konsequente Umsetzung 
der unterschiedlichen Projekte 
erhielt das LKH Rohrbach das 
BGF-Gütesiegel, eine übergeord-
nete Auszeichnung, die die Bemü-
hungen auch von of¥ zieller Seite 
entsprechend bestätigt. 
„Dass das LKH mit seinem Pro-
gramm der Lebensphasenori-
entierung goldrichtig liegt, zei-
gen auch die Zufriedenheit der 
Mitarbeiter, die niedrige Kran-
kenstandsrate und die niedrige 
Mitarbeiter-Fluktuation“, so der 
Kaufmännische Direktor; konkret 

bieten das LKH Rohrbach und der 
Betriebsrat seinen Mitarbeitern 
eine Kinder-Sommerbetreuung, 
flexible Arbeitsgestaltung, be-
triebliche Gesundheitsförderung 
durch das Programm „gehMit“, 
Betriebssportgemeinschaft, Fort-
bildungen und vieles mehr. 

Rund 80 Prozent der jährlichen Spitalskosten von etwa 32 Millionen gehen durch die Wertschöpfungskette zurück in den 
Bezirk Rohrbach – das belegt eine Studie der JKU Linz. Foto: gespag

KONTAKT

Landeskrankenhaus Rohrbach
Krankenhausstraße 1, Rohrbach
Tel.: 05/055477
www.lkh-rohrbach.at

FAKTEN FÜR 2014

• 578 Mitarbeiter
• 111.844 geschriebene Befunde
• 11.549 stationäre Patienten 

aus dem Bezirk verbrachten im 
Schnitt  4,7 Tage im Spital

• 60.230 Vollmenüs wurden für 
die Patienten zubereitet



Rohrbach 1810. WOCHE 2015Wirtschaft & Politik

Für ein sauberes Oberösterreich
Aktion „HUI statt PFUI“ im Jahr 2015 startet.

Alle Jahre wieder zu Früh-
lingsbeginn, tauchen in Wiesen, 
Wäldern und auf Straßenrän-
dern nicht nur die ersten Blu-
men, sondern auch Tonnen von 
herrenlosen Abfällen auf. Dies 
verschlechtert das Landschafts-
bild in Oberösterreich auf der 
einen Seite. Auf der anderen 
Seite geht von diesen Abfällen 
eine große Gefahr für einhei-
mische Pfl anzen und vor allem 
Tiere aus. So werden sie z.B. 
von Hasen oder Igeln gefressen, 
die daran sterben können.

Deshalb rufen die Oberös-
terreichischen Umweltprofi s 
zu den diesjährigen Flurreini-
gungsaktionen auf. Ob Verein, 

Schulklasse oder Gruppe in 
den Gemeinden – jede helfen-
de Hand ist dabei gefragt und 
wichtig. Alle nötigen Dinge wie 
z.B. Transparente, Plakate, Sam-
melsäcke und deren Entsorgung 
werden vom jeweiligen Bezirks-

abfallverband in Kooperation 
mit Ihrer Gemeinde organisiert 
und fi nanziert. Kontaktieren Sie 
Ihre Gemeinde und verhelfen 
Sie mit unser Land Oberöster-
reich auch in diesem Jahr sau-
ber und schön zu erhalten. 

Weitere Informationen 
fi nden Sie unter:
www.huistattpfui.at

 Anzeige

Die fl eißigen Helfer der Gemeinde Sarleinsbach 
 Foto-Rechte: Gemeinde Saleinsbach

Unsere Flurreinigungs-
aktionen werden

unterstützt
von der Aktion:

„Reinwerfen statt
Wegwerfen“.

HOCHWASSERSCHUTZ

Bayern-Pläne: Gemeinden 
an Donau wollen mitreden
HOFKIRCHEN. Viel Geld wol-
len die Bayern investieren, um 
Passau vor dem Hochwasser zu 
schützen. Diese Pläne sorgen 
für Sorgenfalten bei den Bür-
germeistern.

„Wir müssen mit am Tisch sit-
zen, wenn über Passau gespro-
chen wird“, sagt Martin Raab, 
Bürgermeister von Hofkirchen. 
Denn: Die Ortschaft Niederran-
na wurde wie viele andere Sied-
lungen im oberen Donautal vom 
Hochwasser 2013 massiv heim-
gesucht. Falls es wieder zu einem 
Hochwasser käme und wegen der 
geplanten Schutzmaßnahmen das 
Wasser nicht in Bayern auswei-
chen kann, kommt es entlang 

der Donau zu noch gravierende-
ren Hochwasser-Auswirkungen, 
befürchtet man. „Es kann nicht 
sein, dass sich ein Ort einfach 
einkastelt“, spricht Raab die ge-
planten Schutzmaßnahmen in 
Passau an. Wie diese im Detail 
aussehen, sind in der Region al-

lerdings noch wenig bekannt. 
„Wir wollen aufgeklärt werden 
und die Unterlieger sind zu be-
rücksichtigen“, fordern er und 
Herbert Strasser, Bürgermeister 
von Wesenufer, das auf der ge-
genüberliegenden Seite von Nie-
derranna liegt.

Auch die Ortschaft Niederanna wurde 2013 vom Hochwasser nicht verschont.

Foto: fell

BEZIRK ROHRBACH. Dass in 
den Gemeinden im Bezirk � eißi-
ge Urnengeher beheimatet sind, 
zeigen die Wirtschaftskammer-
Wahlen, die vergangene Woche 
über die Bühne gingen: 74,19 
Prozent der wahlberechtigten 
Wirtschaftstreibenden nutzen 
in Hofkirchen ihr Wahlrecht – 
prozentuell gesehen ist das die 
zweithöchste Wahlbeteiligung 
aller 444 Gemeinden im Bundes-
land. Auf Platz acht reihte sich St. 
Peter am Wimberg ein, wo 68,91 
Prozent den Gang zur Wahlurne 
nicht scheuten. Trotzdem: Le-
diglich 42,1 Prozent nutzen ihr 
Wahlrecht. Zu den Ergebnissen: 
Der Wirtschaftsbund erreichte 
65,4 Prozent, vor den Freiheitli-
chen (14,7 Prozent), den Grünen 
und den Sozialdemokraten.

WIRTSCHAFTSKAMMER

Zweithöchste
Beteiligung in 
Hofkirchen
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Mahring 35
4113 St. Martin/Mkr.
Telefon: 7232 / 38002
www.doorplus.at

FRÜHJAHRS-
 HAUSMESSE

12. – 15. März 2015
in St.Martin/Mkr.

-60%BIS

Frühjahrsaktionen
bei Fenster, Türen, Tore

www.laf.atFr 11-18, Sa 9-1
8, So 9-18 Uhr

13.-15. März 2015

Design Center Lin
z
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Wir denken an morgen

Mag. Thomas Stelzer
Klubobmann der OÖVP-Landtagsabgeordneten

Aktuelle Standpunkte und Sprechtage auf www.klub.ooevp.at

Arbeitsplätze.
Dafür kämpfen wir!

Landtagsklub

ARBEITSLEBEN

Arbeitsmarktservice bietet spezielles 
Programm für Wiedereinsteigerinnen
ROHRBACH. Der  Wiederein-
stieg  in den  Beruf  gestaltet  
sich  für Frauen nach der Kin-
derpause oft  schwierig.  Dort  
setzt  das spezielle Programm 
des AMS an, um zu helfen.

Mit dem Berufsorientierungskurs  
„Wiedereinstieg  mit  Zukunft“ 
bietet das AMS OÖ Wiederein-
steigerinnen die Möglichkeit, 
sich nach ihrer Kinderpause neu 
zu orientieren und mit professio-
neller Begleitung auf die Rück-
kehr ins Berufsleben vorzuberei-
ten. Ziel sind die Vorbereitung 
und Begleitung beim Wiederein-
stieg  in  den  Arbeitsmarkt  und 
eine Arbeitsaufnahme, die eine 
erfolgreiche Berufslaufbahn für 

Frauen  nach  einer  familienbe-
dingten Unterbrechung sichert. 

Frauenfrühstück in Rohrbach
Das FIT-Programm will Frauen 
verstärkt für quali� zierte tech-
nische Berufe motivieren – Wie-

dereinsteigerinnen bilden darin 
ebenfalls eine Zielgruppe. Vor-
bereitungsmodule für die FIT-
Ausbildung  werden  mehrmals 
jährlich angeboten. 
Im AMS Rohrbach findet an-
lässlich des Weltfrauentages ein 

Frauenfrühstück am Freitag, 6. 
März, statt. Dabei werden die 
Angebote für Frauen vorgestellt. 
Auch ein Kurz� lm und das An-
gebot des Frauennetzwerkes wird 
präsentiert. Anwesend ist auch 
Bezirkshauptfrau Wilbirg Mit-
terlehner, die Soroptimistinnen 
und zahlreiche Partner aus der 
Wirtschaft und den Vereinen.
Übrigens: Das AMS Rohrbach 
gewann 2014 den AMS-Award 
in der Kategorie „Frauenfreund-
lichste Geschäftsstelle“. Mehr 
Informationen am AMS Rohr-
bach, Haslacher Straße 7, Tel.: 
07289/6212.

2014 gewann das AMS Rohrbach den AMS-Award für seine Frauenfreundlichkeit.

Die Lehrstellensuche
ROHRBACH. Was kann ich für 
meine Tochter tun? Was muss 
ich wissen, wenn es um eine 
Lehrstelle geht und noch vieles 
mehr steht beim Infoabend zur 
Lehrstellensuche am Dienstag, 
10. März, 19.30 Uhr, in den 
Räumen des Frauennetzwerks im 
MIttelpunkt. Dabei werden auch 
die herrschenden Töchter- und 
Mädchenbilder diskutiert.

Beratungen der E-Control
PEILSTEIN/ST. PETER. Wer 
gerne wissen will, wie man 
günstig Energie spart, soll 
sich Dienstag, 10. März, dick 
im Kalender anstreichen. An 
diesem Tag fi nden Beratungen 
der E-Control in den beiden 
Gemeinden statt. Am Gemeinde-
amt in Peilstein sind die Experten 
der Energie-Control von 12 bis 
14 Uhr, von 16 bis 18 Uhr fi nden 
dann Beratungen am Gemeinde-
amt in St. Peter statt. Bis Ende 
2014 hat die E-Control bereits 
267 Gemeinden in OÖ besucht.

KURZ & BÜNDIG
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UNTERNEHMER

Steigerung: 185 Personen gründeten 
im Vorjahr ihr eigenes Unternehmen
BEZIRK. 172 Unternehmen 
wurden im Vorjahr gegründet – 
damit ist die Zahl im Vergleich 
zum „Boom-Jahr“ 2013 noch-
mals um 40 Personen gestiegen.

Der Traum, künftig sein eigener 
Chef zu sein, muss gut überlegt 
sein. Immer mehr wagen diesen 
Schritt: „Mit jenen 13 Jungun-
ternehmern, die ihre Selbständi-
genkarriere mit einer Betriebs-
übernahme starteten, weist die 
Rohrbacher Gründerbilanz ins-
gesamt 185 neue Unternehmer 
aus“, zeigt sich Wirtschaftskam-
mer-Obmann Herbert Mairhofer 
höchst erfreut darüber, dass das 
2013-Resultat nochmals gestei-
gert werden konnte. Mehr als 

die Hälfte aller Neugründungen 
erfolgten in der Sparte Gewerbe 
und Handwerk (102), dahinter 
reihten sich die Sparten Handel 
(42 Neugründungen), sowie Tou-

rismus- und Freizeitwirtschaft 
mit 18 Unternehmensgründun-
gen ein. 
„Elementare Voraussetzungen 
für eine erfolgreiche Gründung 

sind eine gute Beratung und Vor-
bereitung“, verweist WKO-Leiter 
Klaaus Grad auf das Gründer-
service der Wirtschaftskammer. 
Dieses bietet von Fach-Vorträgen 
über Workshops alles für künf-
tige Jungunternehmer an. Diese 
werden auch bestens betreut.

Handwerk hat im Bezirk 
einen goldenen Boden
Im Jahr 2013 wagten 145 Per-
sonen den Schritt in die Selb-
ständigkeit. Besonders zugelegt 
haben auch damals die Branchen 
Gewerbe und Handwerk (58 
Gründungen), Handel (40 Grün-
dungen), Information und Con-
sulting (25 Gründungen) und die 
Tourismus-Sparte mit18 Grün-
dungen.

Herbert Mairhofer (l.) und Klaus Grad freuen sich wieder über viele Unternehmer.

Foto: Mathe

GEMEINDEFUSION

Am Staatsfeiertag 
wird „geheiratet“
ROHRBACH-BERG. Viele Vorar-
beiten sind derzeit notwendig, 
damit die geplante Fusion am 
1. Mai über die Bühne gehen 
kann.

Am bevorstehenden Staatsfeier-
tag haben die meisten Rohrba-
cher und Berger einen weiteren 
Grund zum Feiern: Da wird die 
of� zielle Gemeindefusion voll-
zogen und ein Staatskommissär 
wird die Amtsgeschäfte bis zu 
den Gemeinderatswahlen über-
nehmen. Im Hintergrund laufen 
aber noch viele Vorarbeiten ab. 
So haben sich die Gemeindever-
antwortlichen für ein neues EDV-
System entscheiden müssen, das 
den zukünftigen Anforderungen 
gerecht wird. Auch das Stadtamt  

wird modernisiert, um den Mit-
arbeitern ein optimales Arbeits-
umfeld bieten zu können. Parallel 
dazu gibt es bereits Überlegun-
gen, um den Kindergarten in 
Berg auszubauen. Ein Vorteil für 
Eltern von Kleinkindern hat sich 
bereits ergeben: Die Abstimmung 
zwischen den beiden Standorten 
ist schon jetzt viel einfacher.

Stadtamtsleiter Johann Ranninger und 
Bürgermeister Andreas Lindorfer

Foto: fell

PEILSTEIN. Seit Dienstag ver-
gangener Woche kann in die 
Pläne für die Umfahrung am Ge-
meindeamt eingesehen werden. 

Anrainer und Grundeigentümer 
haben bis zum 25. März die Mög-
lichkeit, die Pläne für die Umfah-
rung zu studieren und Stellungnah-
men dazu abgeben. „Wir wollen 
die Bevölkerung umfassend und 
transparent über die geplante 
Trasse informieren“, heißt es von 
Straßenbaureferent Franz Hiesl 

(VP). Alle abgegebenen Anliegen 
werden geprüft und der Landes-
regierung vor Beschlussfassung 
übermittelt. Die Abstimmung soll 
noch in diesem Jahr erfolgen. Bür-
germeister Franz Lindinger (VP) 
geht davon aus, dass dies noch im 
Sommer geschieht. Viele Gemein-
debürger – darunter auch der Ver-
ein Pro Umfahrung Peilstein – seh-
nen den Baubeginn herbei. 

4900 Autos in 24 Stunden
Mit etwa 4900 gezählten Pkw, die 
in 24 Stunden durch das Gemein-
degebiet fahren, ist Peilstein vom 
Verkehr geplagt. Erschwerend 
hinzu kommt, dass das Ortsge-
biet sehr verwinkelt ist und es auf 
den Engstellen immer wieder zu 
Problemen kommt und dadurch  
teilweise auch Gebäude beschä-
digt werden. Seit 1965 besteht in 
Peilstein schon die Forderung nach 
einer Umfahrung.

Grafi k: Land OÖ

UMFAHRUNG

Die Pläne liegen auf

Die Umfahrung  wird in zwei 
Abschnitten gebaut.
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ABVERKAUF

Winterschluss in der Naturfabrik
AHORN. In der Naturfabrik 
fi ndet gerade der große Winter-
schlussverkauf statt. Alle Aus-
stellungsmöbel sind noch bis 14. 
März stark reduziert. 

Einige Vollholzbetten, Esszim-
mer und Wohnzimmer sind um 
40 Prozent oder mehr ermäßigt 
und können sofort mitgenommen 
werden. Ausstellungsmatratzen 
sind um 30 Prozent ermäßigt und 
auch bei den Textilien wurden die 
Preise stark gesenkt.

Neue Kollektion eingetroffen 
Das Esszimmer Parma ist das 
Highlight der Frühlingskollek-
tion. Ästhetik, österreichisches 
Handwerk und Qualität vereinen 
sich in diesem Esszimmer. Die 
kräftige Eiche in Verbindung 
mit dem robusten Lodenstoff und 

das spezielle Design verleihen 
dem Zimmer Parma eine unver-
wechselbare Note. Wie alle Na-
turfabrik Möbel ist auch dieses 
Esszimmer aus Vollholz und nur 
mit natürlichem Öl behandelt. 
Auf alle neuen Produkte gibt es 

jetzt bis zu zehn Prozent Rabatt. 
„Kommen Sie jetzt nach Ahorn 
und lassen Sie sich von den wun-
derschönen Naturprodukten be-
geistern“, freut sich das Team der 
Naturfabrik auf einen Besuch.
 Anzeige

Wer beim Einrichten auf etwas Besonderes Wert legt, der soll am besten an die Naturfabrik Ahorn denken. 

KONTAKT

Naturfabrik Ahorn
Ahorn 57, Traberg
Tel.: 07218 /8080
www.naturfabrik.at 

Ein- und Mehrfamilienhäuser
Zu- und Umbauten
Adaptierung und Sanierung
Gewerbliche und landwirtschaftliche Bauten

hausbau ist vertrauenssache

Vom Entwurf bis zur Einreich- und Polierplanung beraten wir unsere Kunden
optimal. Bei der Realisierung Ihres Bauvorhabens koordinieren wir den
gesamten Bauablauf. Jederzeit steht Ihnen ein fixer Ansprechpartner zur
Verfügung, der sich umgehend um Ihr Anliegen bemüht.

Gebrüder Lang Bau GmbH | Langgasse 5 | 4113 St.Martin i.Mkr. | Tel.: 07232 2237
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E.CULT

Der Trend zu erneuerbaren 
Energieträgern ist unumstritten
HASLACH. Egal ob Wärme-
pumpe, Biomasse, Solar-, Sani-
tär- oder Lüftungsanlagen: Die 
Profi s von e.cult bieten maßge-
schneiderte Lösungen für alle 
Haushalte.

In den vergangenen vier Jahren 
konnte die Firma e.cult einen 
großen Kundenzuwachs verbu-
chen. Um die steigende Nachfra-
ge bewältigen zu können, wurde 
kontinuierlich die Mitarbeiteran-
zahl erhöht. Als zukünftige Fach-
kräfte werden drei Lehrlinge 
ausgebildet. Die professionelle 
Projektabwicklung in den Be-
reichen Heizungs-, Sanitär- und 
Lüftungstechnologien begeistern 
private sowie gewerbliche Kun-

den. Der Trend zu erneuerbaren 
Energieträgern ist unumstritten, 
wobei die Wärmepumpe, im Be-
reich Neubau aber auch in der 
Sanierung, die größte Steigerung 
verbuchen kann. Interessenten 
kommt hier die jahrelange tech-
nische und praktische Erfahrung 

des Teams zugute. Dieses Know-
how � ießt auch in die weitere Pro-
duktpalette wie Biomasse-, Solar-,
Sanitär- und Lüftungsanlagen 
mit ein. Im Bereich Wärmepum-
pe werden von der kostengünsti-
gen Luftwärmepumpe bis hin zur 
klassischen Erdwärmenutzung 

alle Wärmequellen bedarfsgerecht 
angeboten. 

Einführungs-Aktion
Damit Kunden von zukünftigen 
Energiepreissteigerungen mög-
lichst wenig betroffen sind, bietet 
die Firma e.cult als besonderes 
Highlight exklusiv eine Einfüh-
rungsaktion der neuen hochef� zi-
enten und somit noch sparsame-
ren Erdwärmepumpengeneration 
1155. Das Team freut sich auf eine 
Terminvereinbarung. 
 Anzeige

In den vergangenen vier Jahren ist das Team von e.cult stark gewachsen.

KONTAKT

ECULT Energiesysteme GmbH
Hermann-Mathie-Weg 4, Haslach
www.ecult.at
Tel.: 07289/21040
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BAUAKADEMIE UND BAUINNUNG

Erster Schritt zur Karriere am Bau
Dass das Interesse an einer 
Berufskarriere in der Bauwirt-
schaft groß ist, hat sich beim 
ersten Bau-Lehrlings-Casting, 
zu dem die Landesinnung Bau 
OÖ sowie die BAUAkademie 
Oberösterreich eingeladen hat-
ten, absolut bestätigt.

Nicht weniger als 78 Jugendliche 
stellten sich in der BAU-Akade-
mie in Lachstatt der Challenge 
und bewiesen an verschiedenen 
Stationen ihre sportlichen, geis-
tigen und praktischen Begabun-
gen. Am besten bewältigte diese 
Aufgaben Michael Sallaberger-
Lehner aus Waizenkirchen. Er 
siegte vor Michael Stögmann 
aus Steyr und Florian Schnell aus 
Nußbach. Für die Besten haben 
sich die Anstrengungen gleich 
mehrfach gelohnt. Mit dem 
Netto lohn eines Baulehrlings 
für das erste, zweite und dritte 
Lehrjahr als Prämie erhielten sie 
gleichsam einen Vorgeschmack 
auf die � nanziellen Bedingungen 
in ihrem möglichen zukünftigen 
Beruf, der schon in greifbare 
Nähe gerückt ist, denn den Best-
platzierten winken auch bereits 
Ausbildungsplätze in heimischen 

Baumeisterbetrieben.„Ziel des 
ersten Bau-Lehrlings-Castings 
war es, die fähigsten Nachwuchs-
kräfte zu ermitteln und möglichst 
vielen Jugendlichen einen Lehr-
platz zu ermöglichen. Das ist uns 
gelungen“, resümiert Bau-Lan-
desinnungsmeister Norbert Hartl 
zufrieden. „Die Bauwirtschaft 
ist eine anspruchsvolle Branche, 
deshalb brauchen wir auch die 
besten Nachwuchskräfte.“ Und 

diesen eröffnen sich durchaus at-
traktive Perspektiven, lenkt Hartl 
den Blick auf die Verdienstmög-
lichkeiten, die in der Baubranche 
höher als in vielen anderen Beru-
fen sind. Bereits im ersten Lehr-
jahr verdient ein Baulehrling 
monatlich 893 Euro, im zweiten 
Lehrjahr steigt der Verdienst auf 
1.339 Euro, im dritten Lehrjahr 
gibt es 1.786 Euro pro Monat. 
Aber auch die Ausbildungsbe-

triebe kommen in den Genuss 
� nanzieller Anreize: Zusätzlich 
zur staatlichen Förderung erhal-
ten Betriebe des Baugewerbes 
und der Bauindustrie pro Lehr-
ling und Lehrjahr von den Bau-
verbänden 1.500 Euro an Prämie. 
Zusätzlich zur Ausbildung im 
Lehrbetrieb und in der Berufs-
schule verbringen alle Maurer, 
Tiefbauer und Schalungsbauer 
insgesamt bis zu acht Wochen 
an einer der acht österreichweiten 
BAUAkademien. In diesen von 
Unternehmen des Baugewerbes 
und der Bauindus trie � nanzier-
ten Einrichtungen erlernen und 
vertiefen die zukünftigen Fach-
arbeiter im intensiven Training 
mit erfahrenen Ausbildern alle 
notwendigen fachpraktischen 
Fertigkeiten. 
Dass sich das bewährt, bestätigt 
sich bei internationalen Verglei-
chen. Die regelmäßigen Top-Plat-
zierungen bei Berufs-Welt- und 
Europameisterschaften belegen 
das hohe Niveau der Ausbildung 
der heimischen Bauwirtschaft.
 Anzeige

Preisverleihung: Florian Schnell, Laura-Sophie Kreuzhuber, Gewerbe-Spartenobmann 
Leo Jindrak, Michael Sallaberger-Lehner, Marina Weidinger, BAUAkademie-Obmann 
und LIM-Stv. Herbert Pichler, Michael Stögmann und Harald Kopececk, Leiter der 
BAU-Akademie OÖ (v.l.). Foto: © BAUAkademie

BERGERGUT

Erstes Fünfsternhotel nur für Paare
AFIESL. Wenn es um viel Luxus 
für (verliebte) Paare geht, ist 
die 401-Einwohnergemeinde 
die neue Hauptstadt Europas. 
Grund: Das Bergergut ist das 
erstes Fünfsternhotel nur für 
Paare am Kontinent.

Premiere im Mühlviertel: Als 
erstes Hotel in der Region er-
hält das Bergergut den fünften 
Stern und ist damit das einzige 

Luxushotel Europas, das sich 
ausschließlich an Paare wendet. 
Auf diese Auszeichnung sind 
Irmgard und Werner Pürmayer 
stolz, denn: In den vergangenen 
25 Jahren hat sich der 3-Sterne-
Landgasthof zum Luxushotel für 
Paare entwickelt, der auf „Love-
ness“ setzt: „Das ist gelebte Liebe 
zum Gast, wo sich das wunder-
schöne Mühlviertel, Kulinarik, 
Design, Lifestyle und ein Hauch 
Luxus vereint.“

Irmgard und Werner Pürmayer vom Bergergut haben das erste Fünfsternhotel 
Europas, das sich ausschließlich den Bedürfnissen von Paaren widmet.
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www.fh-ooe.at/infotage /fhooe.at
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KOMM VORBEI
und mach dir
selbst ein Bild!
In Hagenberg, Linz, Steyr und Wels
erhältst du alle Infos zu Studium
und Zukunftsperspektiven aus
erster Hand.
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TAG DER OFFENEN TÜR

LEEB

Schönheit genießen – 
und das für immer
Gerade ein Balkon, die Visiten-
karte des Hauses, ist stark der 
Witterung ausgesetzt. Ober� ä-
chenveränderungen und Korrosi-
on müssen zeitintensiv verhindert 
oder bekämpft werden. Darum 
hat Leeb, der europaweite Markt-
führer bei Alu-Balkonen, die Alu 
Comfort Plus®-Beschichtung 
entwickelt. Ihr schmutzabwei-
sender Lotus-Effekt macht Leeb 
Alu-Balkone nahezu wartungs-
frei – und dauerhaft schön. Denn 
die innovative Beschichtung 

ist extrem UV-stabil und gleich 
dreimal so witterungsresistent 
wie eine Standardbeschichtung. 
Zur Auswahl stehen mehr als 300 
Modelle. Bei der Entscheidung 
hilft das kostenlose Fotomonta-
ge-Service. Anzeige

Dank Leeb Alu Comfort Plus®-Beschichtung dreimal so witterungsbeständig

INFORMATION

Gratiskatalog und Infos gibt es 
unter der gebührenfreien Hotline 
0800/202013 oder im Internet 
unter www.leeb.at

WELTNEUHEIT

Energie sparen mit 
Smart-Power-Paket
KOLLERSCHLAG. Weltweit ein-
zigartig ist das Smarthome-Sys-
tem zum Nachrüsten. Damit 
kann der eigene Energiever-
brauch überwacht und mit 
gezieltem Einsatz von selbst 
produzierten Strom optimiert 
werden.

Auf der diesjährigen Energiespar-
messe erstmals der Welt vorge-
stellt wurde das Smart-Power-Pa-
ket, das Loxone und die Energie 
AG entwickelt haben. Dabei han-
delt es sich um ein Smarthome-
System zum Nachrüsten. Neben 
der Überwachung des eigenen 
Energieverbrauches und dem da-
durch möglichen Aufdecken von 
stillen „Energiefressern“ hilft das 
Gerät in Kombination mit einer 
Photovoltaikanlage, das gesamte 

Energiesparpotential zu nutzen. 
„Energiesparen fängt bei einfa-
chen Dingen an“, sagt Loxone-
Geschäftsführer Thomas Moser, 
„zum Beispiel bei der Überwa-
chung des eigenen Stromverbrau-
ches.“ Mit diesem Gerät kann 
jedes Haus auf ein „Smarthome“ 
aufgerüstet werden. 

Das Smart-Power-Paket wurde von 
Loxone und Energie AG entwickelt.



Rohrbach25 10. WOCHE 2015 Wirtschaft & Politik

Wenn die Seele Streikt:

Psychische Erkrankungen immer öfter 
Ursache für Berufsunfähigkeit.

Der 37-jährige Robert K. ist 
Bauleiter in einem großen Be-
trieb. Vor zwei Jahren verwirk-
licht er mit seiner Frau den lang 
gehegten Traum vom Eigen-
heim. Kurz darauf bekommt  
Robert ein Burnout. Er ist 18  
Monate berufsunfähig und 
muss in zahlreichen Therapien 
lernen, sein Leben neu zu or-
ganisieren. Das bedeutet: Kein 
Einkommen, nur Kranken- 
und Rehabilitationsgeld. 

Robert K. ist bei Weitem kein 
Einzelfall. Mehr als ein Drittel 
aller Berufsunfähigkeitspensio-
nen werden aufgrund psychischer 
Erkrankungen wie Burnout ausbe-
zahlt. Die staatliche Berufsunfä-
higkeitspension reicht aber meist 
nicht aus, um den gewohnten Le-
bensstandard fortzuführen. Jeder, 
der mitten im Leben steht – ein 
Eigenheim, Familie und finanziel-
le Verantwortung hat – weiß, dass 
die Existenz ohne das monatliche 
Einkommen gefährdet ist. Die gute 

Nachricht: Sie können vorsorgen – 
zum einmalig günstigen Preis.

Innovative Basis-Risiko-Vorsor-
ge ab EUR 16,– im Monat*
Die neue ExistenzKasko© der 
Oberösterreichischen Versiche-
rung gibt bei Berufsunfähigkeit, 
Ableben und nach einem schwe-
ren Unfall finanzielle Sicherheit. 
Für die finanzielle Durststrecke 
bei Berufsunfähigkeit leistet die 
Basis-Risiko-Vorsorge bis zu fünf 
Jahre lang eine Monatszahlung von 
EUR 600,– sowie EUR 6.000,– 
als Einmalzahlung. Bei Ableben 
bekommen die Hinterbliebenen 
EUR 60.000,– Soforthilfe. Nach 
einem Unfall stehen Ihnen bei 
schwerer dauernder Invalidität je 
nach Invaliditätsgrad bis zu EUR 
120.000,– zu.

Robert K. hat eine ExistenzKasko© 
und damit genügend Geld, um 
Fixkosten wie Kreditraten für das 
Haus zu bezahlen und sich ganz 
auf seine Genesung zu konzent-
rieren.

Alle Infos zu Produkt
und Beratung auf
www.keinesorgen.at/
existenzkasko 

An
ze
ig
e

„Wir haben die ExistenzKasko© 
speziell für Menschen zwischen 18 
und 40 Jahren entwickelt. Diese so-
genannte Rush Hour des Lebens ist 
die intensivste Zeit, in der finanzielle 
Sicherheit wertvoller ist denn je“, so 
Dr. Josef Stockinger, Generaldirek-
tor der Oberösterreichischen Versi-
cherung. Eine Basis-Risiko-Vorsor-
ge in dieser Kombination zu diesem 
Preis ist derzeit einzigartig. <

* abhängig von Alter und Deckungsumfang.
Prämie inkl. Sofortbonus aufgrund Gewinnbe-
teiligung. Nähere Infos unter www.keinesorgen.at/
existenzkasko

Dr. Josef Stockinger

Robert K., Bauleiter

Lehrlings-Bewerb Das fachliche und handwerkliche Wissen der Tisch-
lerlehrlinge aus dem Bezirk wird am Samstag, 7. März, von 7 bis 15 Uhr 
beim Bezirkslehrlingsbewerb in den Räumen der Bioschule Schlägl getestet. 
Zuseher sind ausdrücklich erwünscht.

Foto: Hartl

Hallenbad: Alter Wein in 
neuen Schläuchen
Der Vorschlag des ÖVP-Land-
tagsabgeordneten Georg Ecker 
einer Gemeinschafts� nanzie-
rung ist alter Wein in neuen 
Schläuchen: Schon 1998 hatte 
Landeshauptmann-Stellvertreter 
Christoph Leitl als damaliger 
Wirtschaftslandesrat ein faires 
Finanzierungsmodell vorge-
schlagen: Das Land gewährt 
zweckgebundene Bedarfszuwei-
sungen an die Nutzergemeinden 
zur Zession an den Hallenbad-
betreiber. 
Damit hatten es die ÖVP-Bür-
germeister in der Hand. Mit 
einem einfachen Beschluss im 
jeweiligen Gemeinderat und 
ohne Belastung der eigenen 

Gemeindekassa hätten sie die 
Existenz der Bezirkseinrichtung 
langfristig absichern können. 
Aus kleingeistigem Parteikalkül 
verweigerte man das Landes-
geld und nahm so die Sperre 
des Bades und den Verlust 
des Schwimmunterrichtes für 
die Bezirksschulen in Kauf. 
Der rote Wein aus Haslachs 
Schläuchen war für die ÖVP-
Bürgermeister unverträglich, zu 
rot. Bleibt zu hoffen, dass er aus 
Eckers neuen ÖVP-Schläuchen 
schmeckt, so dass wir alsbald 
auf ein neues, gemeinschaftli-
ches Bezirkshallenbad anstoßen 
dürfen.

von Norbert Leitner
Bürgermeister a.D., Haslach

LESERBRIEF
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Dienstag, 17. März 2015, 10–17 Uhr
Palais Kaufmännischer Verein

Bismarckstraße 1/Landstraße 49, 4020 Linz

Mehr Services & Beratung,
mehr Impulsvorträge und Bühnenprogramm,
mehr Aussteller und mehr Networking.

Alle Infos auf karriereforum.eu

unterstützt durch:

Veranstalter:

Partner:

Eintritt
frei!
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Lehre während Schuljahr 

Ich absolviere derzeit ein 
freiwilliges zehntes Schuljahr 
und kann nun vielleicht bei 
einer Firma eine Lehre als 
Bürokauffrau beginnen. Kann 
ich jetzt die Schule während 
des Schuljahres einfach 
beenden? »

Carina, 16

Hallo Carina,

wie du vermutlich weißt, hast du 
nach neun Jahren Schulbesuch 
deine Pfl ichtschulzeit in Österreich 
fertig absolviert. Danach kannst du 
dich jederzeit, also auch während 
eines Schuljahres, von einer Schule 
abmelden (ausgenommen Berufs-
schule). Die Frage ist allerdings, zu 
welchem Zeitpunkt dies am besten 
ist. Solange du noch keinen Lehr-
vertrag unterschrieben hast, würde 
ich dir dringend raten, dass du mit 
deiner Abmeldung noch wartest. 
Hast du bereits einen Vertrag unter-
schrieben, ist es trotzdem günstig so 
lange weiter die Schule zu besuchen, 
bis du die Lehre tatsächlich beginnst 
– so kannst du später einen lücken-
losen Lebenslauf vorweisen. Sollte 
aus dem Job nichts werden und du 
Unterstützung bei der Lehrstellensu-
che brauchst, melde dich einfach im 
JugendService und frag nach deinem 
persönlichen JobCoach. Wir helfen 
dir bei der Suche nach dem richtigen 
Ausbildungsplatz! Nähere Infos auf 
www.jugendservice.at/coaching.  
.

Daniel 
Reisinger
Jugendberater

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Rohrbach
4150 Rohrbach, Stadtplatz 10,
Di + Do: 14.00 – 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel: 07289/22444
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

BASAR

Alles für den 
Frühling
ST. PETER. Kleidung, Spiele, 
Fahrräder, Bücher, Kinderwagen 
oder Umstandsmode: Rechtzeitig 
vor dem Beginn des Frühlings lädt 
die Mütterrunde zum Umtausch-
basar am Freitag, 6. März (18 bis 
20 Uhr) und Samstag, 7. März (8 
bis 10 Uhr) in die Volksschule. 
Potentielle Verkäufer können  am 
Freitag, 6. März (14 bis 17 Uhr) 
ihre Waren abgeben. Weitere In-
formationen unter 0664/2634949 
oder 07282/8063.

BASAR

Schnäppchen 
für die Kinder
LEMBACH. Alles, was junge Er-
denbürger wollen, gibt es beim 
Kinderwarenbasar am Samstag, 
14. März in der Alfons Dorfner 
Halle. Der Verkauf findet von 
8.30 bis 11 Uhr statt. Potentielle 
Verkäufer sollen sich Freitag, 13. 
März dick im Kalender anstrei-
chen, denn: Von 14 bis 16 Uhr 
werden die Waren angenommen. 
Die Rückgabe der nicht verkauf-
ten Artikel erfolgt am Samstag 
von 13 bis 13.30 Uhr.

Jungmusiker-Nachmittag Kleine Musiker wieder einmal ganz groß 
heißt es beim neunten Jungmusikernachmittag in Kirchberg am Sonntag, 8. 
März, 15 Uhr, im Pfarrheim. Die jungen Musiktalente zeigen dabei ihr Können.

GESUNDHEIT

Wintersport und 
Schulterverletzungen
ROHRBACH. Skifahren, Eislau-
fen und vor allem Snowboarden 
– während der Wintermona-
te haben Schulterverletzungen 
Hochsaison. Aber nicht nur 
Sportler landen damit im Lan-
deskrankenhaus Rohrbach. 

„Eine konservative, maßgeschnei-
derte Schultertherapie kann wei-
tere Schäden vermeiden“, rät 
Gunther Mittermayr, leitender 
Physiotherapeut am LKH Rohr-
bach. Er beobachtet, dass viele 
Patienten in den ersten Tagen nach 
ihrer Verletzung erstmals versu-
chen, Bewegungen zu vermeiden. 
„Die Folge ist eine Fehlbalance der 
Schultermuskulatur, die einen ge-

sunden Regenerationsverlauf erst-
mal behindert. Deshalb macht es 
Sinn, professionelle Hilfe aufzusu-
chen  und sich physiotherapeutisch 
behandeln zu lassen. Auch bei Ab-
nützungserscheinungen und chro-
nischen Schulterschmerzen ist der 
Weg zu Mittermayr und seinem 
Team kein Fehler.

Besonders Snowboarder sind gefährdet, sich bei Stürzen die Schulter zu verletzen.

Gunther Mittermayr Foto: gespag

Foto: vowe

MARKT

Basar für 
Kinderwaren
NEUFELDEN. Baby- und Kin-
derbekleidung, Umstandsmode, 
Spielsachen, Bücher, Kinderwä-
gen und vieles mehr gibt es wieder 
beim Umtauschbasar der Mütter-
runde. Dieser � ndet am Samstag, 
7. März von 8 bis 11 Uhr, in der 
Mehrzweckhalle statt. Wer seine 
Kindersachen an den Mann oder 
an die Frau bringen will, kann 
diese dort am Freitag, 6. März 
von 14 bis 17 Uhr abgeben. Infos: 
0664/4248 075 oder 07282/6157
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Diese Woche kommen

500-Euro-Gutscheine 
von Hartlauer
unter den Hammer

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Der Gutschein kann in allen Hartlauer
Filialen eingelöst und für mehrere 
Einkäufe verwendet werden.

Anbieter & Garantie:
Hartlauer Handelsges.m.b.H
Stadtplatz 13
A-4400 Steyr
www.hartlauer.at

Mindestgebot, 

Gutschein im Wert von: € 500,-Mindestgebot, 
€ 250,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 08.03.2015, um 20 Uhr.

www.tips.at/versteigerung

500-Euro-Gutscheine 

www.tips.at/versteigerungwww.tips.at/versteigerung

500-Euro-Gutscheine 500-Euro-Gutscheine 

www.tips.at/versteigerung

SKIFAHREN

Perfekte Pisten und 
viel Sonnenschein
HOCHFICHT. Glitzernder Schnee, 
milde Temperaturen und traum-
hafte Pistenbedingungen sorgen 
dieser Tage für pures Skivergnü-
gen. Denn: Die ersten Strahlen 
der Frühlingssonne auf der Haut 
sorgen für ein Hochgefühl beim 
Hinunterschwingen auf den per-
fekt präparierten Pisten. Zum 
Verweilen laden die gemütlichen 
Bänke, die im gesamten Skigebiet 

verteilt sind, und die Liegestühle 
vor den Restaurants ein. Hier kann 
man nicht nur ein entspannendes 
Sonnenbad mit Panorama-Blick 
nehmen, sondern auch Energie für 
die bevorstehenden Abfahrten tan-
ken. Der Hoch� cht ist vom Zent-
ralraum aus rasch erreichbar und 
noch bis zum 6. April täglich von 
8.30 bis 16 Uhr geöffnet. Mehr: 
www.hoch� cht.at Anzeige

Blauer Himmel und traumhafte Pisten warten am Hochfi cht.  Foto: Hochfi cht

Ortskönig der Karten
ST. JOHANN. Er hatte die 
besten Karten: Ernst Hartl 
gewann die Orts- und Vereins-
meisterschaften im Tarock, die 
im Skigasthaus Hansberg über 
die Bühne gingen. Mit ihm am 
Siegerstockerl standen Franz 
Rabeder und Johann Mahringer.

Gemeinsames Frühstück
ST. ULRICH. Unter dem Motto 
„Nachhaltig Frühstücken“ laden 
Ortsbauernschaft und Gesunde 
Gemeinde am Samstag, 7. 
März, von 8 bis 11 Uhr zu einem 
regionalen Frühstücksbuffet ins 
Feuerwehrhaus.

Meditieren und Shiatsu
ROHRBACH. Ein Abend zur 
Meditation fi ndet am Donners-
tag, 5. März, 18.30 Uhr, in den 
Räumen der Arbeiterkammer 
statt. Am Freitag, 6. März, 9 Uhr, 
startet der Minikurs „Shiatsu für 
den Hausgebrauch“. Veranstalter 
ist jeweils die Volkshochschule 
Rohrbach.

KURZ & BÜNDIG

HASLACH. Drei unterschiedliche 
Techniken zeigt Mercè Picó in den 
drei Räumen der Galerie im Gwölb: 
Malereien zeigen das Tagebuch 
ihres Gartens in Scharten, wo die 
Künstlerin lebt; Arbeiten aus Email 
sind eine Hommage an das Mittel-
meer, wo sie geboren wurde; und 
mit Collagen zum Alphabet bringt 
sie die Bedeutung von Sprache und 
Kommunikation zum Ausdruck. Er-
öffnet wird die Ausstellung am Frei-
tag, 6. März (19 Uhr). Zu sehen sind 
die Werke bis 11. April in der Ga-
lerie im Gwölb in Haslach (Freitag: 
16-18 Uhr, Samstag: 10-12 Uhr).

Malerie, Email und Collagen im Gwölb

GALERIE IM GWÖLB

Tagebuch 
in Farbe
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*Bei Vorlage dieses Gutscheins sparen
Sie jetzt 150 Euro pro Gerät beim Kauf
eines Hörsystems ab 1.200 Euro Zuzahlung.

Gutschein

150,-*

Einzulösen in allen Hartlauer Hörstudios. Begrenzt auf die ersten 500 Kunden, die
den Test-Fragebogen ausfüllen, für die Aktion registriert sind und nachweislich
einen Hörverlust haben. Ein Gutschein pro Person. Keine Barauszahlung möglich.
Gültig bis 30.04.2015.

Die ersten 500 Testhörer erhalten nach dem
Probetragen und dem Ausfüllen eines Bewer-
tungsbogens eine Hartlauer ShoppingCard
imWert von 20 Euro.

Testhörer-Prämie

20,-

Einzulösen in allen Hartlauer Hörstudios. Begrenzt auf die ersten 500 Kunden, die
den Test-Fragebogen ausfüllen, für die Aktion registriert sind und nachweislich
einen Hörverlust haben. Ein Gutschein pro Person. Nicht mit anderen Aktionen
kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich. Gültig bis 04.04.2015.

Winzig klein und fast unsichtbar –
so verschwinden die Hörgeräte von
Bernafon im Gehörgang.

SO EINFACHWERDEN SIE STUDIEN-TEILNEHMER:

Hartlauer Geschäfte: 161x in Österreich – und 110x mit Hörstudio.
Auch in Ihrer Nähe: www.hartlauer.at/hoergeraete

1. Anmelden: In allen Hartlauer Hörstudios, telefonisch unter 0800–201 370 (Montag
bis Freitag, 09– 18 Uhr) oder online unter www.hartlauer.at/hoergeraete

2. Hörprofil: Hartlauer ermittelt Ihr exaktes Hörprofil – präzise und verlässlich
3. Hörgeräte testen: Sie tragen individuell angepasste Hörgeräte in Ihrem Alltag

**Bei Kassenbewilligung nach HNO-fachärztlicher Verordnung und exklusive Selbstbehalte. Preis ohne Kasse ab 792 Euro.

GROSSE HÖRGERÄTE-STUDIE

Hartlauer sucht 500 Hörgeräte-Tester
Hartlauer will es wissen: Wel-
che kleinsten Hörgeräte bieten 
den besten Hörkomfort und 
größten Zuwachs an Lebens-
qualität? Jetzt kostenlos die 
winzigen Hörlösungen testen 
und persönliche Erfahrungen 
teilen.

Hören ist einer der wichtigsten 
Sinne, um mit anderen Menschen 
zu kommunizieren und am täg-
lichen Leben teilzuhaben. Hör-
geräte können dabei helfen, mit 
den Mitmenschen wieder in Kon-
takt zu kommen und persönliche 
Verbindungen herzustellen, sollte 
das Hörvermögen einmal nach-
lassen. Fachleute sind sich einig, 
dass sich dadurch neben der Le-
bensqualität auch das geistige 
Wohlbefinden langfristig ver-
bessern lässt. 

Modernste Hörgeräte      
kostenlos testen
Gemeinsam mit dem Schweizer 
Hörgeräte-Hersteller Bernafon 
sucht Hartlauer nun 500 Test-
hörer für eine große Hörgeräte-
Studie. Getestet werden Bernafon 
Hörgeräte der neuesten Genera-
tion durch jeden Teilnehmer im 
persönlichen Alltag. Anschlie-
ßend wird per Bewertungsbogen 

ihre Erfahrung mit den Hörge-
räten abgefragt, die dann in die 
Verbesserung der Hörsysteme 
ein� ießt. 

Kleiner als gedacht –      
auch im Preis
Fast unsichtbar zu tragen � ltern 
die winzigen Hörgeräte Neben-
geräusche heraus und heben 
Wichtiges in den Vordergrund. 

So wird die Konzentration auf 
den Gesprächspartner besonders 
in lauten Umgebungen deutlich 
verbessert. Dabei müssen die 
kleinen Wunderwerke der Tech-
nik nicht übermäßig teuer sein. 
Individuelle Hörlösungen gibt es 
bei Hartlauer bereits ab 0 Euro.** 

20 Euro fürs Mitmachen
Als Dankeschön für alle Teilneh-
mer gibt es eine Testhörer-Prä-
mie in Höhe von 20 Euro. Beim 
Erwerb der getesteten Bernafon 
Hörgeräte können zusätzlich im 
Rahmen der Studie bis zu 150 
Euro* je Hörgerät gespart wer-
den. Anzeige

Kleine Bernafon Hörgeräte der neuen Generation werden im Alltag getestet

ANMELDUNG

In allen Hartlauer Geschäften mit 
Hörstudio, telefonisch unter 
0800/201370 oder unter 
www.hartlauer.at/hoergeraete
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ERINNERUNGEN

Als im Norden keine 
Staatsgrenze war
In der kleinen Grenzregion des 
Hinter- und Guglwaldes leb-
ten zur Zeit der Monarchie die 
Menschen unbewusst in zwei 
Ländern, nämlich Böhmen und 
Oberösterreich. Als 1918 hier 
eine Staatsgrenze entstand, die 
jene zwei Länder trennte, fi ngen 
die Reibereien an. 

Die alte Bezirksstraße, die A� esl 
mit Guglwald verbindet, lag seit 
altersher auf böhmischem Staats-
gebiet. Erst nach Kriegsende 1945 
und der dabei entstandenen Ag-
gression der Tschechen wurde 
man sich dieser Tatsache bewusst. 
Die Tschechen sperrten nämlich 
die Bezirksstraße für den Verkehr. 
Der damalige Rahmfuhrmann und 

Busunternehmer Miespichler aus 
Helfenberg kümmerte sich nicht 
darum und fuhr darauf wie bisher. 
Eines Tages verhafteten ihn tsche-
chische Gendarmen. Er und seine 
Begleiterin und Tochter Paula wur-
den nach Heuraf�  exekutiert, be-
schimpft, beleidigt und mit einer 
hohen Geldstrafe bedacht. Um 

weiterem Missgeschick zu entge-
hen, wich er der Straße aus und 
fuhr über die Wiese auf österreichi-
schem Boden nach Guglwald. Ein 
Straßenneubau war zwangsläu� g 
durchzuführen. 
Zwischen alter und neuer Straße 
liegt nun in Guglwald die Staats-
grenze. Nach Jahrzehnten plante 

ein Grundanrainer für seinen Pkw 
an der neuen Straße eine Garage. 
Obwohl die Zollwache bei der Bau-
verhandlung mit einem Grenzplan 
aufwarten konnte, stellte sich später 
heraus, dass der Neubau um einen 
Meter zu weit auf tschechischen 
Boden lag. Die letzte Verletzung 
der „Heiligen böhmischen Staats-
grenze“ in Guglwald passierte an-
lässlich eines Zubaus beim Hotel 
Guglwald. Hier wurde ermittelt, 
dass die Dachtraufe zu tief in tsche-
chisches Staatsgebiet hineinragte. 
Aufwändig musste die Dachkon-
struktion gekürzt werden, damit 
der tschechische Staat nichts daran 
zu kritisieren hat. Als es im Nor-
den des Mühlviertels noch keine 
Staatsgrenze gab, lebten dort die 
Leute sorgloser.   Fritz Winkler

Grenz
-

Gesch
ichten

Die heutige Straße verläuft links auf 
der Zeichnung. Rechts davon die 

verbotene Straße auf tschechischem 
Gebiet. Im Vordergrund die Löffl er-
säge mit dem Steinernen Mühlfl uss.

MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
MI 4. März

ab 13:40 Uhr Jungfrau –
absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Günstig: Fruchtgemüse und Blumen 
säen; Obstbäume veredeln; Kompost-
arbeiten; Reinigungsarbeiten, lüften; 
Umsetzen und Umtopfen von P� anzen; 
Butter machen; Haare schneiden; Zahn-
behandlungen; chemische Reinigung; 
bester Tag für Haarschnitt, wenn man 
stärkeres, dichteres Haar haben will

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

Siehe auch morgen 

DO 5. März

(19:07 Uhr) – absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Bester Tag für Baumschnitt, 
Haarschnitt günstig; Entspannungstech-
niken anwenden, da die Nerven ange-
griffen sind; Kräutersalben mixen; Wur-
zeln graben 

FR 6. März

absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: guter Arbeitstag für alle Gar-
tenarbeiten; umsetzen bzw. umtopfen, 
auch gießen der P� anzen; je nach Wit-
terung Kompost ausbringen; Ableger, 
Stecklinge p� egen; Gartenzäune setzen, 
Wegplatten legen; chemische Reini-
gung; Haare schneiden; Dauerwelle und 
färben; geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Salat p� anzen oder säen; 
düngen

SA 7. März

bis 01.55 Uhr Jungfrau – absteigender M. 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blütenp� anzen düngen, auch 
säen; Rosenp� ege; Blütensträucher 
schneiden (nur wenn der Tag frostfrei 
ist); Reinigung von Holzböden; Fenster 
putzen; lüften; Malerarbeiten; Stallp� e-
ge; Tiefenreinigung; Nagelp� ege 

Ungünstig: Zimmerp� anzen gießen

SO 8. März

absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Siehe gestern

MO 9. März

ab 14:15 Uhr Skorpion – 
absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Siehe gestern und morgen

DI 10. März

absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Günstig: beste Zeit für Säen und Setzen 
von Blattsalaten und Blattgemüse, im 
Glashaus oder bereits Freiland; P� anzen 
gießen und düngen; Wäsche waschen 
mit halber Waschmittelmenge; Wasser-
installationsarbeiten; chemische Reini-

gung; Wohnung neu beziehen; Garten-
zäune setzen; Massagen; geschäftliche 
Verhandlungen

Ungünstig: Unterkühlung; Haare wa-
schen oder schneiden; backen

MI 11. März

absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Siehe gestern

DO 12. März

bis 00:35 Uhr Skorpion 
absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: noch bis 20. 03. Baumschnitt 
fortführen; gute Zeit, um Spargel zu 
p� anzen; Fruchtp� anzen säen und set-
zen (Glashaus); Butter machen; Woh-
nung lüften; Malerarbeiten, die meisten 
Aufräumarbeiten; Nagelp� ege; Zahn-
arzt; Sport 

Ungünstig: Kopfsalat p� anzen
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KINOTIPP

Wolf-Haas-Verfi lmung: 
Das ewige Leben
Brenner (Josef Hader) kehrt 
nach Graz zurück, in die Stadt 
seiner Jugend. In der Konfronta-
tion mit seinen Jugendfreunden, 
seiner Jugendliebe und seiner 
großen Jugendsünde kommt es 
zu Morden und zu einem ver-
hängnisvollen Kopfschuss. Als 
Brenner aus dem Koma erwacht, 
macht er sich auf die Suche nach 

seinem Mörder – obwohl alle 
behaupten, er sei es selbst gewe-
sen. „Das ewige Leben“ ist die 
mit Spannung erwartete, vierte 
Verfilmung eines Wolf-Haas- 
Krimis.

Brenner kehrt nach Graz zurück – und prompt kommt es zu einem Mord     Foto: (c) Star Movie 

KINOTIPP – ANZEIGE 

ab 5. März bei Star Movie

GESUNDHEIT

Whirlpooltage 
bei HotSpring
GUNSKIRCHEN. Wir verbrin-
gen viel von unserer Lebenszeit 
im Trockenen. Doch Urlaub, Ent-
spannung und Spaß verbinden 
viele Menschen mit Wasser. Wir 
genießen eine kräftige Dusche, 
erholen uns in der Badewanne, 
fahren in die Therme, machen 
Urlaub im warmen Salzwasser 
des Meeres. All das kann man 
mit einem Whirlpool auch in 
seinem eigenen Zuhause erleben 
– und zusätzlich eine ausgeklü-
gelte Massage genießen, die den 
kräftigen Händen eines geübten 
Masseurs nachempfunden ist.

Sparsam im Betrieb
Beim Weltmarktführer Hot-
Spring sagt man schelmisch: 
„Wir müssen Sie warnen. Nach 
dem ersten Probebad wollen 
Sie nicht mehr ohne Whirlpool 
leben.“ Dabei brauchen die zeit-
los edlen Wannen nachweislich 
nur rund einen Euro Strom pro 
Tag – und bieten bis zu einem 
Jahr lang klares Wasser mit nur 
einer Befüllung. Dabei ist durch 
perfekte Isolierung jederzeit 
spontanes Badevergnügen mög-
lich, im Sommer wie im Winter.

30 Prozent Rabatt und mehr
Das Traditionsunternehmen lädt 
von 6. bis 8. März zu den Whirl-
pooltagen. Zu diesem Anlass gibt 
es 30 Prozent Rabatt plus ein ex-
klusives Zubehör im Wert von 
1690 gratis obendrein. Ab Früh-
lingsende genießen? Das ist die 
Gelegenheit.                Anzeige

Gemeinsam zu Hause genießen

INFO

www.whirlpools.at

Gesundheits-TIPS

Schilddrüsenkrebs

Die Schilddrüse ist ein schmetter-
lingsförmiges hormonproduzieren-
des Organ, das dicht unterhalb des 
Kehlkopfes, beiderseits neben der 
Luftröhre, liegt. Die Hormone der 
Schilddrüse regeln den Stoffwechsel 
im Körper und sind für eine Vielzahl 
an Körperfunktionen zuständig. 
Die Ursachen für die Entstehung 
eines Schilddrüsenkarzinoms sind 
noch ungeklärt, wobei radioaktive 
Strahlung in jungen Jahren das Risiko 
erhöht. Deshalb ist der Schutz dieses 
Organs, wie nach Nuklearkatastro-
phen, gerade bei Kindern von hoher 
Relevanz.
Frühzeichen der Erkrankung sind 
selten. Tastbare und/oder sichtbare 
Knoten im Halsbereich, die rasch 
aufgetreten sind, können ein Hinweis 
sein. Druckgefühl im Halsbereich, 
Luftnot, Schluckbeschwerden und 
Heiserkeit sind häufi ge Symptome, 
die sofort vom Arzt abzuklären sind.
Durch eine Operation werden der 
Tumor und eventuell befallene 
Lymphknoten entfernt. Die feh-
lende Schilddrüsenfunktion nach 
Entfernung des Organs macht 
einen lebenslangen Hormonersatz 
durch tägliche Einnahme einer 
Schilddrüsenhormontablette nötig. 
Eine Therapie mit radioaktivem Jod, 
die der Patient in Form einer Kapsel 
zu sich nimmt, zerstört verbliebenes 
Karzinomgewebe im Schilddrüsen-
rest und Lymphknoten und erhöht 
dadurch die Heilungschancen. In der 
Regel weist Schilddrüsenkrebs eine 
gute Prognose auf, wobei es nicht 
zuletzt auf eine frühzeitige Diagnose 
ankommt.

Michael 
Gabriel,
Krebshilfe OÖ

Krebshilfe Veranstaltungen
9. 3. Linz: Nichtrauch-Vortrag
21. 3. Linz: „Fashion Art Show“
24. 3. Rohrbach: Brust-Tastseminar
30. 3. Vöcklabruck: Brust-Tastseminar
9. 5. Bad Hall: oö. Pink-Ribbon-Lauf

Infos und Broschüren: 
Österreichische Krebshilfe OÖ, Har-
rachstr. 13, 4020 Linz,  0732/777756 
offi ce@krebshilfe-ooe.at Anzeige

FERNSEHEN

LT1 vergibt Traumjob
als TV-Moderator
Das Landes-TV LT1 sucht Mo-
deratoren für die tagesaktuelle 
Sendung OÖ Aktuell. „Nach un-
serem ersten Aufruf ging bereits 
eine Vielzahl an Bewerbungen 
ein“, freut sich LT1-Chef Dieter 
Holzhey. „Die besten zehn werden 
zu einem TV-Casting geladen, es 
ist sicherlich die Chance für viele 
junge Oberösterreicher zu einem 
professionellen Karrierestart beim 
Fernsehen“, so Holzhey weiter. 
„Als größter Privat TV Sender 
OÖ ś bieten wir neuen Gesichtern 
nicht nur eine mediale Plattform 

sondern noch zusätzlich einen 
Ausbildungsplatz in der sender-
eigenen TV Akademie“, ergänzt 
Programmchef Dietmar Maier. 
„Unsere Moderatorinnen Silvia 
Schneider und Nina Kraft sind 
nicht nur im eigenen Land be-
kannt, sie haben mit LT1 längst den 
Sprung über die Landesgrenzen 
geschafft. Silvia Schneider etwa 
moderiert aktuell die Kochshow 
,Game of Chefs“‚ auf VOX, und 
der ganze Sender freut sich mit“, 
so Maier. Infos zur Bewerbung auf 
www.lt1.at Anzeige

LT1-Moderatorin Silvia Schneider
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Noch regiert in den höheren 
Regionen der Winter, wäh-
rend bereits in tieferen Lagen 
Schneerosen und Krokusse den 
nahen Bergfrühling künden. 
Der bescheidene 899 Meter 
über dem Steyrtal aufragende 
Landsberg ist für seinen Blü-
tenreichtum bekannt und auf 
gefahrlosen Wegen in einer 
schwachen Stunde zu bezwin-
gen.

von MICHAEL WASNER

Den Wegschildern Nr.5 folgend 
über die Wiese steil aufwärts in 
den Schneerosenwald, wo nach 
kurzer Zeit eine Forststraße 
quert. Nun entweder am steilen 
Steig weiter aufwärts, oder der 
Forststraße bis zur Einmün-
dung auf eine Bergwiese folgen. 
Sie weitet sich bis in den Sattel 
zwischen Großem und Klei-
nem Landsberg hinauf und wird 
gleich nach der Schneeschmel-
ze, von einem Heer weißer 
 Krokusse geschmückt. Oben am 
Sattel (725 m – 25 min.) laden 
vor einem Gedenkkreuz Bankerl 
zur Rast.

Trittsicheren Bergwanderern 
beschert der links vom Sattel 
aufragende Kleine Landsberg - 
auch als Tempelmauer bezeich-
net - zusätzliche Gipfelfreuden 
und willkommene Abwechs-
lung in die ansonst völlig ge-
fahrlose Wanderung, sind doch 
in den von Seilen gesicherten 
 Felspartien einige luftige Stellen 
zu meistern (Kinder nimmt man 
am besten an die Reepschnur), 
ehe vom Gipfelkreuz (854 m) 
der herrliche Ausblick über das 
Steyrtal mit den Orten Grünburg 
und Steinbach genossen werden 
kann. Zusätzlich 45 Minuten hin 
und retour.

Rechts vom Sattel breitet sich 
der trapezförmige Waldmugel 
des Großen Landsberges. 5a lei-
tet auf eine Forststraße (Teilung 
5a – 5b). Dieser 100 m links fol-
gend zum Einstieg auf den nörd-
lichen Waldsporn, der gleich 
kräftig ansteigt und dabei nette 
Durchblicke zur Tempelmauer 
freigibt. Ein großer Steinmann 
markiert den Vorgipfel, kurz da-
nach erkennen geschulte Augen 
auf einem mannshohen Fels-

block (rechts am Weg) ein Mi-
niaturgipfelkreuz. Nun stets am 
Höhenrücken, durch ein Blüten-
meer von Frühlingsknotenblu-
men (erblühen meist pünktlich 
zu Frühlingsbeginn) in 10 Mi-
nuten hinaus zum Gipfelkreuz 
des Großen Landsberges (899 m 
– 25 min. vom Sattel). Herrlich 
ist der Ausblick über die Wald-
berge zwischen Steyr und Krems 
hinaus zum Traunstein und ins 
nahe Sengsengebirge.

Auf gleichem Weg geht’s wie-
der zurück zur Forststraße und 
auf dieser entlang der Route 5b, 
die in weiteren zwei Stunden 
zur Umrundung des Landsber-
ges animiert, weiter talwärts. 
Wem dies zu lang erscheint, der 
schwenkt nach etwa 20 Minuten 
in die nächste rechts abzweigen-
de Forststraße ein (keine Mar-
kierung) und gelangt auf dieser 
in weiteren 10 Minuten zum Aus-
gangspunkt. 

GRÜNBURG

Frühlingserwachen
am Landsberg

Krokuswiese am Fuße der Tempelmauer

Wand
er

Tips

HINWEIS

Wandertipps zum Downloaden:
www.tips.at/service/archiv

WANDERBUCH

Das Wanderbuch ist im Buchhandel 
und in allen Tips-Geschäftsstellen 
zum Preis von EUR 14,90 erhältlich.
Dieser Wandertipp ist noch nicht in 
einer Aufl age erschienen.

TOUREN-INFO

GEHZEIT:
1 ½ Stunden

ANSTIEGE: 310 m

WEGBESCHAFFENHEIT:
Forststraßen,
Wald- und Wiesenpfade

ANFAHRT

ANFAHRT:
A1 Abfahrt Traun, B139 Bad Hall, 
über Waldneukirchen zur B140 nach 
Grünburg – Leonstein. Bei Str.-km 
14,0 rechts Güterweg Pernzell, nach 
500 m links Güterweg Landsberg.

AUSGANGSPUNKT:
Landsberg, Ende des öffentlichen 
Güterweges, Fahrverbot – Parkmög-
lichkeit (595 m, Infotafel).

Grünburg

Idyllische Kammwanderung zum 
Großen Landsberg
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Hör-Tips

Vorsprung durch Technik

Klänge zu verstärken und klarer zu 
machen, ist entscheidend für das 
Verständnis  von  Sprache.  Aber 
ist  das  wirklich  genug?  Ebenso 
wichtig ist die wahrgenommene 
Qualität  dieser  Klänge.  Genau 
dies ist die große Herausforderung 
für die Hörsystemtechnologie: Die 
ideale Balance zu fi nden zwischen 
Klangqualität (Sound Quality) und 
Sprachverständlichkeit (Audibility). 
Nur wenn diese beiden Elemente 
nach den Bedürfnissen und Vorlie-
ben des Hörgeräteträgers aufein-
ander abgestimmt sind, lässt sich 
eine exzellente Spontanakzeptanz 
und  ein  abermals  gesteigertes 
Hörerlebnis erzielen.
Dieses harmonische Gleichgewicht  
ist jetzt möglich. 
„Die  neue  Hörgerätegeneration 
erlaubt eine Aufteilung des Fre-
quenzbandes auf 48 Kanäle und 
Übertragungen bis 12000 Hertz“, 
erklärt Doris Weidinger, Hörge-
räteakustikerin und Filialleiterin 
bei Hörgeräte Seidl GmbH.

von
Doris
Weidinger

Hörgeräte Seidl GmbH
Stadtplatz 17, 4150 Rohrbach
Tel. 07289/4527
offi ce@hoergeraete-seidl.at

Anzeige

Eisige Senioren 28 sportbegeisterte Eisschützen aus Niederwaldkirchen 
und St. Martin waren beim Bratlschießen des Seniorenbundes in der Gall-
nau dabei – unter ihnen auch die Ehrenobmänner Hermann Gruber, Martin 
Schirz und Hermann Hartl. An diesem Tag gab es nur Sieger.

Frühlingsmarkt Um die Fertigstellung des neuen Pfarrheimes zu unter-
stützen, veranstalten die Frauen der Goldhaubengruppe und der katholischen 
Frauenbewegung den Frühlingsmarkt am Sonntag, 15. März, von 8.30 bis 
16 Uhr im Untergeschoß des neuen Pfarrheimes. Es warten Kunsthandwerk, 
Textilien, Deko-Artikel, Ratschen, Reisigbesen und vieles mehr.

Besuch an der Haustür 
– worauf Sie achten 
sollten   

Beinahe jeder kennt die Situation: 
Es läutet, ein freundlicher Vertreter 
einer Firma steht unaufgefordert 
vor Ihrer Tür und möchte Ihnen 
ein interessantes Produkt vor-
stellen – unverbindlich natürlich. 

Die Angebote klingen meist verlo-
ckend. Naturfelldecken für einen 
gesunden Schlaf, Energie-Pfl aster, 
die weitaus mehr versprechen als 
herkömmliche Produkte, und  vie-
les mehr wird angepriesen. So weit 
– so gut, was aber, wenn Sie an-
lässlich eines solchen Besuchs ein 
Vertragsformular unterschreiben 
und dies im Nachhinein bereuen?

Nicht selten werden im Rahmen 
solcher Haustürgeschäfte Waren 
im Wert von bis zu 3000 Euro er-
worben, meist ohne ausreichende 
Überlegung und ohne vorherigen 
Preisvergleich. Aufgrund der be-
stehenden Überrumplungsgefahr 
hat der Gesetzgeber hier ein 
gesetzliches Rücktrittsrecht von 
14 Tagen ab Kauf vorgesehen, mit 
dem die meisten  Haustürgeschäf-
te wieder rückgängig gemacht 
werden können. Der Verkäufer 
ist verpflichtet, Sie über dieses 
Rücktrittsrecht genau aufzuklären. 
Tut er dies nicht, verlängert sich Ihr 
Recht auf Rücktritt um ein Jahr. 
Dennoch gestaltet sich die Rück-
abwicklung oftmals schwierig. 

Den ganzen Artikel 
fi nden Sie online.

von
Mag. Monika
Walter

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

AK-Konsumentenberater

VORTRAG

Wege zur sorgenden 
Gesellschaft gehen
PEILSTEIN. Jeder Mensch wird 
älter, viele müssen irgendwann 
gep	 egt werden und da stellt man 
sich die Frage: Wer will schon 
anderen im Alter zur Last fallen 
und wie viele Lasten sind die jün-
geren Generationen auch bereit 
zu tragen? Unter dem Titel „Wen 
kümmern die Alten? – Wege zu 
einer sorgenden Gesellschaft“ 
beleuchtet Johannes Brandl, Ge-
schäftsführer der Spes-Akademie 
in Schlierbach, dieses Thema.  
Dabei zeigt er auch Wege auf, 
wie die Generationen zu einem 
guten Miteinander � nden und So-
lidarität entsteht.

Generationenfragen mit J. Brandl

TERMIN

Freitag, 6. März, 19.30 Uhr
Pfarrheim, Peilstein
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>> Aktuelles

>> Antiquitäten

>> Beratung

>> Boote

>> Brautkleid/Hochzeit

>> Brennstoffe

BUCHE ................ ab 49 € 
Koks ................... ab 290 €

auch  Eiche, Birke
Mehr Infos unter: 

Tel, Fax: +420/384 386 581 
Tel. +420/602 421- 007 od. 6
e-mail: v.tregler@iol.cz

BR ENNHOLZ
A K T I O N
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So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach, Info-Telefon: 07289 / 4490

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
www.tips.at/anzeigen oder Bestellung per E-Mail: tips-rohrbach@tips.at 
oder Fax: 07289 / 4490-1810 möglich.

Wortanzeigen

Bestellschein

 Wortanzeige auf rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,89   pro Wort im Fettdruck:  € 1,78

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei wöchentlichen und 14-täglichen Ausgaben), 
jeden Mittwoch vor erscheinung, 9 Uhr (bei monatlichen Ausgaben)

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

Preisverzeichnis                       aUsgaBen der tiPs

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck,  
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

wöchentliche Ausgaben:

oÖ
 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

nÖ
 Amstetten

14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:

 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl

Bgld.
 Eisenstadt
 Güssing/Jennersd.
 Mattersburg
 Neusiedl
 Oberpullendorf
 Oberwart

i

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im SuperAnzeiger (www.superanzeiger.at)i

weitere Holzarten auf Anfrage 
sowie Koks

in Kaplitz
Tel.:  00420/728/896000

www.brennstoff.cz

jetzt

BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ

BUCHE ab € 49,–

Ak
tu
el
le
s

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 
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und Einschaltungen, insbesondere 
durch Vervielfältigung oder Verbrei-
tung, ist ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung des Verlages unzulässig 
und strafbar, soweit sich aus dem 
Urheberrechtsgesetz nichts anderes 
ergibt. Insbesondere ist eine Einspei-
cherung oder Verarbeitung der auch 
in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
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Gesamte Auflage der 
34 Tips-Ausgaben: 1.081.089

Finden Sie die Liebe
Ihres Lebens

www.astro4love.at

GROSSE  AUSWAHL 
ZUBRAUTMODE AB € 59,-
Ö-Zeiten über tel. Anfrage
Linz  0732-918580
www.cutti.at

Bastler kauft Drehbank
(Emco), Uhrmacherdrehbank,
Fräsmaschinen, Werkzeug,
0699-11395400

Räumungen Haus, Wohnun-
gen, Keller, Dachboden. Gratis
bis günstig. Fa. Schwarzinger,
 0664-4030469

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Kaufe Antikes
Schmuck, Münzen, Porzellan
(Lilien), Militaria, Jagdliches,
Uhren, Möbel, Kachelöfen usw.
 0699-11395400

Kaufe Militärsachen vom Welt-
krieg. 0676-4115133.

Gratis Lebensberatung!
Tarot, Hellsicht, Astrologie…
 0800-601197, gebührenfrei
Hellseherin Sofie  0900-
488411 (1,81/min)

Luftbetten, Naturmatratzen
& Wasserbetten
www.waluma.at

Boote, Bootsanhänger, Zubehör
www.sparmitfuchs.at
0664-2267450

Brautkleid Größe 36, Farbe
IVORY, Tüll mit Spitze, Perlen
und Straß besetzt, unterhalb
vom Knie leicht ausgestellt,
Schleppe. Hersteller: Beautiful,
gekauft bei Fussl Mode/März
2014; VP € 400,- 0681/
81578595

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

HOLZBRIKETTS direkt vom
Erzeuger. Holzwerk Schweitzer
Altenfelden 07286-8212

Verkaufe Pellets, Brennholz,
Hackgut. Zeschner's ab Hof Pel-
lets KG, Lucken 8, 4623 Guns-
kirchen.  0664-73116862,
07246-20351
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>> Gesundheit

>> Golf

>> Hausbau/Baustoffe

>> Heirat

private Wortanzeigen in 
ausgewählten Rubriken gRatis

Wortanzeigen

Rubriken-aktion

	 Kfz-VeRKauf

	 fitness

	 Möbel

	 schi/snoWboaRd

	 Jagd

Schalten Sie in diesen Rubriken Ihre private 
Wortanzeige kostenlos in bis zu 5 Tips-Ausgaben, 
maximal 3 Erscheinungen. 
Aktion gültig von KW 08 bis KW 12/2015.

fotoglückwünsche für alle 
„geburten“ um nur € 5,- 
Ein Gutschein pro Geburt einlösbar, Aktion gültig 
im Standardformat 64 x 40 mm, von KW 08 
bis KW 12/2015.

fotoglückwünsche

aktion

Bei Online-Bestellung unter www.tips.at/anzeigen 
bitte Aktionscode „tips13“ anführen.

i

Wünscht dir 

  deine Familie

Die herzlichsten 

  Glückwünsche 

      zu deinem 

80. Geburtstag!

50

Lieber Papa, lieber Sepp!
50 Jahre sind es wert, 
dass man dich besonders ehrt.

Darum wollen wir dir heute sagen, 

es ist schön, dass wir dich haben.

Alles Gute zum Geburtstag 

           wünscht dir deine 

                
           Familie.

Viki, Gitti & Günter, Chrisi 

& Julia, Alex, Norbi, Philip 

& Raphael, Isa, Franz, Domi, 

Selina, Fabian & Verena

Wir 
wüns

chen
 dir

   

 nac
hträ

glic
h 

    
alle

s Gu
te z

um 

20. 
Gebu

rtst
ag!

Meisterprüfung

Romana und deine ganze Familie

Lieber Michael!Herzlichen Glückwunsch zur 
    mit ausgezeichnetem        Erfolg bestandenen

in Maschinenbau-            Betriebstechnik.

Lieber Jannik!
Zehn Jahre bist du nun:
                  Hurrah!
Du bist einfach wunderbar,
du bringst uns Freude 
    und viel Lachen,
       was würden wir nur 
             ohne dich machen?
       was würden wir nur 
             ohne dich machen?

Papa, Mama und Celine

!Wir sind stolz auf dich!

10
10

wünscht dir deine 

Familie mit Anhang.

Alles Gute 

zum 
       50er

Liebe Mama! 

Das hättest du 

wohl nicht gedacht, 

dass du mit 70 

aus der Zeitung lachst! 

Alles Gute zum Geburtstag   

     wünschen dir deine 

Kinder, Schwiegerkinder  

          u
nd Enkelkinder! 

Alles Gute zum 

wünschen dir
Michaela und Kinder!

50er

Bleib wie du bist! 
Haben dich LIEB!

Zur mit 
Auszeichnung 
bestandenen 

Lehrabschluss-
prüfung zum 
Elektroniker 

gratulieren dir
Mama & Papa!

Lieber Alexander!

60

60Es ist wahr, 
unsere Mama 

ist 60 Jahr!

Alles Liebe von 
deinen Kindern

Susi, Peter, 
Andrea, Roland

Herzlichen Glückwünsch zum 30er wünschen dir
Lea, Isabella, Mama sowie Maria und Franz! 

303030303030Oh Schreck, Oh Schreck, 
die Zwei ist weg! Doch sei nicht 
traurig, du wirst schon seh`n: 

Mit 30 wird´s erst richtig schön. 
Und dabei ist nur eines wichtig: 
So wie du bist, so ist es richtig. 

WINTERAKTION
LUFTSCHLAFSYSTEME
WASSERBETTEN, 2 Monate auf
Probe. Wasserbettencenter
Koller,  0732-660575 oder
0650-2101349,
www.wasserbetten-koller.at

MAZDA 323,  Diesel, 66 kW,
Pensionistenfahrzeug, wenig
km, Pickerl neu, € 1.500,-
 0676-848052300

DACHLACKIERUNG
www.corroplan.at
Ihr MEISTERBETRIEB
0676-5849705

Gerüstverleih für Selbst-
aufsteller € 0,50 pro Woche
 0664-1884637
www.self.co.at

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200

LAGERRÄUMUNG
Mustertüren bis -60%
Peter KRAML
Leonfeldner Str. 17, 4040 Linz
Poststr. 12, 4061 Pasching
 0676-7678888

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427

PFLASTERUNGEN
aller Art.
Beratung - Handel - Verlegung
0664-3033129

2015 IST IHR JAHR!
Kontakt Vermittlung 0664-
1811340 und sie sind schon
bald glücklich verliebt!

INSTITUT HOLLERER!
Glückliche Paare sind meine
Leidenschaft! Erfolg hat bereits
seit 33 Jahren einen Namen:
Institut Hollerer! Ihre Frau
Hollerer  0732-773681
www.institut-hollerer.at



Rohrbach

TipsGalerie
Dietmar Pickering

Schon als Kind im zarten Alter von 5 Jahren 

 el seiner Mutter auf, dass er – anders als sei-
ne Geschwister – ständig zeichnete und sie 
meinte, dass Dietmar unbedingt Maler werden 
sollte. 

Die Ironie des Schicksals – sein Weg zeichnete
sich genau so ab! Mit 12 Jahren fertigte Pickering 
bereits seine ersten Bleistiftzeichnungen an, 
mit 17 Jahren stellte er erstmals öffentlich aus. 
Seitdem beschäftigte sich Pickering intensiv 
mit der Malerei und betätigte sich weiters als 
Designer und Fotograf. 

Er absolvierte zahlreiche Auftritte und Vernis-
sage in diversen in- und ausländischen Galeri-
en. Anfang Jänner 2015 nahm er etwa bei der 
Biennale Palermo teil und stellt seine Werke 
ab 21. Februar in Florenz aus. Auch im itali-
enischen Kunstmagazin „Effetto Arte“ werden 
Pickerings Malereien zu sehen sein. 
In Linz sind einige seiner Werke ab sofort in 
der Tips Geschäftsstelle Linz zu sehen und zu 
erwerben.

Bilder von Dietmar Pickering können ab sofort im Foyer 
der Tips-Redaktion, Leonfeldner Str. 2-4, 4040 Linz/Urfahr, 

Mo. bis Do. von 8 - 12 und 13 - 16 Uhr, Fr. von 8 - 12 Uhr, 
besichtigt und erworben werden.

Nr. 18 / Acryl auf Leinen ohne Rahmen, 
Format: 120 x 150 cm  Verkaufspreis € 900,- 

Nr. 83 / Acryl auf Leinen ohne Rahmen, 
Format: 120 x 150 cm Verkaufspreis € 900,- 

Nr. 90 / Acryl auf Leinen mit Rahmen
Format: 47 x 62 cm  Verkaufspreis € 260,- 

Nr. 623 / Acryl, Plastik auf Leinen ohne Rahmen, 
Format: 135 x 90 cm  Verkaufspreis € 600,- 

Nr. 26 / Acryl auf Leinen mit Rahmen
Format: 47 x 62 cm Verkaufspreis € 260,- 

Nr. 624 / Acryl, Plastik auf Leinen ohne Rahmen, 
Format: 135 x 90 cm  Verkaufspreis € 700,- 

Maler, 
Fotograf 

und Designer
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MARKTPLATZ

>> Heirat

>> Heizung

>> Jagd

>> Kinderartikel

>> Kreditvermittl./Darlehen

>> Maschinen/Werkzeug/Leihg.

>> Möbel

>> Mobiltelefon

>> Musik

>> Parkettböden

>> Partnerschaft

>> Schwimmbad/Sauna

>> Teppiche

>> Tiere

TV/HiFi/Video>>

>> Übersiedlungen

>> Uhren/Schmuck

DIVERSE

>> KFZ-Kauf

Stadtplatz 43 
4150 Rohrbach
Tel.: 0664 / 144 72 73
Fax: 07289 / 4490-1810
f.stadler@tips.at

Franz Stadler
Verkauf

Ihr Berater

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Alt Auto zahle € 100,-
Zus tAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Au
to

 &
Zu

be
hö

r

www.facebook.com/tips.at

Herzlichen Dank
den Ärzten und dem Pfl egepersonal des 

Krankenhauses Rohrbach, 

im Besonderen der Dialyseabteilung und der 

Palliativstation, für die langjährige Betreuung 

und die einfühlsame P� ege meines 

lieben Gatten und guten Vaters. 

Familie Fastner

37-jährige Lady - Was ma-
chen wir heute? Zärtlichkeiten
austauschen, gemeinsam ein-
kaufen, zusammen kochen,
schwimmen gehen oder gemüt-
lich wandern? Sehr hübsche,
bezaubernde Frau möchte wie-
der zu zweit durchs Leben ge-
hen.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

Auch als 53-jährige WITWE
hat man noch Träume.
Schlank, nicht ortsgebunden,
würde ich gerne wandern, Aus-
flüge machen, Dich mit meinen
Kochkünsten verwöhnen, mich
nachts an Dich kuscheln und
wieder Liebe spüren.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

Hübsche 61erin. Ich bin eine
herzensgute, bescheidene Frau,
die das Landleben schätzt. Blu-
men, Garten, kochen, backen
sind meine Lieblingsbeschäfti-
gungen. Ich bin mobil, nicht
ortsgebunden. Du, gerne bis ju-
gendl. 80 J., aktiv und humor-
voll.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

LIZZI 66 Attraktive Witwe,
blond, schlank, liebevoll, möch-
te mit Dir glücklich sein! Ich lie-
be die Natur, Volksmusik, Ko-
chen und möchte einen Mann
verwöhnen. Wäre umzugsbe-
reit!  0664-2201555
Partneragentur Julia

Marianne68, ehemalige
Krankenschwester, junggeblie-
ben vollb., sanft und an-
schmiegsam. Bin mobil, um-
zugsbereit und suche einen
treuen Mann gerne älter. Bitte
melden Sie sich!
Agentur Herzklopfen
 0664-7660673

Pauline71, mir fehlt es an
nichts, nur die Einsamkeit
plagt. Ungebundene fesche
Witwe mit gutem Herz einer
weiblichen Figur und Humor
wartet auf Deinen Anruf.
Agentur Herzklopfen
 0664-7660673

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

STRAHLENDE SIE 47ig, tol-
ler Beruf, bildhübsch, schlank,
romantisch. Möchte dein Son-
nenschein sein und mich NEU
verlieben! Meinst Du es ehr-
lich, dann ruf an:   0664-
2201555 Partneragentur Julia

Tischlermeister79, Witwer,
bei bester Gesundheit, groß,
humorvoll, liebenswert mit Ni-
veau, sehnt sich nach einer bo-
denständigen, weiblichen Her-
zensdame. Agentur Herzklopfen
 0664-7660673

Witwer,  jugendliche 69 J. Ich
habe all meinen Mut zusam-
mengenommen und den ersten
Schritt zurück ins Leben ge-
macht. Jetzt liegt es an Ihnen,
ob Sie, eine warmherzige Frau,
die gerne kocht, die Natur
liebt, mich aus meiner Einsam-
keit retten möchten und das
große Glück "Zweisamkeit"
mit mir genießen wollen. Bitte
schreibe mir unter:  Zuschrif-
ten an Tips, Stadtplatz 14,
5280 Braunau unter 014/7471

Pelletbrenner ab € 1.990,-.
www.leistbaresheizen.at
07612-20828.

Jagd- & Schießsport Obermeier:
Abverkauf von gesamter Jagd-
bekleidung bis zu 50 %, Haus-
messerabatt bei Waffen + Op-
tik, 0664-1743027.

www.kreditinfo.cc
0676-4141809

Verkaufe Rebornbaby
Marie "Oberndörfer". Sie
ist 50 cm groß und sehr süß.
Inkl. Schnuller, Zustand NEU.
Preis: € 65,-  0664-5453059

BERNARDO Ihr Spezialist für
Metall- und Holz-
bearbeitungsmaschinen.
0732-664015
www.bernardo.at

Maschinen-Flohmarkt
Jeden ersten Freitag im
Monat, 8-17 Uhr! (6.3.) 2A-
Ware, Ausstellungsstücke, Mus-
termaschinen, Auslaufmodelle,
Transportschäden und Ge-
brauchtmaschinen. Holz-, Me-
tall- und Blechbearbeitungsma-
schinen sowie Gartengeräte,
Baumaschinen und Werkstatt-
zubehör. HOLZMANN und
ZIPPER Maschinen Stern-
waldstraße 64, 4170 Haslach
0664-2009493
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

Verkaufe 2 Katzenfell-De-
cken, 1 Stück ist neu.
 07288-2524

Apple und Samsung
Reparatur in 2 Stunden!
0732-946222
www.mobileworld.at

Parkett schleifen, versiegeln,
Holzstufen.  0699-
81526063

Klaviere, E-Pianos,
neu- und gebraucht,
große Auswahl.
Musikhaus FUCHS
An der Salzburgerstraße
Linz-Pasching, 07229-72363

Jung od. alt - schüchtern?
Soforthilfe: 0676-3112282
Partnervermittlung-Petra.at
diskret + schnell in ganz Ö!

Lisi! Frischgebliebene 40-jähri-
ge Sahneschnitte sucht scheck-
heftgepflegtes, agiles Gegen-
stück für gemeinsame schöne
Stunden. Schreib mir jetzt!
 Zuschriften an Tips, Stadt-
platz 43, 4150 Rohrbach unter
001/7480

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Aktionen Laufend
07229-63062

LEHNER KG 0650-2252225
POOLÜBERDACHUNGEN
Schwimmbäder & Folien
www.poolcover.at
Pool-Überdachungen
SuperSchnell
www.hg-tech.at

Pool-, Teich-, Gartenbau.
Schwimmbadfolie verschwei-
ßen, Einbauteile, Randsteine,
Aktion Überdachungen, 0664-
5763474, www.ptgb.at

Handgeknüpfter Teppich aus
Indien (gebraucht - aber neu-
wertig!), 100 % Schurwolle,
Größe: ca. 170x240 cm,
NP: € 379,-, VP: € 200,-, nur
Abholung!,  0650-6350449

Verkaufe einen original irani-
schen Ghom,  hohe Knoten-
dichte, Schafwolle auf Baum-
wolle, Größe: 376x290 cm,
klassisches Zentralmotiv, nur
Abholung, € 4.000,-,  0650-
6350449

Entzückende Shih Tzu Welpen
(gechipt, geimpft, entwurmt)
um € 580,- abzugeben.
 0699-15513321
Golden Retriever Welpen ab
€ 499,- abzugeben  0650-
9944400
Kursbeginn: Welpen, Jung-
hunde, Begleithunde
Samstag, 07.03.2015, 14.00;
Hundeschule SVÖ OG 134 Feld-
kirchen/Donau, Badeseestr. 1
Info: www.hundeschule-feldkir
chen.at

Verkaufe Huskys, 5 Monate
alt.  07282-7438, 0664-
6591964
Zwergziegen Bock, 4 Mona-
te alt, sehr brav, abzugeben.
 0664-73517239

Ihre Super-8 Filme auf DVD.
www.tdt.at, 0650-5123761.
Röhren TV Panasonic TX-32
E50D 100 Hz mit Steuerung,
€ 35,-. Nur Abholung.
 07282-6227

1A Alle Übersiedlungen
alles zum Bestpreis,
sowie Räumungen, Transporte
schnell und zuverlässig
 0650-2015105
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Löse meine Swatch Samm-
lung auf. Viel Christmas Spezi-
al und andere Spezial Uhren,
ungetragen, Batterie entfernt,
Besichtigung jederzeit,
 0664-8157559

 0650-3545104 Auto
Ankauf
Ab sofort! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115
Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Ankauf TOYOTA
0681-81128989
Ankauf Volkswagen, Seat
0681-81138248
BESTPREISE FÜR PKW´S!
Marke, Zustand egal
1997-2013. 0676-9676155
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DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

>> KFZ-Entsorgung

>> KFZ-Zubehör

>> Reifen/Felgen

KFZ-VERKAUF

>> Verschiedene

>> Audi

>> Citroen

>> Fiat

>> Mercedes

>> Opel

>> Renault

>> VW

ZWEIRAD

>> Motorräder Verkauf

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

VERKAUF

>> Wohnungen

>> Ferienobjekte

VERMIETUNG

>> Wohnungen

STELLENANGEBOTE

>> Gewerbliches Personal

>> Teilzeitjobs

>> Nebenjobs

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Im
m
ob
ili
en

Jo
bb
ör
se

Dir. Mag. Christoph Patzalt, MSc, Landesrettungskommandant, Mitglied der Geschäftsleitung

Rohrbach/OÖ: Invaliditäts-
pensionist mit wenig Einkom-
men sucht billig gebrauchtes
Auto (VAN oder Kombi) mit Au-
tomatikschaltung, Klima, max.
130 PS! Angebote bitte mit Fo-
to und Beschreibung an:
siha_ltd03@yahoo.de
 0664-4951170

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

Altauto zahle € 100,-
Zustand egal, Österreicher
 0664-3357496

M+S Winterreifen Semperit
Speed Grip 2:2 x 225/45/R17
und 2 x 205/50/R17Reifen wa-
ren nur 3 Monate ca 3000 km
im Einsatz, € 450,-  0699/
11110030

4 Sommerreifen,  185/65/
R14, mit Alufelgen, € 150,-.
 0676-7785700

Aixam Crossover GT S8
"standheizung", EZ 11/2013,
956 km, grau, Diesel, 15 PS,
auf 85 km/h typisiert, sehr we-
nig gefahren, mit Standheizung
(inkl. Fernbedienung) von We-
basto und Zusatzbatterie, 4 ex-
tra Reifen, VB: € 9.900,-.
 0664-4477607
Verkaufen laufend Autos
mit neuem Pickerl ab € 1.000,-
 0676-7247419

Audi A4, 101 PS, Bj. 1996,
339.000 km, 8-fach bereift,
Benzin,  0676-81411681

Angebot der Woche!
Citroen C3 VTi 68 PS Neuwa-
gen. Limitiertes Sondermodell
Flash! Sparsame & spritzige
Motorisierung, Klima, CD-Ra-
dio MP3, ESP mit ASR, 4 Air-
bags, ZV mit FB, elektr. FH vor-
ne uvm.,
Aktionspreis € 9.990,-!
Pöchtrager Neufelden
100 % Kundenzufriedenheit!
www.poechtrager.com
07282-6338, 0664-2352555

Grande Punto Evo, 2011,
70 PS, Benziner, weiß, Navi,
Sitzhzg., Leder-Multifunktions-
lenkr., uvm., 24.000 km, Erst-
besitz, servicegepflegt,
€ 6.500,-,  0650-4520909.

Mercedes SL 55 AMG,
Leistung: 500 PS, BJ: 2003,
KM: 166.000, Farbe: Dunkel-
blau, Einzelstück, Vollaus-
stattung. VHB: € 28.900,-
 0664-1231959

Opel Vectra, gut erhalten,
8fach bereift, 75 PS, Bj. 99,
Pickerl bis '16,   0680-
1453916

Renault Megan Scenic, Tom
Tom Version, alle Extras (Start/
Stop, Einparkhilfe ...), Erstbes.,
10/2011, VB oder Übernahme
des Leasingvertrages möglich.
 0664-5102180
Renault Megane Scenic,
Diesel, Farbe grau, 95 PS,
Erstzulassung 1999, 288.000
km, Pickerl, € 1.250,- 0664-
4313431.

Verkaufe Kawasaki ER-6f
inkl. ABS, Baujahr 09/2007,
17.000 km, 649 ccm, 71 PS,
servicegepflegt, inkl. Top-Case,
Windschild, Vollverkleidung,
Erstbesitz, sehr guter Zustand,
VP € 3.500,-  0664-
8157715

Verkaufe VW Golf 6 High-
line, 1.4 TSI - 122 PS, shadow-
blue metallic, EZ 07/09,
97.000 km, 7-Gang DSG-Auto-
matik, BiXenon mit Kurven-
licht, RNS 510 (Touch-Display
+ Navi, etc.), ParkAssist (Ein-
parkhilfe), ParkPilot, Sitzhei-
zung, Multifunktionslenkrad,
Regensensor, Rückfahrkamera,
2-Zonen Climatronic, beheizte
Außenspiegel, Alufelgen, abge-
dunkelte Scheiben, jedes Ser-
vice bei VW, TOP Zustand!
€ 17.990,  0660-9049207

VW Golf VII 1,6 TDI: schwarz
metallic, 105 PS, EZ: 3/2013,
45.000 km, Service gepflegt,
Werksgarantie, Klimaautoma-
tik, Alufelgen, Bordcomputer,
Radio+CD/mp3 uvm. VP: €
16.000,-   0699/11110030

Doppelhaus/Reihenhaus zu kau-
fen gesucht. AWZ Immobilien:
Schnellverkauf.at, 0664-
9969228.

Kaufe schöne Wohnung bis
€ 280.000,-! AWZ Immobilien:
Zentrumslage.at,  0664-
9969228.
Suche Eigentumswoh-
nung im Mondseeland, 60
bis 80 m², mit Balkon/Ter-
rasse, nur von Privat.
 0664-1058588.

Wien Studentenwohnung, 14.
Bezirk, Linzerstraße, 37 m², zu
verkaufen, VB € 89.500,-
 0664-88522530

NOTVERKAUF!
€ 150.000,- anstatt
€ 200.000,- Exklusive Ferien-
Villa an der türkischen Riviera
Nähe Alanya. Lage direkt am
Meer! Privates Ferienhaus für 6
Personen inklusive Privat-Sand-
strand und gepflegte Gartenan-
lage mit Privatliegen. Besichti-
gung jederzeit möglich!
Infos:  0664-864 33 11 und
office@ringo.at

Schönering: suche Nachmie-
ter für Mietwohnung, 127 m²,
inkl. Loggia, 45 m² Garage und
Garten, ab Mai (nach Vereinba-
rung auch schon früher), HWB
240.  07277-27308 (Mo, Fr,
Sa, So ganztags, Di-Do ab 17
Uhr).

Vermiete 33 m² Wohnung in
Aschach/D. 0664-8472008
ab 15:00

figarouno sucht Stylistin
(Voll- und Teilzeit) für Friseursa-
lon in Rohrbach. Sie sind
freundlich und teamfähig, of-
fen für Neues und Weiterbil-
dung und lieben Ihren Beruf?
Dann nehmen wir gerne Ihre
Bewerbung entgegen:
Fr. Riepl:  0699-11019669,
team@figaro-uno.at.
Verdienst Vollzeit je nach Be-
rufsjahr ab € 1.300,- brutto

Wir suchen für unseren Kun-
den, ein Call Center außerhalb
von Linz,
Call Center Agents
m/w.
Es besteht eine Mitfahrgelegen-
heit zum Dienstort. KV-Mindest-
lohn € 1.405,-, 13/Monat brut-
to. Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung mit Lebenslauf und
Foto. Jetzt bewerben unter
karriere@tti.at, österreichweit
unter  05-7505-7411,
www.tti.at

Holzpoldlbrot sucht für 20 Stun-
den Ladnerin für Lichtenberg,
Entlohnung € 590,- netto.
 0664-5115553
Luna Schmuckberaterin werden
Gratis Kollektion
0650-3962484 www.luna.at

Die absolute Sensation! Jeder
will das Produkt haben! Alle
Falten sind in 2 Minuten weg!
Wir suchen Vertriebspartner/in-
nen der 1. Stunde auf selbstän-
diger Basis! Anfragen per e-
mail an faltenfrei@hotmail.com
oder 0680-2080228
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STELLENANGEBOTE

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

>> Ferialarbeit

>> Reinigungspersonal

STELLENGESUCHE

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

@@@WENN‘S WIRKLICH WICHTIG IST,@@@
@@@DANN LIEBER MIT DER POST.@@@

WENN‘S WIRKLICH WICHTIG IST,
DANN LIEBER MIT DER POST.

WENN‘S WIRKLICH WICHTIG IST,@@@WENN‘S WIRKLICH WICHTIG IST,@@@WENN‘S WIRKLICH WICHTIG IST,
DANN LIEBER MIT DER POST.@@@DANN LIEBER MIT DER POST.@@@DANN LIEBER MIT DER POST.

WENN‘S WIRKLICH WICHTIG IST,WENN‘S WIRKLICH WICHTIG IST,WENN‘S WIRKLICH WICHTIG IST,
DANN LIEBER MIT DER POST.DANN LIEBER MIT DER POST.DANN LIEBER MIT DER POST.

Auch die MitarbeiterInnen der Post müssen mal Urlaub machen.
Das bedeutet sonnige Aussichten für deine Urlaubskasse. Denn
wir suchen in ganz Österreich 1.500 Vertretungen für unsere
ZustellerInnen, die ihren Sommer für ein Bruttomonatsgehalt von
mindestens EUR 1.000,– (Vollzeitgehalt, inkl. Überstunden-
pauschale) gerne in der Sonne verbringen. Bei entsprechender
Erfahrung ist eine Überzahlung möglich. Für alle ab 18,
und für alle, die mit Verantwortung umgehen können.

@@hol dir einen von@@
@@1.500 sommerjobs!@@
hol dir einen von
1.500 sommerjobs!

@@Jetzt bewerben:@@

@@www.post.at/FERIALJOB@@Jetzt bewerben:

www.post.at/FERIALJOB

Bewerbungen bitte an: Österreichische Post AG,
Poststraße 2, 4511 Allhaming
E-Mail: alois.wimmer@post.at

S

Wir suchen eine/n 
Personalverrechner/in 
mit Buchhaltungskenntnissen 
(Vollzeit -  40 Stunden/ Woche) 
mit einschlägiger Berufserfahrung  und entsprechender Ausbildung. 
(z.B. HAK/HLW-Matura)

Wir bieten Ihnen:
• sicheren Arbeitsplatz in einer renommierten Steuerberatungskanzlei
• gutes Betriebsklima
• Gehalt mind. € 2.200,00 je nach Berufserfahrung 
   (Einstufung in den KV für Wirtschaftstreuhänder, Beschäftigungsgruppe 4b)

Bei  Interesse richten Sie Ihre Bewerbung bitte an 
E-Mail: offi ce@schietz.at oder schriftlich an 
SCHIETZ + MAUREDER STEUERBERATUNG GMBH
VELDNER STRASSE 29, 4120 NEUFELDEN

Seit über 50 Jahren steht der
Name HELD & FRANCKE für
professionelle und verlässliche
Abwicklung von herausfor-
dernden Bauprojekten. Als Teil
der HABAU Unternehmens-
gruppe gehören wir zu den
größten Baukonzernen Öster-
reichs. Unsere 1.200 Mitar-
beiterInnen leisten an mehreren
Standorten und unzähligen
Baustellen in Österreich täglich
Außergewöhnliches und tragen
durch faire Zusammenarbeit
mit unseren Partnern maß-
geblich zum Erfolg des Unter-
nehmens bei.
Wir verstärken unser Team
und suchen daher ab sofort:

ICB-BAGGER-
FAHRER/IN

FÜR KABELVERLEGE-
ARBEITEN

KV-Mindestentgelt € 13,16/Std.

Einsatzort:
Bezirk Rohrbach/OÖ

Wir erwarten Fachkenntnisse
und erworbene Praxis.
Qualifizierten, einsatzfreudigen
und zuverlässigen Mitarbeiter-
Innen bieten wir leistungsge-
rechte Entlohnung und ein
gutes Arbeitsklima. Eine Über-
zahlung ist bei entsprechender
Qualifikation möglich.
Wenn Sie die Vielfalt, die Sicher-
heit und die Perspektiven eines
der leistungsfähigsten Bau-
konzerne Österreichs schätzen
und selbst Teil unseres Teams
werden möchten, freuen wir
uns auf Ihre vollständige und
aussagekräftige Bewerbung:

HELD & FRANCKE
Baugesellschaft m.b.H.

Herrn Josef Schneeberger
Kotzinastraße 4, 4030 Linz
josef.schneeberger@h-f.at
Tel.-Nr.: 0664/814 87 75

Wir starten mit Elan in die 
Frühjahrssaison!

Darum suchen wir Sie! 
Auch 50+ gerne willkommen!

Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung unter:

Guschlbauer GmbH
Schaumrollenstraße 1 

4762 St. Willibald
0 77 62 / 34 42

office@guschlbauer.at

für Verkauf auf Ständen bei  
Kirtagen und Messen in Österr.
• Hauptsächlich Wochenende,  
 teilweise auch wochentags
• Nebenjob mit guten Verdienst- 
 möglichkeiten, geringfügige   
 Beschäftigung (Bezahlung laut KV)

Verkaufskräfte

Fenster   =    Türen   =    Tore   =    Fliesen

Zur Verstärkung unseres Teams 
stellen wir ab sofort ein: 

qualifiZierTe
MonTeure 

(m/w)

(fenster, Garagentore, 
Sonnenschutz)

Voraussetzungen: 
Vorkenntnisse und Praxis 

erwünscht, führerschein B, 
selbständiges arbeiten.

entlohnung: euro 15,--/Stunde 
(Überzahlung nach Berufserfahrung)

Firma Rechberger St.Veit
Tel.: 07217/6143

Die Gemeinde Waldkirchen/Wesen 
schreibt öff entlich aus:

BAUHOFMITARBEITER/IN 
ab Juni 2015, Entlohnung VB

GD 23.1.b zw. GD 19.1
100% Beschäft igungsausmaß

Bewerbungsfrist bis 20. März 2015 – 12 Uhr
Ausschreibungsunterlagen am Gemeindeamt 

(AL Walter Humer – 07718/7255-30) erhältlich.

meine vision 
mein job

Scheiblberg 50, 4150 Rohrbach, Tel.: 07289 40083 
www.eilmannsberger.at

küche fenster wohnen

Unser Team sucht Verstärkung!

MONTAGELEITER
als wichtigste organisatorische Schnittstelle zwischen 
Verkauf/Planung und Montage

Aufgabengebiet: 
Montageeinteilung & Koordination der Montageteams, Erstellen 
von Montageaufträgen, Bauherren Terminkoordination, 
Lieferanten Terminkoordination, Reklamationsbearbeitung, 
Wareneingangskontrolle & Kommissionierung, Lagerverwaltung

Sie bringen mit:
Organisationstalent, übergreifendes & vorausschauendes 
Denken, Koordinations- & Durchsetzungsfähigkeit, gutes 
Zeitmanagement, Verantwortungsbewusstsein, 
Kommunikationsfähigkeit & Freude am Kontakt mit Menschen

Sie sind: 
Ausgebildeter Tischler, idealerweise mit Erfahrung als Monteur 
in der Möbelbranche, Führungserfahrung von Vorteil

Monatliches Bruttogehalt : Euro 2.650,- Bereitschaft zur 
Überzahlung vorhanden, abhängig von Ausbildung & Erfahrung

SCHWEDENKRÄUTER Ma-
ria Treben Naturproduk-
te. Beratertätigkeit bei freier
Zeiteinteilung. Info unter
 0650-3115532
bewerbungmariatreben@
gmx.at

Familienfreundliches Zusatzein-
kommen Fa. Breuer  0664-
4496058
Mitarbeiter m/w, ab 18J für ver-
schiedene Promotiontätigkei-
ten in Süddeutschland gesucht.
Unterkunft vorhanden.
Free Call 0800-300070

www.deinferialjob.at
Promotion, Basis: €1.700.-/ 5
Wochen, Prämien,
Kober GmbH

Büro&Industriereinigung GmbH
sucht Reinigungskraft für sofor-
tigen Eintritt, 20-25 Std. Wo-
che, flexibel, Mo-Fr., teilweise
auch samstags ab 6.00 mor-
gens, Einsatzort: Engelharts-
zell, gute Deutschkenntnisse
und eigener PKW,
KV € 8,23/Std.
Bewerbungen an Herrn Fuchs,
0664-3330951,
fuchs@krempl.at

Erledige Einkaufsfahrten und
Botenfahrten aller Art.
Getränkezustellservice sämtli-
cher Sorten im Umkreis von
35 km. Jederzeit erreichbar un-
ter 0699-12345674

Dringend/Rohrbach: Mann
sucht Arbeit ohne Anmeldung!
Zuhause mit Internet, Telefon,
Fax oder als Hilfsarbeiter bei
Abholung (derzeit nur FS B, oh-
ne Auto).  0664-4951170
abends, siha_ltd03@yahoo.de



Rohrbach Sport
MARATHON

Rekordmann begeistert Nachwuchs
LINZ. Auf das stärkste Teilneh-
merfeld aller Zeiten steuert der 
von Tips präsentierte Borealis 
Linz Donau Marathon bei sei-
ner 14. Aufl age am 19. April zu.

von REINHARD SPITZER

Aktuell mehr als 10.000 Nen-
nungen versprechen eine enorm 
hohe Beteiligung. Die Veranstal-

ter rund um Ideengeber Wolf-
gang Lehner (Vorstandsdirektor 
LIVA) und OK-Chef Ewald Trö-
binger gehen erstmals von mehr 
als 18.000 laufbegeisterten Men-
schen aus über 90 Nationen aus.

Afrikaner jagen Rekord
Die vier Kenianer Henry Sugut, 
Alfred Kering, Daniel Kosgei 
und Anthony Maritiem sowie 
schnelle Tempomacher bis Ki-
lometer 30 sollen dafür sorgen, 
dass der Streckenrekord von Ale-
xander Kuzin fällt. 2007 brachte 
der Ukrainer die Volldistanz über 
42,195 Kilometer in auch interna-
tional beachtlichen 2:07:33 Stun-
den hinter sich.

Vorbild Günther Weidlinger
Der Läufernachwuchs tummelt 
sich bei „Schule läuft“. Traditi-
onell nehmen die Mädchen und 

Burschen den LINZ AG Viertel- 
oder den Bil� nger Staffelmara-
thon in Angriff. Botschafter die-
ser beispielhaften Aktion ist der 
vierfache Olympiateilnehmer 
Günther Weidlinger. Der gebür-
tige Innviertler hält alle öster-
reichischen Rekorde von 1500 
Meter bis zum Marathon und 

bereitet die Jugend in Theorie 
und Praxis auf das Lauferlebnis 
am 19. April vor. Der zweifache 
Familienvater absolviert mit den 
Kindern im Turnsaal eine Trai-
ningseinheit.
Nähere Infos und Anmeldungen 
zu allen Bewerben im Internet 
unter www.linz-marathon.at

Marathonrekordhalter Günther Weidlinger mit Lehrerin Doris Buchegger und 
Schülern der SMS Ebensee, die dem 19. April entgegen fi ebern. Foto: gary

Erstmals mit mehr als 18.000 Teil-
nehmern rechnen die Marathonver-
anstalter rund um Ideengeber und 
LIVA-Vorstand Wolfgang Lehner. (LIVA)

ZIELSPORT

Multimediaerlebnis
ALTENFELDEN. Ihre Leiden-
schaft sportliches Bewegungs-
schießen einem breiten Publikum 
näherbringen wollen die Polizis-
ten Christa und Walter Hochhol-
dinger. Unter dem Motto „Are 
You Ready?“ erklären Tochter 
und Vater bei einem Multimedia-
vortrag im Pfarrsaal Altenfelden 
am Samstag, 7. März (Eintritt 
frei), ab 19.30 Uhr die weitge-
hend unbekannte Sportart und 

geben einen Rückblick auf die 
Wettkampfhöhepunkte des Jah-
res 2014. Bei der Aufarbeitung 
von Großereignissen in Irland, 
Portugal und den USA kommen 
auch die landschaftliche Schön-
heit und der Reiz dieser Regionen 
nicht zu kurz. „Den Reinerlös aus 
freiwilligen Spenden übergeben 
wir zur Gänze einer sozialen Ein-
richtung“, versprechen die Hoch-
holdingers.

Bei Temperaturen von 30 Grad Celsius im Schatten legten Christa und Walter 
Hochholdinger bei der Weltmeisterschaft 2014 in Florida an.  Foto: Hochholdinger

SKI ALPIN

Würfel sind gefallen
DONAUTAL/MÜHLVIERTEL. 
Nach sechs von sieben ausge-
schriebenen Bewerben so gut 
wie abgeschlossen ist der von 
Tips präsentierte Haderer Cup.

von REINHARD SPITZER

Das für 15. Februar geplante Ren-
nen am Haslacher Bründlberg 
musste mangels weißer Pracht 

neuerlich abgesagt und auf unbe-
stimmte Zeit verschoben werden. 
„Aufgrund der aktuellen Situation 
und der Prognosen gehen wir 

davon aus, dass ein Bewerb in 
diesem Winter dort nicht mehr 
möglich ist. Der Skiclub Haslach 
weicht aber auch nicht auf eine 
andere Piste, beispielsweise am 
Hoch� cht, aus“, erklärt Haderer-
Cup-Koordinator und LSVOÖ-
Gebietsreferent Ludwig Gabriel 
aus Julbach. Damit sollten alle 
Entscheidungen gefallen sein.

Abschluss in Altenfelden
Die Gesamtsiegerehrung des Ha-
derer Ski Cups 2014/15 geht am 
Samstagnachmittag, 18. April, 
im Saal des Gasthauses Wild-
parkwirt in Altenfelden-Atzes-
berg über die Bühne. „Jeder 
Cupteilnehmer, der beim Ab-
schluss dabei ist, erhält ein von 
Hauptsponsor Sport Haderer zur 
Verfügung gestelltes Präsent“, 
verspricht Gabriel.
Alle vorläu� gen Endergebnisse 
unter www.skizeit.at

Aufgrund der aktuellen Situ-
ation und Prognosen gehen 

wir davon aus, dass in diesem 
Winter ein Bewerb am Bründl-
berg nicht mehr möglich ist.

LUDWIG GABRIEL
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Erfolgreiche Youngsters Ein voller Erfolg für die SSU St. Johann war 
der NÖM-Kidscup am Wochenende in Gosau: Nicole Katzmaier (Bild) holte 
sich Silber in der Klasse U12 und Jasmin Derfl inger durfte sich in der Klasse 
U8 über die Bronzemedaille freuen.
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SKIFAHREN

Hartls dominierten
AFIESL. Die Vereinsmeisterschaf-
ten der TSU Waldmark lieferten 
spannende Vergleichskämpfe, 
welche die Familie Hartl domi-
nierten: Jugendläufer Sandro Hartl 
bewältigte den Kurs am Skilift in 
A� esl am schnellsten und sicher-
te sich den Vereinsmeister-Titel. 
Den Gesamtsieg bei den Damen 
holte sich seine Mutter Cornelia. 
Jüngster Rennläufer und Sieger in 
der „Bambini-Klasse“ war Elias 
Mitterbaur. 73 Rennläufer nah-
men bei den Meisterschaften teil. 

Die Klassensieger sind Elisa Lei-
betseder, Elias Mitterbaur, Lau-
reen Kepplinger, Ina Hofer, Elias 
Wakolbinger, Sandra Mitterbaur, 
Lukas Madlmayr, Julia Wolker-
storfer, Nico Pröll, Verena Hofer, 
Leon Gaisbauer, Stefanie Fleisch-
anderl, Laura Wolkerstorfer, Cle-
mens Hofer, Sandro Hartl, Cor-
nelia Hartl, Thomas Sauerkrenn 
und Günter Wolkerstorfer. Sieg-
reiche Snowboarder: Maximilian 
Pöschl, Simone Kaar und Andreas 
Sauerkrenn.

FAUSTBALL

Arnreiterinnen verteidigen 
ihre Vormachtstellung
ARNREIT. In einem spannen-
den Finale gegen Wels zeigten 
die Faustball-Damen aus Arn-
reit ihre Klasse und holten sich 
den Hallentitel in der Frauen-
bundesliga.

Dabei hatte es vor dem heutigen 
Finale der Frauen Faustball Bun-
desliga in Kremsmünster nicht 
optimal für den Titelverteidiger 
und Serienmeister aus Arnreit 
ausgesehen. Mitte der Woche 
schied Katharina Hartl krank-
heitsbedingt aus dem Kader aus 
und gestern hatte auch Magda-
lena Lindorfer gesundheitliche 
Probleme, die ihr eine schla� ose 
Nacht bescherten. Sie stand den-
noch am Spielfeld und war ein-
mal mehr die spielentscheidende 
Figur im Frauen� nale.

Hocklassiges Match
auf Augenhöhe
Die Union Raiffeisen Dialog Te-
lekom Arnreit begann im End-
spiel gegen Wels souverän und 
hatte aufgrund der vielen Ei-
genfehler, die die Gegnerinnen 

aufgrund des hohen Risikos pro-
duzierten, einen unbeschwerten 
Start. Doch ab dem zweiten Satz 
entwickelte sich ein hochklassi-
ges Match auf Augenhöhe das 
die Zuschauer mitriss. Dieser 
16. Hallentitel ist bereits der 27. 
Meistertitel in der Vereinsge-
schichte und berechtigt die Arn-
reiterinnen erneut zur Teilnahme 
am Europacup nächstes Jahr.

Sensationelle Leistungen 
trotz Erkrankungen
Besonders hervorzuheben ist 
neben der Leistung von Magda-
lena Lindorfer, die trotz ihrer Er-

krankung einmal mehr eine he-
rausragende Leistung bot, auch 
die Abwehr- und Zuspielleistung 
von Bianca Eisschiel, die für Ka-
tharina Hartl die Abwehrpositi-
on einnahm. Darüber hinaus hat 
auch die 16-jährige Martina Wö-
gerbauer bei ihrem Finaleinsatz 
eine ausgezeichnete Leistung 
gezeigt.„Dieser Titel war sehr 
wertvoll angesichts der Begleit-
umstände“, meint Sektionsleiter 
Norbert Gahleitner, insbesondere 
die Leistung von „Maggy“ Lin-
dorfer nach einer krankheitsbe-
dingten durchwachten Nacht ist 
mehr als sensationell.

Foto: Manfred Lindorfer

Die Anreiterinnen 
holten Titel Nummer 
16 in der Halle.

LAUFSPORT

Mühlviertler 
beendeten
Marathonserie 
ROHRBACH/ULRICHSBERG. 
Mit ihrem Zieleinlauf beim To-
kio-Marathon beendeten Adolf 
Berlinger und Siegfried Pa-
schinger die World Marathon 
Majors.

300.000 Anmeldungen, 36.000 
zugelassene Starter und mehr als 
500.000 Zuseher entlang der Stre-
cke – das ist der Tokio Marathon, 
den Adolf Berlinger (Ulrichs-
berg) und Siegfried Paschinger 
(Rohrbach) absolvierten. Sie sind 
zwei von insgesamt zehn Öster-
reichern, welche die World Mara-
thon Majors (Tokio, Berlin, Lon-
don, Chicago, Boston und New 
York) beendeten. „Zu kaufen gibt 
es dafür nichts, ein bisschen stolz 
sind wir aber“, meinen die beiden. 
Paschinger absolvierte seinen 50. 
Marathon.

Am Bild: Adolf Berlinger (l.) und 
Siegfried Paschinger



Rohrbach 4210. WOCHE 2015Sport

SKIFAHREN

Oldboy nicht zu biegen
KOLLERSCHLAG. Seinen Ver-
einsmeistertitel im Riesentorlauf 
verteidigte Gerhard Reischl (AK 
III), der gleichzeitig als ältester 
Teilnehmer an den Start ging. 
Um 18 Hundertstel verfehlte sein 
Bruder Thomas die Tagesbestzeit. 
Alle 37 Starter kamen ins Ziel. 
Vereinsmeister in der Snowboard-
Wertung wurde Markus Gabriel. 
Lena Schinkinger (Klasse Schüler 

1) war die schnellste „Dame“ be 
den Alpinen. Die Klassensieger: 
Philip Falkner, Manuel Falkner, 
Markus Gabriel, Amelie Krenn, 
Paul Gabriel, Elias Lorenz, Leo-
nie Mayrhofer, Lukas Schinkin-
ger, Lena Schinkinger, Theresa 
Löf� er, Manuela Hofmann, Ger-
hard Reischl, Thomas Reischl, 
Thomas Hutter, Elias Schinkinger 
und Gerhard Reischl jun.

Beim Bewerb am Hochfi cht zeigten die Kollerschläger Skisportler ihre Klasse.

JUDO

Unachtsamkeit 
kostete Achtelfi nale
NEUFELDEN. Nach überstan-
dener Luftröhren-Entzündung 
siegte Peter Scharinger am 
Samstag bei den European Open 
gegen Tartin Thiblin aus Norwe-
gen. Wegen einer Unachtsam-
keit war aber schnell Endstation.

Schon nach wenigen Sekunden 
war für Peter Scharinger End-
station: Im Sechzehntelfinale 
gelang es Anton Poliakov (Rus) 
den Pürnsteiner schon nach we-
nigen Sekunden auf die Matte 
zu legen. Der tiefe Opferwurf – 
genannt Yoko tomoenage – war 
kampfentscheidend. „Das ist är-
gerlich, weil sich im weiteren 
Verlauf des Kampfes zeigte, dass 
Poliakov um nichts besser ist als 
ich und ich diese Technik immer 
souverän blocken konnte“, trauert 

Scharinger einem besseren Ab-
schneiden nach. Besser lief es für 
die Nachwuchskämpfer des UJZ 
Mühlviertel beim Austrian Cup in 
Gmunden: Im als Sichtungsturnier 
für den Nationalkader geltenden 
Wettbewerb siegten Tobias Wei-
xelbaumer und Aurora Steininger, 
Nikolas Rechberger und Richard 
Pröll.

Peter Scharinger Foto: Christian Fidler

SKISPORT

Marathonwochenende: Acht Rennen 
im Landescup und Nachwuchscup
BEZIRK ROHRBACH. Insgesamt 
acht Mal mussten die Schüler, 
Jugend und Altersklassen am 
vergangenen Wochenende am 
Start antreten. Die Sportler 
aus dem Bezirk zeigten solide 
Leistungen.

Bei den Landesmeisterschaften im 
Super-G der Schüler in Hintersto-
der konnte Lena Schinkinger (SU 
Bühmerwald) ihre zweite Bron-
zemedaille erringen. Ebenfalls 
auf dieser Strecke erwiesen sich 
die Böhmerwald-Athletinnen als 
wahre Goldhamster: Elisa Mör-
zinger fuhr zu Gold und zur Ta-
gesbestzeit. Silber holte Simone 
Altenhofer. Im zweiten Rennen 
holte Elisa erneut Tagesbestzeit 

vor Altenhofer. Auch Thomas 
Appl und Daniel Altenhofer durf-
ten über einen ersten und zweiten 
Platz jubeln. 

Medaillen und Heimspiele
Beim Riesentorlauf am Samstag 
in Hinterstoder holte Lena Schin-
kinger einen dritten Rang und fuhr 
Laufbestzeit (in ihrer Klasse) im 

zweiten Durchgang. Am Hoch¢ cht 
stand der Landescup-Slalom am 
Programm: Dabei holte Simone 
Altenhofer den Sieg in ihrer Klasse 
und wurde in der Gesamtwertung 
Dritte. Auch Resi Hain, Martin 
Scheuchenp� ug (Bestzeit im zwei-
ten Durchgang und Zweiter in der 
Gesamtwertung) sowie Sandro 
Hartl durften über Klassensiege 

jubeln. Stockerkplätze gab es für 
Lisa Naderhirn und Resi Lorenz.
Am Sonntag ging es dann weiter 
mit den Landesmeisterschaften der 
Schüler im Slalom. Als Medaillen-
lieferantin erwies sich wiederum 
Lisa Schinkinger, die Silber holte. 
Auch am Hoch¢ cht fanden zwei 
Riesentorläufe statt (Böhmerwald 
RTL und Emmerich Petz Gedenk-
rennen): Überragend war Resi Lo-
renz, die zweimal Tagesbestzeit 
vor Simone Altenhofer und Alex 
Zemsauer holte. Auch Thomas 
Appl ließ als zweimaliger Klas-
sensieger nichts anbrennen. 
Insgesamt acht weitere Stockerl-
plätze holten Daniel Altenho-
fer, Martin Scheuchenp� ug, Resi 
Hain, Lisa Naderhirn und Sandro 
Hartl.

Thomas Appl (Bild) und die Sportler 
der SU Böhmerwald ließen am 
Wochenende nichts anbrennen.
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KIA SOUL

Der neue Soul ist mehr als niedlich
Die zweite Generation des Kia 
Soul basiert auf der Plattform 
des Cee‘d und ist in Länge und 
Breite spürbar gewachsen. Sei-
ner Knuffigkeit tut das aber 
keinen Abbruch, fanden die 
Fahrfreude.cc-Testfahrer.

Der Kia Soul kann viel mehr 
als nur niedlich sein. Alleine 
die 18er Alufelgen der Top-Aus-
stattung „Gold“ sorgen für einen 
bulligen Auftritt. Wer das Inte-
rieur entert,   ndet sich sowieso 
in einer völlig humorlosen Welt 
voller feiner Ausstattungsde-
tails. Navi mit Rückfahrkamera, 
Leder oder beheizbares Lenkrad 
sind nur ein kleiner Auszug aus 
der Liste der „Friends of Alltag“.  
Als Antrieb fungiert ein 128 
PS starker Diesel mit einem 
maximalen Drehmoment von 

260 Newtonmetern. Damit reißt 
der Soul zwar keine Bäume aus, 
aber die fahrtechnischen Her-
ausforderungen in seinem klas-
sischen Lebensraum – City samt 
Speckgürtel – stellen kein Prob-
lem dar. Im Soul herrschen aus-
gesprochen großzügige Platzver-
hältnisse bis in die zweite Reihe, 
die Kopffreiheit scheint sowieso 
endlos. Die Fond-Bank lässt sich 
geteilt nach vorne klappen und 
erweitert so den weniger endlo-
sen Kofferraum. 

Begrenzte Variabilität
Bei der Suche nach mehr Va-
riabilität sind wir lediglich auf 
den � exiblen Ladeboden gesto-
ßen. Da wäre mehr drin gewe-
sen. Mit 23.940 Euro für den 
„Gold“-Testwagen bewegen sich 
die Kosten in einem sehr attrak-
tiven Bereich, wie üblich bietet 

Kia als Draufgabe eine Garantie 
von sieben Jahren. Den gesam-

ten Fahrbericht gibt es auf www.
fahrfreude.cc nachzulesen.

Der neue Kia Soul hat Eyecatcher-Qualitäten.    Foto: Fahrfreude.cc

PRO UND CONTRA

+ Freundlichkeit auf vier Rädern 
+ hohe Sitzposition  
+ attraktives Preis-Leistungs-Verhältnis
---------------------------------
- keine modernen Assistenzsysteme

TOYOTA

Motor, Teile und Know-how aus
Österreich: der Verso 1,6 D-4D
Toyota Austria nimmt die hei-
mische Wertschöpfung zum 
Anlass und rückt den Verso 1,6 
D-4D in den Blickpunkt: Der 
kompakte Familienvan ist fast 
schon ein echter Österreicher, 
kommt doch der 112 PS starke 
Dieselmotor aus dem Motoren-
werk Steyr und auch Mahle und 
Voestalpine liefern Teile aus ös-
terreichischer Produktion.

Der Toyota Verso 1,6 D-4D fährt 
mit einem modernen 112-PS-Die-
selmotor, der im Motorenwerk in 
Steyr gebaut wird. Die Integrati-
on wurde vom gebürtigen Gra-
zer Gerald Killmann, Vice Pre-
sident in Toyotas europäischem 
Forschungs- und Entwicklungs-

zentrum, geleitet. Mahle, einer 
der größten Automobilzulieferer 
der Welt mit fü nf Standorten in 
Österreich, liefert ebenfalls Teile 
aus österreichischer Produktion 
in das Verso-Werk. Und auch 

Voestalpine ist Zulieferer für den 
Toyota Verso.
Inklusive kostenlosem Design-
Paket wird der halbe Österrei-
cher mit 4900 Euro Preisvorteil 
angeboten. Das Aktions-Leasing 

ab 139 Euro monatlich ist ebenso 
interessant für das Familienbud-
get. Neben den günstigen Tari-
fen pro  tieren die Kunden von 
sportlichen Leichtmetallfelgen 
und genießen Skyview, ein riesi-
ges Panoramaglasdach, das den 
Innenraum mit Licht durch� utet.  
Die Preise für das Verso 1,6 D-4D 
Aktionsmodell inklusive Design-
paket starten bei 23.412,60 Euro.  
Der Familienvan mit dynami-
schem Auftritt überzeugt ebenso 
mit einem intelligenten Sitzsys-
tem: Die Sitze lassen sich mit we-
nigen Handgriffen im Boden ver-
senken. Zwischen den Extremen 
– also sieben Sitze oder ebene Rie-
senlade� äche – bietet der Verso 32 
verschiedene Kon  gurationen für 
die ideale Familienplanung.

Der Verso ist die optimale Lösung für Kunden mit gesteigertem Platzbedarf. Werksfoto
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CROSSOVER

Fiat 500X überzeugt nicht nur auf der Straße
Mit dem brandneuen 500X hat 
sich Fiat daran gemacht, die 
DNA des erfolgreichen Fiat 
500 in ein neues Segment, jenes 
der Einstiegs-SUV-Modelle, zu 
transportieren. Marktstart des 
neuen Crossovers aus der Fiat- 
500-Familie ist von 6. bis 8. 
März.

Sein extravaganter, ausgeprägter 
Lifestyle ist die automobile Inter-
pretation von eleganter, italieni-
scher Mode. Bald schon ist der 
neue Crossover von Fiat auch in 
Österreich zu testen. Der neue 
Fiat 500X ist besonders komfor-
tabel, leistungsstark und so vielfäl-
tig wie das Leben der großen Ziel-
gruppe. Er vereint Geschmäcker 
und passt sich den unterschiedli-
chen Bedürfnissen des modernen 
Menschen an. Für diese Kreuzung, 
an der sich Erwartungen, Anforde-

rungen und Stil sowohl vereinen 
als auch auseinanderbewegen, 
steht das X. Der 4,25 Meter lange 
Fünftürer wird in zwei verschie-
denen Modellversionen und fünf 
Ausstattungsvarianten angeboten. 
Der Fiat 500X ist in der Stadt zu 

Hause und der Fiat 500X Cross 
besticht als idealer Begleiter für 
alle Outdoor-Aktivitäten. Beide 
sind mit ef� zienten Diesel- oder 
Benzinmotoren mit Motorleis-
tungen von 95 bis 170 PS und 
einem Durchschnittsverbrauch ab 

4,0 Liter ausgerüstet. Die Preise 
beginnen dabei bei 18.990 Euro. 
Zur Verfügung stehen zunächst 
drei Getriebevarianten: Ein ma-
nuelles Schaltgetriebe, ein auto-
matisiertes Doppelkupplungsge-
triebe mit sechs Gängen und eine 
in diesem Segment einzigartige 
Neungang-Automatik, die sogar 
über Schaltwippen am Lenkrad 
manuelles Schalten ermöglicht. Je 
nach Einsatzzweck haben Kunden 
die Wahl zwischen Frontantrieb, 
Frontantrieb mit elektronisch gere-
geltem Sperrdifferenzial Traction 
Plus oder einem Allradantrieb mit 
automatischer Entkoppelung der 
Hinterachse. Überhaupt bietet der 
500X einige innovative Technolo-
gien, die bisher eher Fahrzeugen 
der Premium Klasse vorbehalten 
waren, wie eine Rückfahrkame-
ra, ein Auffahrwarnsystem, einen 
Spurhalteassistenten oder eine 
Berganfahrhilfe.

Mit dem neuen Fiat 500X das Gelände erkunden  Foto: Werksfoto

500x.fiat500.com

500X BEGEISTERT
ÖSTERREICH!

DER NEUE CROSSOVER VON FIAT. GRÖSSER, STÄRKER UND ZU ALLEM BEREIT.
Jetzt entdecken und Probe fahren bei der Österreich-Premiere am 6. und 7. März bei Ihrem Fiat Partner.

Gesamtverbrauch 4,1–6,8 l/100 km, CO2-Emissionen 107–144 g/km (vorläufige Daten). Symbolfoto.

Fiat mit

Autohaus Leibetseder GmbH

Scheiblberg 39, 4150 Rohrbach, Tel.: 07289/8722
Markt 42, 4174 Niederwaldkirchen, Tel.: 07231/2541

www.leibetseder.co.at
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Auto JÄGER GmbH
4121 Altenfelden, Sandberg 5, Tel. 07282/6606-0, www.jaeger-motors.at

TECHNOLOGY TO ENJOY
Verbrauch: 3,3-6,6 l/100 km. CO2-Emission: 87-154 g/km. Symbolfoto. Unverbindl., nicht kart. Richtpreise inkl. MwSt. und NoVA. Der angegebene Bonus besteht aus SEAT-macht-jung-Bonus und
Porsche Bank Finanzierungsbonus. SEAT-macht-jung-Bonus bis zu € 1.000,– (Höhe von Modell abhängig) gültig bei Neuwagenkauf und Zulassung bis 31.3.2015. Nur bei teilnehmenden Betrieben. Porsche Bank Finanzierungsbonus
gültig bis 31.03.2015 (Kaufvertrags-/Antragsdatum) bei Porsche Bank Finanzierung. € 1.000,– Bonus für Neuwagen (ausg. Mii und Ibiza € 500,–), Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50% vom Kaufpreis. Ausgenommen
Sonderkalkulationen für Flottenkunden und Behörden. Stand 12/2014. Der Bonus ist ein unverbindl., nicht kartellierter Nachlass inkl. MwSt. und NoVA und wird vom Listenpreis abgezogen. Gültig für Jungwagen mit Erstzulassung
01.01.-31.12.2014. Bei Kauf oder Finanzierung über die Porsche Bank bis 31.03.2015.

WWW.SEAT.AT

WWW.CLUBSEAT.ATFOLLOW US ON:

HOLEN SIE IHRE
JUGEND NACH.
DER SEAT LEON.
JETZT MIT € 1.750,–
SEAT-MACHT-JUNG-BONUS
SCHON AB € 15.140,–

TECHNOLOGY TO ENJOY

WWW.CLUBSEAT.ATFOLLOW US ON:FOLLOW US ON:FOLLOW US ON:

Jetzt auch für
junge Gebrauchte!

SEAT

Der neue Leon ist heiß auf die Straße
Der neue Leon ST Cupra ver-
bindet Top-Performance auf 
einzigartige Weise mit Stil und 
Nutzwert. Cupra steht für Leis-
tung, Performance, Fahrdyna-
mik – und der Leon ST steht für 
Alltagstauglichkeit, Variabilität 
und Laderaum. Der Seat Leon 
ST Cupra verbindet dies alles und 
zeigt die Markenwerte von Seat 
in bester Form. Seine klare Po-
sition als Top-Modell der SEAT 
Range zeigt der Leon ST CUPRA 

auch durch seine umfangreiche 
Ausstattung. Serienmäßig gibt es 
etwa die Progressivlenkung, die 
adaptive Fahrwerksregelung, die 
Vorderachs-Differentialsperre, 
das CUPRA Drive Profile wie 
auch die Hochleistungs-Brems-
anlage mit 19-Zoll-Rädern. Der 
neue SEAT Leon ST CUPRA 
feierte auf der Vienna Autoshow 
im Jänner seine Weltpremiere, ist 
bereits bestellbar und ab April 
2015 bei den Händlern.

Der neue Leon ST CUPRA verfügt serienmäßig über ESP, sieben Airbags, das 
Start-Stopp-System und die innovative Multikollisionsbremse.  Foto: Werksfoto

ÖAMTC-TIPP

So geht man Schmutz an den Kragen
BURGENLAND. Frost, Salz und 
Matsch haben in den vergange-
nen Wochen das Fahrzeug auf 
die Probe gestellt.

„Insbesondere Streusalz und 
eingetrockneter Schmutz kön-
nen nachhaltige Spuren am 
Fahrzeug hinterlassen. Ent-
stehen Lackschäden oder 
Rost, ist ein spürbarer Wert-
verlust die Folge“, so Rudolf 

Leeb, ÖAMTC-Regionalleiter 
der burgenländischen Stütz-
punkte. „Sowohl Rücklich-
ter und Scheinwerfer als auch 
das Kennzeichen müssen frei 
von Verschmutzungen sein.“ 
Nicht nur um Strafen zu ver-
meiden, sondern vor allem 
auch im Sinne der Verkehrssi-
cherheit. Der ÖAMTC-Regi-
onalleiter hat einige Tipps für 
die Fahrzeugreinigung parat: 
1. Ab in die Waschstraße: Bei 

der Außenwäsche sollte man 
besser auf Handreinigung mit 
Schwamm verzichten, da sich 
im Schwamm kleine Schmutz-
körner festsetzen können, 
mit denen man den Autolack 
zerkratzen würde. Es emp� ehlt 
sich der Weg in die Waschstra-
ße.
2. Kontrolle auf Lack- und Glas-
schäden: Ist die Wäsche abge-
schlossen, sollte man eine Sicht-
kontrolle durchführen.

3. Scheiben-Check: Oft genug 
passiert es, dass im Winter beim 
Eiskratzen die §57a-„Pickerl“-
Plakette beschädigt wird. Ist das 
eingestanzte Kennzeichen oder 
der nächste Fälligkeitstermin 
nicht ersichtlich, muss das Pi-
ckerl getauscht werden. Gegen 
Vorlage des Zulassungsscheins 
und des aktuellen Prüfgutach-
tens ist zum Beispiel an allen 
Stützpunkten des Clubs ein Er-
satz-Pickerl erhältlich. 
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GESANGSRUNDE

Ein Abend voll alter Lieder, 
Geschichten und Handwerk
NEUSTIFT. An frühere Zeiten 
erinnert die Gesangsrunde bei 
ihrer nächsten Veranstaltung. 
Dabei werden bäuerliche Arbei-
ten in der Winterzeit anschau-
lich präsentiert.

Schafwollspinnen, Haarspinnen, 
Besenbinden: Alte, traditionel-
le Bauernarbeiten werden beim 

Wirt z’Pirat (Gasthof Weiß) wie-
derbelebt und live vorgeführt. 
Dazu gibt es lustige und inter-
essante Geschichten und natür-
lich auch altes Liedgut. So ist 
ein Abend garantiert, der zum 
Zuschauen und zum Zuhören 
einlädt. Alfred Pamminger lei-
tet den Abend in gemütlicher 

Runde mit Hilda und Severin 
Weidinger und Erich Pumber-
ger. Organisiert wird die Veran-
staltung vom Team der Gesunden 
Gemeinde.

Bäuerliche Arbeit zur Winterzeit

TERMIN

Samstag, 14. März, 19.30 Uhr
Gasthof Weiß, Neustift (Pühret)

Der Singabend in Neustift widmet sich einem interessanten Thema. 

Das ist los

WELTWEIBER

Der Sparefroh 
hat Fieber
OEPPING. Eine schwere Krank-
heit grassiert im Land – das 
Spare-froh-Fieber. Angesteckt 
hab en  s ich  auch  schon 
die Weltweiber, welche die Aus-
wirkungen dieses Fiebers am 
Freitag, 13. März, 20 Uhr, auf 
der Bühne im Gasthaus Haidvo-
gel präsentieren. 
Vorverkaufskarten (11 Euro) gibt 
es in allen Raiffeisenbanken. 
Veranstalter ist das Katholische 
Bildungswerk.

VORTRAG

Am Traktor 
heimgetuckert 
NIEDERWALDKIRCHEN. Eine 
1200 Kilometer lange Reise 
machte Elisabeth Falkinger aus 
Lembach auf einem Traktor. Sie 
legte die Strecke von Theresiental, 
das in der Ukraine liegt, bis ins 
Mühlviertel auf einer Landma-
schine zurück. „Dabei lernte ich 
das Land und die Menschen ken-
nen“, erzählt sie, die mit ihrem 31 
Jahre alten Traktor auch ziemlich 
oft unfreiwillig stehen blieb. Die 
Kontaktaufnahme mit Mechani-
kern war also keine Seltenheit. 
Was sie auf ihrem 141 Tage langen 
Trip sonst noch erlebte, erzählt sie 
in ihrem Vortrag.

Elisabeth Falkinger mit Traktor am Meer.

TERMIN

Mittwoch, 11. März, 19.30 Uhr
NIKU, Niederwaldkirchen

JUBILÄUM

Empire feiert 15 Jahre
ST. MARTIN. Seit mittlerweile 
15 Jahren lockt das Empire die 
Nachtschwärmer in das Mühl-
viertel. Neben zahlreichen DJ‘s 
und vielen Veteranen wird sich 
auch Landeshauptmann Josef 
Pühringer die Ehre geben.

Unter dem Motto „Ein Hoch auf 
uns“ lädt das Empire zu einem 
rauschenden Geburtstagswo-
chenende. Beim Auftakt am Frei-
tag hat sogar Landeshauptmann 

Josef Pühringer angekündigt, der 
Party einen Besuch abzustatten. 
Für den Sound am Dancefloor 
wird DJ-Legende Rene Rodri-
gezz sorgen. Im Moa Fritz-Stadl 
wird DJ MAXX ein Gastspiel 
geben. Am Samstag geht das Ge-
burtstagsfest mit einem Vetera-
nentreffen der Mitarbeiter sowie 

Musik von DJ Cabdriver, DJ Ra-
phaello und DJ Marco Mzee ins 
krönende Finale.

Wenn die Disco Empire Geburtstag feiert, kommt der Landeshauptmann vorbei.

TERMIN

Freitag, 6. und Samstag, 7. März
Disco Empire, St. Martin
www.empire.co.at

Foto: vowe
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PANTOMIME

Bewegte Grüße 
aus Damaskus
HASLACH. Eine syrische Familie 
musste aus Damaskus  üchten und 
kam schließlich nach Österreich, in 
ein Dorf nördlich von Freistadt. An-
gekommen in der Fremde, der deut-
schen Sprache nicht mächtig, erset-
zen Gestik und Mimik diese. Denn 
die Syrier beherrschen eine Sprache 
ohne Worte: die Pantomime.
Was geschieht, wenn Mühlviertler 
Dialekt auf syrische Pantomime 
trifft, kann man am Samstag in 
Haslach erleben: Gemeinsam mit 
dem Mühlviertler Liedermacher 
„Beda mit Palme“ präsentieren Fa-
tina Salem und Mazen Muna ihr 
erstes Programm „Here is Damas-
kus“.

Mühlviertler Dialekt trifft am Samstag 
auf syrische Pantomime.

TERMIN

Samstag, 7. März, 20 Uhr
Gemeindesaal Haslach
Eintritt: freiwillige Spende

Top-Termine

BEE-GEES-MUSICAL  
LINZ. The Bee Gees und ihre Hits wie 
„Stayin’ Alive“, „Night Fever“ oder 
„Words“ sind Popgeschichte, „The Italian 
Bee Gees“ halten ihren Sound im Musical 
„Massachusetts“ live am Leben, im Linzer 
Brucknerhaus am 24. April 2015. Karten 
erhältlich unter www.beegeesmusical.de

THEATER

„Bloß koan Schnaps!“
ST. MARTIN. Ein lustig-skur-
riles Volksstück mit dem Titel 
„Bloß koan Schnaps!“ von Au-
torin Heidi Hillreiner bringt die 
Theatergruppe der Gemeinde 
auf die Bühne. 

Es wird hochprozentig: „Bloß 
koan Schnaps!“ nennt sich das 
neue Stück der Theatergruppe, 
das derzeit im Pfarrheim ge-
spielt wird. Zum Inhalt: Am Hof 
des Moser-Bauern wird ein Lot-
togewinn gefeiert. Für zusätzli-
che Aufregung sorgt die Bäuerin 
Vroni, die für ihre Tochter Evi 
hochtrabende Pläne bezüglich 
deren Verheiratung hegt. Auf-
grund einer Heiratsanzeige lädt 
sie den Grafen von Neuhaus samt 
seiner Mutter auf den Hof ein. 
Evi jedoch ist in einen jungen 
Burschen aus dem Dorf verliebt 

und boykottiert die Bemühun-
gen ihrer Mutter mit Opas Hilfe. 
Dieser fädelt einen hinterlistigen 
Plan ein, um den adeligen Besuch 
vom Hof zu vertreiben.

Die Bäuerin hegt hochtrabende Heiratspläne für ihre Tochter – das stört die Idylle.

TERMINE

Freitag, 6. März, 20 Uhr; Samstag, 
7. März, 20 Uhr; Sonntag, 8. März, 
14 und 20 Uhr; Pfarrsaal, St. Martin

STADTSAAL
STEYR

CENTRO
ROHRBACH

STADTSAAL
2016
29.01.

CENTRO
2016
30.01.

Eine Veranstaltung von www.postl-shows.atEine Veranstaltung von www.postl-shows.at

Vorverkaufskarten sind in allen oeticket- Verkaufsstellen, Raiffeisenbanken, Sparkassen,
Volksbanken, Media Markt, Libro und allen Trafik-Plus Filialen erhältlich.

Einlass: 19:00 Uhr / Beginn: 20:00 Uhr

DAS KONZERT
EREIGNIS 2016

NIK P. & BAND
STEYR/ROHRBACH. Mit neuem Album 
„Löwenherz“ und alter Stärke im Gepäck 
kommt Schlagerstar Nik P. gemeinsam mit 
seiner Band am 29. Jänner 2016 in den 
Steyrer Stadtsaal und am 30. Jänner 2016 
ins Centro in Rohrbach. VVK: Oeticket, 
Raiba, Sparkassen, Volksbanken, Libros
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Top-Termine Top-Termine

ANDY LEE LANG & BAND 
LEONDING/VÖCKLABRUCK. In „Turn 
Your Radio On“ nimmt Andy Lee Lang seine 
Fans mit auf eine Zeitreise in die Pop-Musik 
der 70er. Zu erleben am 13. März in Leon-
ding und am 14. März in Vöcklabruck. VVK: 
www.tips.at/events, Banken, Kartenbüros, 
Zuk Kartenservice (06133/6317)
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KONZERT

Das Saxpack kommt
ROHRBACH. Sie kommen vom 
Jazz, dem Theater und der Big-
Band-Musik: Das Saxpack mit 

Klaus Bräuer, Jürgen Haider, 
Rainer Lanzerstorfer und Karl-
heinz Schmid zeigt in der Be-
zirkshauptstadt sein Können. 
Vorverkaufskarten in allen Rai-
kas sowie den Tra� ken Lehner 
und Kolenc.

Klaus Bräuer, Jürgen Haider, Rainer Lanzerstorfer und Karlheinz Schmid spielen auf.

TERMIN

Samstag, 14. März, 19.30 Uhr
Musikschule, Rohrbach
www.centro-rohrbach.at/kim

AMIGOS TRÄUMEN VOM SOMMER 
ROHRBACH/STEYR. 2015 ist „das“ 
Schlagerjahr: Die Amigos kommen am 10. 
September, 19.30 Uhr, in den Stadtsaal 
Steyr; am 12. September sind sie mit ihrer 
Sommerträume-Tour im Centro Rohrbach. 
Vorverkauf in allen Raikas, Sparkassen, 
Volksbanken, bei Libro und Ö-Ticket

JOSÉ CARRERAS
LINZ. Am 27. März gastiert „José 
Carreras – A Life in Music “ im Linzer 
Brucknerhaus. Dieser Abend wird mehr  
als  ein  schönes  Konzert  –  es  wird 
eine  musikalische  Ode  an  das Leben. 
Kartenvorverkauf: Linz, Brucknerhaus-
kassa, Tel. 0732/775230  

Foto: CO
FO

 Concertbüro

NENA LIVE 
LINZ. Der Round Table 24 holt die 
Popsängerin Nena für einen besonderen 
Auftritt nach Linz. Am 8. Mai präsentiert 
sie in der TipsArena ihre Hits wie „99 
Luftballons“. Der Reinerlös kommt 
bedürftigen Kindern zugute. Tickets bei 
Ö-Ticket und Raiffeisen Club erhältlich.

DEICHKIND 
LINZ. Die Songs ihres neuen Albums 
„Niveau Weshalb Warum“, aber auch alle 
bekannten Hits wie „Leider Geil“ oder 
„Arbeit nervt“ nehmen Deichkind am 
Freitag, 24. April, zu ihrem Konzert in die 
Linzer TipsArena mit. Karten sind bereits 
unter www.oeticket.com erhältlich. 

Foto: Nikolaus Brade

KÖRPERWELTEN
LINZ. Seit 20. Februar präsentieren 
Plastinator Gunther von Hagens und 
Kuratorin Angelina Whalley in der 
Tabakfabrik Linz ihre Ausstellung 
„Körperwelten – Eine Herzenssache“. 
Tickets unter www.koerperwelten.at/linz 
und an allen bekannten VVK-Stellen.

Foto: Körperw
elten

MAX RAABE 
LINZ. Am Samstag, 27. Juni (20.30 Uhr) 
kommen Max Raabe und sein Palast 
Orchester mit ihrem Programm „Eine 
Nacht in Berlin“ im Rahmen von Klassik 
am Dom nach Linz. Tickets gibt es auf 
www.oeticket.com und in allen oeticket 
Centers.

Foto: M
arcus Hoehn

ROCK MEETS CLASSIC
LINZ. Am 22. März steigt in der Tips
Arena (19 Uhr) die Rockshow des Jahres. 
Das musikalische Crossover-Projekt bietet  
in  seinem  dreistündigen  Liveprogramm  
eine  Symbiose  weltbekannter  Rock-Hits 
mit gefühlvoller Klassik. Tickets online 
unter www.oeticket.com

Foto: CO
FO

 Concertbüro

Eisiges Spektakel Der berüchtigte Waterslide-Bewerb geht am Sams-
tag, 7. März, ab 19 Uhr am Hansberg (Gde. St. Johann) über die Bühne. 
Hunderte Schaulustige und viele kälteresistente Athleten werden erwartet. 
Mehr dazu unter www.waterslide-hansberg.at

Foto: Manuel Grasböck
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PREMIERE

Attwenger präsentieren ihr
neues Album beim Höller
ST. PETER. Quetschn, Schlag-
zeug und der „Dialekt der Auf-
klärung": Mit dieser Mischung 
begeistern Attwenger schon 
seit 25 Jahren ihr Publikum. 
Ihr achtes Studioalbum „Spot" 
stellen sie beim Höller vor.

Polka, Landler, Techno und 
Rock'n'Roll: Niemand anderer 
bringt diese Musikstile so genial 
auf einen Nenner wie Attwenger. 
Seit einem Vierteljahrhundert sind 
Hans Peter Falkner und Markus 
Binder mit ihrer Musik ein Begriff 

– und das nicht nur in Österreich: 
750 Auftritte in 20 Ländern haben 
Attwenger bereits absolviert. Auch 
beim Höller waren sie bereits 
mehrmals zu Gast und eine ganz 
spezielle Bindung zum Gasthaus 
entwickelt. Daher wollen Attwen-
ger auch ihr achtes Album „Spot" 

dort präsentieren. Dieses zeichnet 
sich vor allem durch kurze Stücke 
mit einer Länge von etwa zwei Mi-
nuten ab. Thematisch geht es um 
Minimalismus, Überwachungs-
folgen, Quatsch und vieles mehr. 
Support sind The Customs. 
 Anzeige

TERMIN

Freitag, 13. März, 20 Uhr
Gasthof Höller, St. Peter
VVK: 12,50 Euro, AK: 14 Euro

„Spot“ nennt 
sich das achte 

Studioalbum 
von Attwenger.

CLAM CONCERTS 2015 

Burg Clam feiert mit vielen Stars Geburtstag
BURG CLAM. Seit mittlerweile 
einem Vierteljahrhundert wird 
das Areal rund um die malerische 
Burg Clam im Bezirk Perg als 
Konzertgelände genutzt. Heuer 
feiert die „Burg“ ihr 25-jähriges 
Jubiläum und das standesgemäß 
mit jeder Menge Stars. 

Im August 1990 war die Geburts-
stunde der Clam-Veranstaltungen. 
In der alten Burgbrauerei spielte Pro 
Brass auf der Burgbrauerei-Bühne 
das erste Konzert. Das Gelände 
der Burgbrauerei wurde aber bald 
zu klein, also musste eine größere 
Arena geschaffen werden. Der in 
die Klamschlucht abfallende Hang  
wurde mittels Steinen und Auf-
schüttung in eine annähernd ebene 
Wiese verwandelt, auf der neben 
Publikum auch eine Bühnenflä-
che Platz fand, die Meierhofwiese 
war geschaffen. Ab 1996 pilgerten 

dann Tausende Besucher zu den 
Großveranstaltungen mit namhaf-
ten nationalen und internationalen 
Stars. Herbert Grönemeyer wurde 
die Ehre zuteil, die Clamarena ein-
zuweihen. Im selben Jahr folgten 
noch Manfred Mann‘s Earth Band 
und Toto. Die große Bühne ist heute 
nicht mehr wegzudenken und viele 
internationale Top-Stars wie John 
Fogerty, Zucchero, Eros Ramaz-
zotti oder Bob Dylan gaben sich be-
reits die Ehre. Und natürlich konnte 
auch für den Jubiläumssommer ein 

attraktives Programm auf die Beine 
gestellt werden. 
Für den Clam Concerts Sommer 
2015 wurden bereits Konzerte mit 
One Republic, Herbert Grönemey-
er, Santana, Slash oder Hubert von 
Goisern ¦ xiert. Zu hören gibt es im 
Juni auch Mark Knop  ̈er, Toto oder 
Roger Hodgson. Der Termin für den 
jährlichen Clam Rock-Event wurde 
mit dem 5. Juli ebenfalls festgelegt. 
Und anlässlich des Jubiläums wird 
auch ein „25 Jahre Clam“-Buch ver-
öffentlicht.   Anzeige

Jährlich wird das Areal weiter verbessert, um dem Publikum unvergessliche 
Abende in einem traumhaften Ambiente bereiten zu können. 

PROGRAMM

Montag, 8. Juni  
One Republic 

Freitag, 12. Juni 
Mark Knopfl er (Dire Straits) 

Montag, 15. Juni
Herbert Grönemeyer

Sonntag, 21. Juni 
Toto, Roger Hodgson

Donnerstag, 2. Juli 
Slash, Support: Black Star Riders

Sonntag, 5. Juli 
Clam Rock mit Status Quo, Eric 
Burdon, Uriah Heep, Nazareth und  
Doors Alive

Sonntag, 19. Juli
Santana

Samstag, 25. Juli 
Hubert von Goisern 

ALTENFELDEN. Ein Highlight 
der ausklingenden Ballsaison 
ist der Wirteball, bei dem wie-
der das Tanzbein geschwungen 
wird. Für die Musik sorgen die 
Liveband Saugeiger sowie DJ 
Amexx & Tombola hinter dem 
DJ-Pult. Tischreservierungen 
sind selbstverständlich möglich, 
Abendkleidung ist obligatorisch 
und der Eintrittspreis beinhaltet 
einen Welcome-Drink, Speisen 
und Tischgetränke. Informati-
onen zum Verkauf von Vorver-
kaufskarten findet man unter 
www. wirteforum.at

WIRTEBALL

Gastronomen 
laden zum 
Tanzen ein

TERMIN

Montag, 9. März, 20 Uhr
Wildparkwirt, Altenfelden
www.wirteforum.at
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Wöchentliche Termine

DO, 5. März

FR, 6. März

SA, 7. März

SO, 8. März

MO, 9. März

OFFENE WERKSTATT
jeden Mittwoch 17.00 - 21.00
tel. Anmeldung erbeten
TonWerkStatt,  Irene Turner, Hartkirchen
0664-5615833
www.tonwerkstatt.net

Haslach: Eltern-Aktiv-Seminar "Wut, Trotz,
Provokation und Streitereien ...", EKiZ Mobile,
19.00, Infos u. Anm. unter  0664-4117621

Lembach: Vortrag "Miteinander im Auf und
Ab des Lebens", Referentin: Waltraud Eichin-
ger, GH Altendorfer, 19.30, VA: Bäuerinnen
und Gesunde Gemeinde

Rohrbach: Klettern für Fortgeschrittene, Klet-
terwand im VS-Turnsaal, ab 18.30, VA: Alpen-
verein

Sarleinsbach: Fastenbegleitung mit Maximi-
lian Pühringer, Pfarrheim, 20.00, VA: kbw

Schwarzenberg: Musikantentreffen, GH
Dreiländereck, ab 13.00

St. Martin: Kaffeekränzchen, GH Wöhrer,
13.00

St. Martin: Lerne deine Kamera kennen,
Hauptschule, 18.30, VA: VHS, Anm. erforder-
lich

St. Martin: Seniorensprechtag, 15.30, VA:
Seniorenbund

St. Martin: Vortrag "Tinnitus", Hauptschule,
18.30, VA: VHS, Anm. erforderlich

St. Martin: Yoga, Zentrum Innere Kraft, vor-
mittags und abends, (jeden Donnerstag), Ein-
stieg jederzeit möglich,  0664-5957218

St. Veit: Seniorenstammtisch, GH Atzmüller,
14.00

Aigen-Schlägl: Seminar "Den eigenen
Rhythmus finden", Stift Schlägl, bis 8. März,
Anm. unter  0650-2540340 (Josef Dirham-
mer) erforderlich

Altenfelden: Gedächtnistraining für Perso-
nen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos
und Anm. unter  0664-8546699

Haslach: Flohmarkt, Hallenbad, 9 - 12.00
und 15 - 18.00

Haslach: Programmplanung Herbst/Winter
2015/16, EKiZ Mobile, 8.30

Helfenberg: Frohes Singen, Gwölbstüberl,
ab 14.00

Julbach: Jahreshauptversammlung der Sportu-
nion, GH Luger, 19.30

Kollerschlag: Theater "Das verkaufte Dorf",
Pfarrsaal, 19.30, VA: Theatergruppe

Kollerschlag: Tischkegeln der Bürgergarde
Kollerschlag, Gardeheim

Lembach: Stammtisch des Pensionistenver-
bandes, GH Schilift, 17.00

Nebelberg: Frühjahrsräuchern des Fischerver-
eins, Festhalle der Fam. Rothbauer, Nebelberg
5, ab 9.00

Neufelden: Annahme Kinderfrühlingsbasar,
Mehrzweckhalle, 14 - 17.00, VA: Mütterrunde

Oepping: Dart Turnier, Disco/Pub Erika

Peilstein: Peilsteiner Frauenfrühstück, Markt-
Café Innertsberger, ab 7.30, VA: ÖAAB Frauen

Peilstein: Singleabend, Jausenstation
Eschernhof, ab 18.00

Pfarrkirchen: Jahreshauptversammlung des
Musikvereins, GH Scherrer, 20.00

Pfarrkirchen: Vollmondwanderung, Orts-
platz, 18.30, VA: Gesunde Gemeinde

Rohrbach: Workshop "Lachyoga", Turnsaal
der Polytechnischen Schule, 19.00, Anm. unter
 07289-2245820, VA: Gesunde Gemeinde

Sarleinsbach: "Eine andere Art des Zusam-
menlebens" - mit Impulsvorträgen (Vorstellung
von "Wir Mühlviertler"; EM & EM Verwirbler;
Gesundheit, Ernährung und Familie), GH Kräu-
termandl, 20.00, VA: "Wir Mühlviertler"

Sarleinsbach: Grea-Bua Cup, GH Jell

Sarleinsbach: Jahresvollversammlung der FF
Sprinzenstein, GH Reiter, 20.00

Schwarzenberg: Wirbelsäulen- und Becken-
bodentraining, VS-Turnsaal, Infos unter
 07280-20172, Monika Stiller, VA: Gesunde
Gemeinde

St. Martin: 15-Jahr-Feier, Empire

St. Martin: Beratung äth. Öle und Naturkos-
metik, Zentrum der Inneren Kraft, Anzing 4a,
13 - 19.00, Infos unter  0664-4054340

St. Martin: Frauenmesse, Pfarrkirche, 7.30

St. Martin: Lustspiel "Bloß koan Schnaps!",
Pfarrsaal, 20.00, VA: Theatergruppe

St. Martin: Seniorentreff, Lagerhauscafe,
14.00

St. Martin: Tagesausflug der Bauern

St. Martin: Torten backen und verzieren,
Hauptschule, 17.00, VA: VHS, Anm. erforder-
lich

St. Oswald: Theater "Bauchtanz auf dem
Bauernhof", Lustspiel in 3 Akten, Pfarrheim,
20.00, Ganzholzschuhclub

St. Peter: Umtauschbasar Frühjahr/Sommer,
Volksschule, Annahme von 14 - 17.00, Ver-
kauf von 18 - 20.00, VA: Mütterrunde

Ulrichsberg: Gründung "Menschlichkeit in
der Region Böhmerwald", Pfarrzentrum, 20.00

Ulrichsberg: Seniorenschwimmen, Vitalhal-
lenbad Böhmerwald, 14 - 16.00

Aigen-Schlägl: "Ein Nachmittag voller Über-
raschungen für Kinder ab 6 Jahre": Beginn der
Workshops um 13.00, Kinderkonzert um
15.00, großer Saal des Vereinshauses, VA: Ju-
gendkantorei, Anm. unter  0676-88084543

Aigen-Schlägl: Jugendgottesdienst, Stiftskir-
che Schlägl, 19.30

Aigen-Schlägl: Jungtischler zeigen was sie
können - Bezirkslehrlingswettbewerb der Tisch-
ler, Biolandwirtschaftliche Fachschule Schlägl,
7.00 - ca. 15.00

Haslach: Aviva-Nachmittag für Erwachsene,
VS-Turnsaal, 14 - 18.00, Infos und Anm. unter
 0664-4117621, VA: EKiZ Mobile

Haslach: Flohmarkt bei Roberts Schotterhüt-
te, 7.00

Haslach: Flohmarkt, Hallenbad, 9 - 12.00

Haslach: "Here is Damaskus" - mühlviertler
Dialekt trifft auf syrische Pantomime, Peter
Chalupar, Mazen Muna und Fatina Saleh, Ge-
meindesaal, 20.00

Kollerschlag: Tischkegeln der Bürgergarde,
Gardeheim

Lembach: Frühjahrskonzert des Musikvereins
Niederkappel, Alfons Dorfner Halle, 20.00

Nebelberg: Jahreshauptversammlung der
Sportunion, GH Jagawirt, 19.30

Neufelden: Kinderfrühlingsbasar, Mehr-
zweckhalle, Verkauf von 8 - 11.00, VA: Mütter-
runde

Niederkappel: Frühjahrskonzert des Musik-
vereins, Alfons Dorfner Halle, Lembach, 20.00

Peilstein: Peilsteiner Kabarettnacht, Mehr-
zweckhalle, 20.00, VA: Rotes Kreuz

Rohrbach: Frühjahrskonzert der Stadtmusik-
kapelle, Centro, 20.00

Schwarzenberg: Selbstverteidigungskurs,
VS-Turnsaal, 18.00, VA: Gesunde Gemeinde

St. Johann: Waterslide Hansberg

St. Martin: 15-Jahr-Feier, Empire

St. Martin: Komm und entdecke die wunder-
bare Kraft des Singens in Gemeinschaft, Im-
puls-Ströme-Praxis Petra Kranz, 18.00

St. Martin: Lustspiel "Bloß koan Schnaps!",
Pfarrsaal, 20.00, VA: Theatergruppe

St. Martin: Torten backen und verzieren,
Hauptschule, 10.00, VA: VHS, Anm. erforder-
lich

St. Oswald: Theater "Bauchtanz auf dem
Bauernhof", Lustspiel in 3 Akten, Pfarrheim,
20.00, VA: Ganzholzschuhclub

St. Peter: Besinnungsabend, Pfarrheim,
19.30, VA: kbw

St. Peter: Umtauschbasar Frühjahr/Sommer,
Volksschule, Verkauf von 8 - 10.00, VA: Müt-
terrunde

St. Ulrich: "Nachhaltig Frühstücken " - regio-
nales Frühstücksbuffet mit Produkten der Bau-
ern, Feuerwehrhaus, 8 - 11.00, VA: Ortsbau-
ernschaft und Gesunde Gemeinde

Traberg: Schneeschuhwanderung bei Voll-
mond, VA: Alpenverein Traberg-Schallenberg

Ulrichsberg: Feuerwehr-Bezirksmeisterschaft
Langlauf, Nordisches Zentrum Böhmerwald,
10.00

Ulrichsberg: JugendtreffPunkt, Seitenein-
gang beim Pfarrzentrum, 17 - 22.00

Ulrichsberg: Ortsmeisterschaft Langlauf, Nor-
disches Zentrum Böhmerwald, 14.00

Ulrichsberg: Workshop "Weidenflechten
von Gartendeko", 13 - 17.00, Anm. unter
 0664-1542636 (Greti Stockinger), VA:
Bäuerinnen

Aigen-Schlägl: 3. Fastensonntag - Chormo-
tetten zur Fastenzeit, Stiftskirche, 10.00

Aigen-Schlägl: Volksmusik-Matinee, Landes-
musikschule Schlägl, 11.00

Haslach: Taubenmarkt, bei der Stockschützen-
halle, 8 - 12.00, VA: Kleintierzuchtverein

Kollerschlag: Kirtag, Marktplatz, 7 - 13.00

Kollerschlag: Tischkegeln der Bürgergarde,
Gardeheim

Niederwaldkirchen: Jahreshauptversamm-
lung des Kameradschaftsbundes

Oepping: Fastensuppe, Pfarrheim, 10.00,
VA: kfb

Rohrbach: Film "Zimt und Koriander", Frau-
ennetzwerk, 19.00

Rohrbach: Pfarrcafé, Pfarrzentrum, 8 - 12.00

Sarleinsbach: Jahresvollversammlung des
Kameradschaftsbundes, GH Mandl, 9.30

Schwarzenberg: Krapfensonntag, Pfarrkir-
che, 9.00

St. Martin: Lustspiel "Bloß koan Schnaps!",
Pfarrsaal, 14.00 und 20.00, VA: Theatergruppe

St. Oswald: Theater "Bauchtanz auf dem
Bauernhof", Lustspiel in 3 Akten, Pfarrheim,
14.00 und 19.30, VA: Ganzholzschuhclub

St. Peter: Familienmesse, 9.45

Aigen-Schlägl: Seniorenturnstunde, Volks-
schule, 16 - 17.00

Aigen-Schlägl: Vortrag "Rundherum mit
Schwung" - Unser Darm - neue Erkenntnisse -
Vorsorge bringt´s, Referent: Roland Grüll, Be-
zirksalten- und Pflegeheim/Mehrzwecksaal,
19.30, VA: Gesunde Gemeinden Aigen-Schlägl

Haslach: Pizza backen mit Petra f. Kinder von
4-7 J., EKiZ Mobile, 15.00, Infos und Anm. un-
ter  0664-4117621

Haslach: Vorspielabend der Flötenklasse Julia
Pretzl, Ballettsaal der LMS, 19.00, VA: LMS

Neufelden: Therapieturnen - Österr. Vereini-
gung Morbus Bechterew Therapiegruppe Rohr-
bach, Therapieviertel - Praxis für Osteopathie
und Physiotherapie Kehrer-Sawka, 17.30 (wö-
chentlich montags)

Niederkappel: Seniorentanzen, Pfarrheim,
14.00 (jeden Montag)

Niederwaldkirchen: Stöbern in schönen al-
ten Dingen bei "Tante Dorli" - jeder Euro für
Tschernobylkinder, 14.00 (jeden Montag)

Peilstein: Seniorenturnen, VS-Turnsaal, 16.00
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MO, 9. März

DI, 10. März

MI, 11. März

DO, 12. März

FR, 13. März

Ärztedienst

Apothekendienst

Ostermärkte

Tierärzte

Rohrbach: Turnen des Oberösterreichischen
Herzverbandes, Bezirksgruppe Rohrbach, Pfarr-
heim, 17 - 18.00

St. Martin: Tanznachmittag, Trops, 13.30

Ulrichsberg: Seniorenturnen, Sporthalle,
17.00

Aigen-Schlägl: Frauenturnen, NMS, 18 -
19.30 (jeden Dienstag), VA: Union

Haslach: Gemütliches Frühstück für Groß und
Klein, EKiZ Mobile, 8.30, Infos und Anm. unter
 0664-4117621

Lembach: Stammtisch für pflegende Angehö-
rige, GH Altendorfer, 20.00, VA: Gesunde Ge-
meinde

Peilstein: Beratung "Strom- und Gasanbieter-
wechsel" durch die E-Control, Gemeindeamt,
12 - 14.00

Peilstein: Seniorentreff bei Frau Diendorfer,
Markt 22, 13.30, VA: Sozialsprengel

Rohrbach: Infoabend für Lehrstellensuche,
Frauennetzwerk, 19.30, Anm. bis 2 Tag vor
Termin unter  07289-6655

Rohrbach: Klettern für Anfänger, Kletter-
wand im VS-Turnsaal, ab 18.00, VA: Alpenver-
ein

Rohrbach: Stammtisch des Alpenvereins, GH
Dorfner, 20.00

Rohrbach: Vortrag "Die Haftung des GmbH
Geschäftsführers", Referentin: Henriette Duurs-
ma-Kepplinger, WKO Rohrbach, 17.30, Anm.
unter  05-7000-7057

St. Martin: Besinnungsabend mit Sr. Huberta
Rohrmoser, 19.00, VA: Kath. Frauenbewegung

St. Martin: Pensionistenrunde, Lagerhausca-
fe, 14.00, VA: Pensionistenverband

St. Peter: Beratung "Strom- und Gasanbieter-
wechsel" durch die E-Control, Gemeindeamt,
16 - 18.00

St. Peter: "Gsunga und gspüt" - gemütlicher
Nachmittag beim Zeigerwirt, ab 13.30

Ulrichsberg: Sprengelversammlung der Rai-
ba Ulrichsberg, Pfarrzentrum, 19.30

Aigen-Schlägl: Brauereiführung durch die
Stiftsbrauerei Schlägl, 10.30

Altenfelden: Musikantenstammtisch, Wild-
parkwirt, ab 14.00

Altenfelden: Vortrag "Unwetter im Bauch" -
Lebensmittelunverträglichkeiten, Referentin:
Erika Mittergeber, Pfarrsaal, 20.00, VA: Gesun-
de Gemeinde

Haslach: Frisuren flechten & Co für Erwachse-
ne mit Kindern, EKiZ Mobile, 16.00, Infos und
Anm. unter  0664-4117621

Julbach: Vortrag "Grundregeln der Gartenge-
staltung", Referentin: Judith Schenk, GH Lu-
ger, 19.30, VA: Obst- und Gartenbauverein

Kollerschlag: Theater "Das verkaufte Dorf",
Pfarrsaal, 19.30, VA: Theatergruppe

Neustift: Mittwochswanderung, Treffpunkt:
Gemeindevorplatz, 13.00, VA: Gesunde Ge-
meinde

Niederwaldkirchen: Reisebericht "Mit dem
Traktor von der Ukraine nach Oberösterreich"
mit Elisabeth Falkinger, Kulturzentrum Pfarrhof-
stall, 19.30, VA: kbw

Putzleinsdorf: Diabetikerstammtisch, GH
Kogler (ehem. Reiter), 19.30

Rohrbach: Gedächtnistraining für Personen
mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos und
Anm. unter  0664-8546699

St. Martin: Seniorenpreiskegeln, GH Wöhrer,
12.00, VA: Seniorenbund

St. Martin: Spanisch für Anfänger, Haupt-
schule, 18.00, VA: VHS, Anm. erforderlich

St. Martin: Vormittag für Ältere, Pfarrkirche/
Pfarrheim, 8.00

St. Oswald: Theater "Bauchtanz auf dem
Bauernhof", Lustspiel in 3 Akten, Pfarrheim,
20.00, VA: Ganzholzschuhclub

St. Peter: Kindergarteneinschreibung, 13.30 -
 17.00

Haslach: Der Fotograf kommt ins EKiZ Mobi-
le, ab 13.00, Infos und Anm. unter  0664-
4117621

Haslach: Fröhliches Singen, GH Grünling,
19:30

Klaffer: 1. Mühlviertler Augenschmaus - Vor-
trag und Genuss: Grüner Star - Warum ist er so
heimtückisch, Vortragender: Peter Pfoser, an-
schließend Einblick und Kostproben der Kräu-
teralm Klaffer, Pfarrsaal, 19.00

Oepping: Linedance Abend, Disco/Pub Erika

Pfarrkirchen: Theater "Wenn einer eine Rei-
se tut!", GH Scherrer, 18.00 (Sondervorstel-
lung), VA: Theatergruppe Pfarrkirchen

Rohrbach: Klettern für Fortgeschrittene, Klet-
terwand im VS-Turnsaal, ab 18.30, VA: Alpen-
verein

Rohrbach: Wanderung des Oberösterreichi-
schen Herzverbandes, Bezirksgruppe Rohr-
bach, Zusammenkunft: GH Gierlinger, Gra-
fenau 17, Niederkappel, 13.30

St. Martin: Yoga, Zentrum Innere Kraft, vor-
mittags und abends, (jeden Donnerstag), Ein-
stieg jederzeit möglich,  0664-5957218

St. Peter: Jahreshauptversammlung des Se-
niorenbundes, GH Höller

Aigen-Schlägl: 11. Schlägler Biogespräche
"Gesunder Mensch" - Mein Bio - Garten -
Eden, Bioschule Schlägl, 9.30, Anm. unter
 07281-6237

Aigen-Schlägl: Kinderbasar für Frühlings-
bzw. Sommerbekleidung und Spielsachen, Kin-
derwagen, Dreirad usw., Vereinshaus, Annah-
me und Verkauf: 12 - 19.00 (Verkauf auch am
Samstag, 14.3. 8 - 11.00), Info:  07281-
20542

Aigen-Schlägl: Trommelworkshop, Biergast-
haus Schiffner, bis 15.3.

Altenfelden: Gedächtnistraining für Perso-
nen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos
und Anm. unter  0664-8546699

Haslach: Baby-, Kinder- und Erwachsenenba-
sar für Frühjahr/Sommer, Aulabereich "Alte"
HS, VA: EKIZ Mobile

Haslach: Gemeinsamer Abend des Haslacher
Damenclubs, 17.00, Infos unter  07289-
71325

Haslach: Generalversammlung mit Rückblick
auf die Madeirareise 2012, Referent: Rudolf
Wöss, GH Diendorfer, 19.30, VA: Obst- und
Gartenbauverein

Helfenberg: Einkehrabend "Christsein heute
- Ermutigung zum Leben aus dem Glauben"
mit Johann Greinegger, Gottesdienst in der
Pfarrkirche um 19.00, Vortrag im Pfarrsaal um
19.30, VA: kbw

Hörbich: Spiel & Spaß an Winterabenden -
Spieleabend, Gemeindesaal, 19.30, VA: Kul-
turausschuss der Gemeinde Hörbich

Kollerschlag: Theater "Das verkaufte Dorf",
Pfarrsaal, 19.30, VA: Theatergruppe

Lembach: Annahme Kinderwarenbasar für
Frühjahrs- und Sommerartikel, Alfons Dorfner
Halle, 14 - 16.30, VA: Spiegel-Team

Lembach: Spielenachmittag des Pensionisten-
verbandes, GH Leitenbauer, Niederkappel,
14.00

Oepping: Kabarett "Ö. im Spare-froh-Fieber"
- Die Weltweiber, GH Haidvogel, 20.00, VA:
kbw

Pfarrkirchen: Theater "Wenn einer eine Rei-
se tut!", GH Scherrer, 14.00 (Seniorennachmit-
tag), VA: Theatergruppe Pfarrkirchen

Rohrbach: Kabarett "Frühling, Sommer,
Ernst und Günther" mit Günther Lainer & Ernst
Aigner, Centro, 19.30

Schwarzenberg: Wirbelsäulen- und Becken-
bodentraining, VS-Turnsaal, Infos unter
 07280-20172, Monika Stiller, VA: Gesunde
Gemeinde

St. Martin: Beratung äth. Öle und Naturkos-
metik, Zentrum der Inneren Kraft, Anzing 4a,
13 - 19.00, Infos unter  0664-4054340

St. Oswald: Theater "Bauchtanz auf dem
Bauernhof", Lustspiel in 3 Akten, Pfarrheim,
20.00, VA: Ganzholzschuhclub

St. Ulrich: Frühlingstanz, GH Lang, 14.00

St. Veit: PV-Stammtisch, GH Atzmüller, 17.00

Ulrichsberg: Seniorenschwimmen, Vitalhal-
lenbad Böhmerwald, 14 - 16.00

Edt/Lambach: Modenschau der Trachten
Wichlstube in der Stockschützenhalle Edt bei
Lambach. Mittwoch 11. März + Donnerstag
12. März, Beginn jeweils um 20.00 Uhr.

Stadl-Paura/Pferdezentrum: Trieb Hallen-
trophy 2015! Internationale offene Österreichi-
sche Hallenmeisterschaften und EASY Youth
Challange vom 13. bis 15. März, Eintritt frei.

Der hausärztliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar!

Bezirk Rohrbach - bis Montag, 9. März
2015 (8 Uhr):
Apotheke "Zur Mariahilf", Stadtplatz 18, Rohr-
bach,  07289-4273

Bezirk Rohrbach - ab Montag, 9. März
2015 (8 Uhr früh):
Apotheke "Zur Jungfrau Maria", Marktplatz
11, Aigen,  07281-6228

APOTHEKENRUF   1455 (24-Stunden
Auskunftsservice in ganz Österreich)

Julbach: 8. März, Osterbasar der Goldhau-
bengruppe, Heimathaus, ab 10.00

8. März:
Putzleinsdorf: Tierarztpraxis Putzleinsdorf,
 0664-3439481
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664-
73711910
Lembach: Mag. Wirth,  0664-1775361
St. Stefan/St. Veit: Dr. Haudum,  0664-
5242510; Dr. Reiter,  07217-6595 od.
0664-9777243
Sarleinsbach: Dr. Maier,  07283-8294
Auberg: Mag. Gollner (Schmelz),  0664-
2334227
Hofkirchen: Dr. Prechtl,  0664-9078694
Rohrbach: Dr. Hetzmannseder,  07289-
40040, 0664-3045217

Aigen-Schlägl: Sozialberatungsstelle im Be-
zirksalten- und Pflegeheim, Mo. von 13 -
16.00 und Mi. von 8 - 11.00,
 0660-3409526, sbs.aigen@shv.at

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
(SPZ), Alm 5,  07282-7444

Haslach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim Haslach, Am Bach 17, je-
den 1. und 3. Di. im Monat von 14 - 15.30,
 0660-3409527, sbs.rohrbach@shv.at

Kleinzell: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, Weigelsdorf 14, jeden 2.
Di. im Monat, 14 - 15.30,  0660-3409527,
mail: sbs.rohrbach@shv.at

Lembach: Logopädischer Dienst, Volkshilfe
OÖ und Land OÖ, 0664-8298487

Lembach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, jeden Mi. von 8 - 14.00,
 0660-3409527, sbs.rohrbach@shv.at

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17 - 20.00,
 0732-7610-3610

Rohrbach: Alkoholberatung, Information, Be-
ratung u. Betreuung f. Betroffene, Angehörige
u. Interessierte, Mo. und Do. v. 13 - 17.00 u.
nach Vereinbarung, Ehrenreiterweg 4,
 07289-6920

Rohrbach: Caritas Altenhilfe und Heimhilfe,
Hauskrankenpflege,  0676-87762573

Rohrbach: Caritas Familien- u. Familienlang-
zeithilfe, Gerberweg 6, 07289-20998-2570

Rohrbach: Caritas Mobiles Hospiz, Gerber-
weg 6,  0676-87767921

Rohrbach: Informations- und Beratungsstelle
der BH Rohrbach, Am Teich 1,  07289-
8851-69550
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Kurse & Seminare

Ausstellungen

Abend zur Besinnung
ST. PETER. Ein Abend für 
Menschen, die bei sich selbst 
einkehren und sich auf Gottes 
Botschaft einlassen wollen, steht 
am Samstag, 7. März, 19.30 Uhr, 
im Pfarrheim am Programm. 
Durch den Abend führt Pasto-
ralassistentin Barbara Leit-
ner. 

Wir Mühlviertler
SARLEINSBACH. Der Verein 
„Wir Mühlviertler“ lädt am 
Freitag, 6. März, 20 Uhr, ins 
Gasthaus Kräutermandl. Dabei 
wird nicht nur die Organisation 
vorgestellt, sondern es stehen 
auch diverse Vorträge am Plan. 
So können Interessierte Tipps zur 
Ernährung, Familie und Gesund-
heit erfahren. Die Wirkung von 
Mikroorganismen wird diskutiert.

Blumenschmuck-Aktion
PEILSTEIN. Die Blumen-
schmuckaktion-Siegerehrung hat 
sich auf Do., 26. März, im GH 
Fleischmann verschoben.

KURZ & BÜNDIG
FOTOAUSSTELLUNG

Junge Menschen bei 
der Arbeit porträtiert
ROHRBACH. Tolle Bilder zum 
Thema Arbeit kann man in 
den kommenden Wochen bei 
der Fotoausstellung im Jugend-
zentrum bewundern.

„Human@work“ nennt sich das 
Projekt der Katholischen Jugend in 
dessen Rahmen eine Fotoausstel-
lung gezeigt wird. Abgebildet sind 
jungen Menschen, die in ihrer Ar-
beitswelt befragt und fotogra� ert 
wurden. Jedes Bild erzählt eine ei-
gene Geschichte und schafft einen 
Raum für die Suche nach den ei-
genen Qualitäten und Interessen. 
Die Ausstellung kann zu den 
Öffnungszeiten besucht werden. 
Nach Absprache (anna.braeuer@
dioezese-linz.at) sind auch andere 
Besuchszeiten möglich.

Fotos mit Geschichten über die Arbeit.

TERMIN

Fr., 6. März bis 27. März; Mittwoch 
bis Freitag 12 - 18.30 Uhr; 
Jugendzentrum s‘Haven, Rohrbach.

Rohrbach: First Love Ambulanz, anonyme u.
kostenlose Beratung rund um Sexualität u. Ver-
hütung, jeden Donnerstag v. 14 - 16.00 od.
nach telef. Vereinbarung unter  07289-
8032-23750, LKH, Fr. Dr. Martina Zauner

Rohrbach: Frauennetzwerk - kostenfreie Bil-
dungs- und Berufsberatung, psychologische Be-
ratung, Lebensberatung, Rechtsberatung und
Beratung für Opfer von Gewalt, Onlinebera-
tung; Aus- und Weiterbildungsangebote für
Frauen und Mädchen, Stadtplatz 16/2,
 07289-6655,
www.frauennetzwerk-rohrbach.at

Rohrbach: Frauennetzwerk - Elternberatung
gemäß § 95 Abs. 1a Außerstreitgesetz vor ein-
vernehmlicher Scheidung, Stadtplatz 16/2, In-
fos und Termine unter  07289-6655

Rohrbach: Frauenübergangswohnung - Le-
ben ohne Gewalt! Infos im Frauennetzwerk
Rohrbach unter  07289-6655,
www.frauennetzwerk-rohrbach.at

Rohrbach: JugendService - Jugendinfo- und
Beratungsstelle, Stadtplatz 10,  07289-
22444

Rohrbach: Jugendwohlfahrt BH Rohrbach,
Am Teich 1,  07289-8851-69420

Rohrbach: Kinder in gute Hände - Verein der
Tagesmütter, Bahnhofstr. 3,  07289-5025,
www.tagesmuetter-ooe.org

Rohrbach: Kinderwunschsprechstunde -
Facts & Figures, LKH Rohrbach, jeden Mittt-
woch Nachmittag nur nach Terminvereinba-
rung unter  05-055477-23750 (Abteilung
Gynäkologie und Geburtshilfe)

Rohrbach: Laienhilfe promente OÖ, Linzerstr.
4,  07289-22488

Rohrbach: Logopädischer Dienst, Volkshilfe
OÖ und Land OÖ,  0676-87341141

Rohrbach: Meeting für Angehörige von Alko-
holikern "AI-Anon Familiengruppe", Personal-
wohnanlage d. LKH Rohrbach, Mitterfeld 15a,
Top 16, jeden Mittwoch in ungeraden Wo-
chen, 19 - 20.30

Rohrbach: Österr. Krebshilfe OÖ - Beratungs-
stelle Rohrbach, Krankenhausstr. 4 (Im Roten
Kreuz), beratung-rohrbach@krebshilfe-ooe.at,
 0699-12802068

Rohrbach: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung d. Diözese Linz, Einzel-, Paar-,
Familiengespräche, Information, psych. Bera-
tung, Rechtsberatung, Männerberatung bei
Männergewalt, gef. Meditation, kostenlos u.
auf Wunsch anonym, Anm. unter  0732-
773676

Rohrbach: Psychosoziale Beratungsstelle
(pro mente OÖ), Terminvereinbarung in d. Zeit
v. Mo.-Do. v. 8 - 12.00 unter  07289-22488

Rohrbach: Rotes Kreuz Hauskrankenpflege,
Alten- u. Heimhilfe.  07289-6444

Rohrbach: Schuldnerhilfe OÖ; kompetente
und kostenfreie Beratung bei finanziellen Pro-
blemen, Termine nach tel. Vereinbarung,
 07289-5000, emaill: rohrbach@schuldner-
hilfe.at

Rohrbach: Sozialberatung LKH Rohrbach,
Krankenhausstr. 1,  050-55477-22380

Rohrbach: Sozialberatungsstelle Rohrbach,
Mo. bis Fr. von 8 - 12.00 sowie Mo. von 13 -
17.00, Di. von 13 - 18.00 und Do. von 13 -
17.00,  07289-8851-69318,-69320, 0660-
3409527, sbs.rohrbach@shv.at

Rohrbach: Treffen der Anonymen Alkoholi-
ker, Personalwohnanlage d. LKH Rohrbach,
Mitterfeld 15a, Top 16, jeden So. um 18.30

Rohrbach: Treffpunkt Mensch & Arbeit,
Stadtplatz 8,  07289-8811,
mensch-arbeit.rohrbach@dioezese-linz.at

Rohrbach: Überleitungspflege LKH Rohr-
bach, Krankenhausstr. 1,  050-55477-
22140

Rohrbach: Verein PIA - Hilfe f. Opfer sexuel-
len Mißbrauchs, jeden Mittwoch v. 17 - 19.00,
 0664-1405879

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste: Mobi-
le Altenbetreuung und Heimhilfe, Mobile Be-
gleitung für Menschen mit Behinderung und
deren Angehörige, Mobile Wohnbetreuung für
Menschen mit psychosozialem Unterstützungs-
bedarf,  07283-8531-123, Mo-Mi. v. 8 -
15.30, Do-Fr. v. 8 - 12.00

Sarleinsbach: Mikado Beratung, psychoso-
ziale Beratungs- und Familienberatungsstelle,
psychol. Beratung, Psychotherapie, Facharzt f.
Neurologie f. Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, Seilerstätte 8,  07283-7008

St. Johann: Lebens- u. Sozialberatung, Fami-
lienaufstellungen, Supervision & Coaching. Ter-
mine unter  0699-11850416, Fr. Gattringer

St. Peter: Lebenshilfe - Arbeitsgruppe Rohr-
bach, Pfarrerberg 13,  07282-8414

Ulrichsberg: Sozialberatungsstelle im Bezirk-
salten- und Pflegeheim, jeden 2. und 4. Di. im
Monat von 12.30 - 14.00,  0660-3409526,
sbs.rohrbach@shv.at

www.lebensschule-moser.at

Aigen-Schlägl,  Galerie Malcom Poyn-
ter: Samstag und Sonntag jeweils ab 14.00
geöffnet ( 0664-8632497)

Aigen-Schlägl,  Kunsthalle Mühlvier-
tel: geöffnet jeden Sonntag von 14 - 17.00

Aigen-Schlägl,  Meierhof des Stiftes
Schlägl: Museum "Kultur.Gut.Oberes Mühl-
viertel", jederzeit nach Voranm. unter
 07281-8801-0

Altenfelden: Ausstellung von hunderten Kaf-
feekannen sowie Porzellanpuppen und En-
gerln, Öffnungszeiten jederzeit gegen Voran-
meldung unter  07282-7438

Haslach, Galerie Hain: Porzellan/Malerei,
Sternwaldstr. 10, jederzeit nach Voranmeldung
unter  07289-72035

Haslach, Textiles Zentrum Haslach,
Stahlmühle 4: Webereimuseum, "Vom
Flachs zum Faden und gewebten Stoff" Muse-
umsführung, fixe Führung im März Do. bis So.
jew. um 10.00, Öffnungszeiten im März: Don-
nerstag bis Sonntag von 10 - 16.00, Infos un-
ter  07289-72300, www.textiles-zentrum-
haslach.at

Haslach, Windgasse 9: Mechanische Wun-
derwelt, Museum Volkskunst, Spielzeug-Muse-
um, Erwin Rechberger, Voranmeldung er-
wünscht unter  07289-71379

Klaffer, Wenibergstraße 2: Wagnereimu-
seum Josef Rußmüller, Infos: Anneliese Steinin-
ger,  07288-7047

Kollerschlag,  Marktgemeindeamt:
Wanderausstellung "Auf Schmugglerpfaden
durch Bayern, Böhmen und Österreich", Öff-
nungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag
von 8 - 17.00, Mittwoch von 8 - 12.00, Freitag
von 8 - 16.00 und am Sonntag von 10 -
17.00, bis 10 April geöffnet

Neufelden, Sonnenweg 4: Kaffeekannen-
Museum u. Acrylbilder von Sieglinde Rachinger
bei Elfriede & Herbert Pöschko, jeden 1. So. im
Monat Führung um 16.00 od. nach Anm. unter
 07282-6044 od. 0699-12212377

Rohrbach, Bezirkshauptmannschaft:
"Schwarzenbergischer Schwemmkanal in Bil-
dern", Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und
Donnerstag von 7 - 17.00, Mittwoch und Frei-
tag von 7 - 12.00, von 10. März bis 17. April
geöffnet

Rohrbach, Villa Sinnenreich: Museum
der Wahrnehmung, Bahnhofstr. 19, Öffnungs-
zeiten: Di.-Sa. v. 10 - 16.00, Sonn- u. Feierta-
ge v. 13 - 18.00, Infos unter  07289-
2245820, www.villa-sinnenreich.at

Schwarzenberg, Heimathaus: Heimat-
haus mit Stifter-Ausstellung, Öffnungszeiten
nur nach Voranmeldung unter
ferdinand.stiller@aon.at oder  07280-20172

St. Martin, Atelier 3 KW, Markt 3: Aus-
stellung "Versteckte Botschaften - Wohin aber
gehen wir ...?" von Gottfried Derndorfer, Öff-
nungszeiten: nach telefonischer Vereinbarung,
bis 14. Februar 2015

St. Martin, Atelier 3 KW, Markt 3: Aus-
stellung Zdenek Macku/Malerei, bis 11. April

Ulrichsberg, Garten des Jazzateliers:
"Machen wir doch endlich Ordnung" - Grani-
tinstallation d. OÖ. Bildhauerin Gabi Berger
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Top-Termine

WOODSTOCK DER BLASMUSIK 
ORT/INNKREIS. Von 25. bis 28. Juni 
2015 fi ndet zum fünften Mal eines
der größten Blasmusikfestivals Europas 
im Innviertel statt. Vier Tage, drei Bühnen 
und 55 Bands. Infos und Tickets unter 
www.woodstockderblasmusik.at, www.
oeticket.com und in allen Kartenbüros

Foto: Kick Film
 G

m
bh

Karten an allen bek. Vorverkaufsstellen.
Online:www.oeticket.com, Tel. 01/96096.

19.3.15 Linz / Brucknerhaus

www.beatles-musical.com

 / Brucknerhaus

www.we-are-the-champions.com

7.4.15 Linz / Brucknerhaus

LESUNG

Gedichte des Töpfers
OBERMÜHL. Peter Költringer 
war Töpfer in Ohnerstorfer, der 
sich zunehmend der Lyrik wid-
mete. Seine Gedichte wurden 
allerdings nie öffentlich gelesen 
– vermutlich auch, weil er zu 
früh starb. Die bekannte Schau-
spielerin Mercedes Echerer holt 
dies jetzt nach: Sie liest am 19. 
März in der Galerie Ruprecht in 
Obermühl Költringers Gedich-
te. Begleitet wird sie dabei von 
Gabriele Schuchter am Klavier. 
Fotos von der Wasserober� äche 
der Donau, die Peter Költinger 
gemacht hat, sowie „Tonbilder“ 
des Fotografen Elmar Elbs er-
gänzen dieses außergewöhnliche 
Kulturerlebnis.

Eine Hommage an Peter Költringer mit 
Schauspielerin Mercedes Echerer (Bild 
oben) und Pianistin Gabriele Schuchter

TERMIN

Donnerstag, 19. März, 19.30 Uhr
Galerie Ruprecht, Obermühl
Anmeldung: www.kultursprung.net 
Tel. 0680/119 2197

0 8 .  J U N I  – 
2 5 .  J U L I  2 0 1 5

B U R G A R E N A  C L A M

ONEREPUBLIC
HERBERT 

GRÖNEMEYER 
TOTO

(EX-SUPERTRAMP)

ROGER HODGSON

CLAMROCK
STATUS QUO, URIAH HEEP,
ERIC BURDON, NAZARETH ,

THE DOORS ALIVE

MARK 
KNOPFLER
SANTANA

HUBERT VON 
GOISERN

1990

2015

präsentiertpräsentipp ert

clamlive.at

Tickets erhältlich in allen 
Filialen der Bank Austria 

(Ermäßigung für BA - Ticketingmember), 
allen Raiffeisenbanken OÖ / W / NÖ 

(Ermäßigung für Raiffeisen 
Club-Mitglieder) sowie unter clamlive.at, 

ticketnet.at, oeticket.com und bei 
Ö-Ticket Tel.: 01-96096

RED SNAPPER

DIE STEHAUFMANDLN 
LENZING/LEONDING. Das neue Pro-
gramm der Stehaufmandln ist das Produkt 
von viel Humor, Aktualität und g´sunder 
Lebenseinstellung. Zu sehen am 27. März
in Lenzing und am 28. März in Leonding. 
VVK: www.tips.at/events, Banken Karten-
büros, Zuk Kartenservice (06133/6317)

BEATLES-MUSICAL

„All you need ist love“
LINZ. Mit dem Musical „All  
you  need  is  love!“ setzt der 
Produzent Bernhard Kurz den 
Fab Four ein Denkmal und 
bringt  eine musikalische Bio-
graphie auf die Bühne des 
Brucknerhauses (19. März, 20 
Uhr), die  viel  mehr  ist  als  nur  
ein  Tribute-Konzert. „Wir wol-
len mit der Show wieder etwas 
von der Atmosphäre aufleben 
lassen, mit der die Beatles die 
Massen damals in ihren Bann 

gezogen haben“, sagt  Kurz.  Für 
sein Werk wurde  Kurz  unter  
anderem  in  Las Vegas  mit  
dem  „Artist Choice Award“  
als „Best Producer“ ausgezeich-
net. Karten bei allen bekannten 
VVK-Stellen und unter oeti-
cket.com, Tel. 01/96096. Tips 
verlost 10 x 2 Eintrittskarten 
für das Musical „All  you  need  
is  love!. Einfach auf www.tips.
at/gewinnspiele mitmachen und 
gewinnen. 

Die „Beatles“ sind am 19. März in Linz zu Gast.   Foto: COFO Concertbüro
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Turbulentes Theater „Wenn einer eine Reise tut“ heißt das Stück, das 
die FF Pfarrkirchen ab 12. März auf die Bühne im Gasthaus Scherrer bringt. 
Erzählt wird von zwei Pfarrkirchnern, die regelmäßig ohne ihre Frauen auf 
Kur fahren – da steckt wohl mehr als nur Erholungssuche dahinter. Doch 
deren Gattinnen wollen sich auch einmal erholen. Das Stück lässt viel Platz 
für turbulente und humorvolle Situationen. Karten für die insgesamt neun 
Vorstellungen gibt es online unter www.pfarrkirchen.at oder unter Tel. 
0681/8190 7346 (Montag bis Freitag von 18-21 Uhr).

Stadtmusik Zum traditionellen Frühjahrskonzert lädt die Stadtkapelle 
Rohrbach am Samstag, 7. März, 20 Uhr, ins Centro. Vom Polka über Walzer 
bis hin zu modernen Songs von Toto oder den Rolling Stones ist für jeden 
Besucher ein Ohrenschmaus dabei.

Frühjahrskonzert Die bevorstehende Frühlingszeit begrüßt die Musik-
kapelle Niederkappel mit ihrem Frühjahrskonzert am Samstag, 7. März, 
20 Uhr, in der Alfons Dorfner Halle in Lembach. Es beginnt mit einem 
Sektempfang, geht weiter zu musikalischen Schmankerln hin zu einem 
gemütlichen Ausklang bei einer Weinverkostung.

The Original

Rockmeets Classic
Ian Gillan DeepPurple

Rick Parfitt StatusQuo
EricMartin Mr. Big

JohnWetton Asia

Marc Storace Krokus

GiannaNannini Very Special Guest
MAT SINNER BAND

BOHEMIAN SYMPHONY ORCHESTRA PRAGUE

2 2. 3 . 1 5 L I N Z /TI P S A R E N A
Kartenvorverkauf: Bei den Linzer undWelser Kartenbüros sowie bei allen Maximärkten,
Media Märkten, LIBRO- und Saturnfilialen, Ruefa Reisebüros, Volksbanken,
Erste Banken/Sparkassen, Raiffeisenbanken und Trafikplus Trafiken.
Online: www.oeticket.com, Tel. 01 / 96 0 96.

 Kartenbüros sowie bei allen Maximärkten, 
Media Märkten, LIBRO- und Saturnfi lialen, Ruefa Reisebüros, Volksbanken, 
Erste Banken/Sparkassen, Raiffeisenbanken und Trafi kplus Trafi ken.

FILM

Zimt und Koriander
ROHRBACH. Filmisch begeht 
man den Frauentag im Frauen-
netzwerk, wo der Film Zimt und 
Koriander gezeigt wird. Zum In-
halt: Als der in Istanbul lebende 
Großvater von Fanis erkrankt, er-
innert er sich an seine Kindheit, 
die Vertreibung aus der Türkei 
und seine Freundin. In Rück-
blenden erzählt der Film, wie 

die griechisch-stämmige Fami-
lie von der Türkei nach Grie-
chenland ausgewiesen wird. Be-
sonders eingeladen sind Personen 
weiblichen Geschlechts.

Der griechisch-türkische Konfl ikt steht im Frauennetzwerk im Mittelpunkt.

TERMIN

Sonntag, 8. März, 19 Uhr
Frauennetzwerk, Rohrbach
Eintritt: freiwillige Spenden
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KONZERT

Volksmusik-Vormittag 
in der Musikschule
SCHLÄGL. Am kommenden 
Sonntag steht bei der Matinee der 
Landesmusikschule die Folklore 
im Mittelpunkt. Die Schüler und 
ihrer Lehrer zeigen ein bunt ge-
mischtes Musikprogramm, wel-
ches vom Alphorn-Quartett über 
Bradlbrass bis hin zum Volksmu-
sik-Ensemble geht. In der Reihe 
der Sonntagsmatineen bekom-

men junge Musiker aus der Re-
gion die Chance, vor einem brei-
teren Publikum zu spielen. Sie 
geben auch einen Einblick in die 
Vielfalt der Volksmusik.

Wie facettenreich Volksmusik sein kann, wird bei der Matinee gezeigt.

TERMIN

Sonntag, 8. März, 11 Uhr
Festsaal, LMS Schlägl

Workshop für Kinder Die Jugendkantorei Schlägl lädt schon die Kleins-
ten zum gemeinsamen Singen und Tanzen ein: Bei einem Workshop am 
Samstag, 7. März (ab 13 Uhr) wird im Vereinshaus Aigen ein Nachmittag 
voller Überraschungen für Kinder ab sechs Jahren geboten. Um 15 Uhr fi ndet 
dann ein Kinderkonzert statt. Die Veranstaltung ist auch ideale Gelegenheit, 
um die größte Chorschule des Landes näher kennenzulernen. Anmeldung: 
kontakt@jugendkantorei-schlaegl.at oder Tel. 0676/8808 4543.

SAISONSTART

Geräucherte Fische
NEBELBERG. Traditionell wird die 
Fischersaison mit dem Fischräu-
chern am Freitag, 6. März, ab 9 
Uhr im beheizten Festzelt der Fam. 

Rothbauer eröffnet. Vorbestellun-
gen unter 0664/4014 373. Die Fi-
sche kann man vor Ort verspeisen, 
aber auch mitnehmen.
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AUF EIN MÖBELSTÜCK
IHRER WAHL
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Vor 70 Jahren wurde im oberöster-
reichischen Haag das Stammhaus
der XXXLutz-Gruppe gegründet.

FEIERN SIE MIT UNS
XXXL JUBILÄUM!
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1) Nur gegen Vorlage dieses Gutscheins. Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein gültig. Gutschein nur vollständig (inkl. Entwertungsecke) gültig. Diese wird bei Einlösung
abgetrennt und entwertet den Gutschein. In Form von Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf. Ausgenommen in Anzeigen und Prospekten beworbene Ware und reduzierte Preise.
Bei Inanspruchnahme können keine weiteren Aktionen gewährt werden. Alle Preise sind Abholpreise. Gültig bis 10.03.2015. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, Produkte der
Marken Team 7, Tempur, Miele, Rolf Benz, Joop!, hülsta, Bretz, Jori, Erpo, now! by hülsta und Kettnaker. Nicht mit Mitarbeiterrabatten kombinierbar. Impressum: Medieninhaberin
und Herstellerin: XXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600 Wels. ©XXXLutz Marken GmbH.
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